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notes-transcription: - lediglich Namensverzeichnis der Leibeigenen (058r-061v) und Passagen in fremder Handschrift
nicht transkribiert; - eingetragene Lagenzählung vorhanden (z.B. S. 014v unten, 024v unten, 034v unten usw.).; -
häufiger Wechsel der Schreibfarbe rot/rubriziert und schwarz. Dies in den meisten Fällen der Transkription kenntlich
gemacht (+R … @R). Nicht explizit vermerkt ist dies dagegen bei den Überschriften und Marginalien. Diese sind
ebenfalls durchgehend rot/rubriziert.; - sowohl am Wortanfang als auch im Wort: Schreibungen ‘v’ und ‘u’ vorhanden
(in beiden Funktionen: also gleichermaßen für nhd. ‘v’ und ‘u’ und die entsprechende Lautung).; - bei der Zählung der
Seitenzahlen wurde sich an den römischen Zahlen orientiert, die immer auf den Rückseiten der Blätter (v) zu finden sind.
Diese römische Zahl dann auf der Seite, auf der sie steht, als v und auf der vorhergehenden dieselbe Zahl als r. Dazu wurde
gegriffen, da die Zählung mehrdeutig und uneinheitlich ist: auf den r-Seiten existieren oben arabische Zahlen, die mit
den römischen auf der vorhergehenden v-Seite übereinstimmen; dies lässt sich für den Ordnungsteil aber nicht abbilden
und widerspricht der Norm der Seitenzählung. Zusätzlich gibt es unten rechts auf den r-Seiten noch aufgestempelte (?)
arabische Seitenzahlen, die aber später hinzugefügt wurden und nicht mit den handschriftlichen korrespondieren, und
rechts oben größere rote handschriftlich eingetragene Zahlen, die offensichtlich auch später hinzugefügt wurden (und
wiederum mit den gestempelten übereinstimmen). Wegen dieser diffusen Lage also die Entscheidung für die römischen
Seitenzahlen auf den v-Seiten. Dies ist beim Suchen der entsprechenden Seiten in der Handschrift zu beachten.; - auf
mindestens 2 Seiten Zählfehler: so steht auf den Seiten 015r und 025r statt der arabischen Zahl noch einmal die römische
der vohergehenden v-Seite.; - die Listen der Einwohner zu den jeweiligen Orten haben jeweils verschiedene Formen.
Diese jeweiligen formalen Besonderheiten sind stets an den Anfängen der betreffenden Listen in Kommentarklammern
beschrieben.; - halbe römische Zahlen werden in der Handschrift mit einem Querstrich durch die Unterlänge oder (bei
‘v’) einem Schrägstrich durch die römische Zahl gekennzeichnet. Dies wurde mit der Codierung für die betreffende
Kürzung (_) transkribiert. Diese Codierung steht hier also, wenn sie nach römischen Zahlen steht, bedeutungsmäßig
für den Abzug von 0,5 vom Zahlenwert der vorangehenden römischen Zahl.; - in der Handschrift teilweise Ligaturen
aus verdoppelten Buchstaben am Wortanfang (f_f; p_p), die zugleich Lombarden sind (z.B. 009r,24). Da dies mit der
üblichen Codierung (‹f_f ›) nicht abbildbar ist, in diesen Fällen Kennzeichnung der Lombarde als Kommentar nach
dem betreffenden Wort.; - eine Reihe von Einheiten werden in der Handschrift regelmäßig abgekürzt. Manche davon
konnten durch bestehende Kodierungen für Kürzungen umgesetzt werden. Für andere, bei denen das nicht recht ging,
wurden neue Codierungen angesetzt, die im Folgenden definiert werden sollen. Die in der Handschrift abgekürzten
Einheiten und Begriffe sind die Folgenden:; - ‘groschen’: in der Handschrift abgekürzt entweder als ‘g - r-Kürzung
durch Superskription des o - Schaft-s’ (z.B. 017v,18; in diesem Falle transkribiert als ‘g%%o$’) oder ‘g - Schleife am
Wortende’, die aussieht wie die Endkürzung, die mit ‘\{}&3’ codiert wird, hier aber eine andere Bedeutung hat, da sie
nicht nur eine Endung, sondern quasi das ganze Wort kürzt (z.B. 023v,27) und hier daher als ‘\{}&5’ codiert wird.; -
‘heller’: in der Handschrift abgekürzt als ‘hl’ mit senkrechtem Strich über beiden Buchstaben, aussehend wie Nasalstrich
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bzw. lateinische Kürzung ‘\{}&10’ (z.B. 022r,27). Kürzung hier allerdings transkribiert als ‘\{}&6’, da eben keine
lateinische, sondern “deutschsprachige” Kürzung.; - ‘nota’: in der Handschrift abgekürzt als ‘No’ bzw. ‘no’ mit einmal
unterbrochener, nach hinten aufstrebender Linie über dem ‘o’ (z.B.: 014r,26). Diese Kürzung transkribiert als ‘\{}&7’.;
- ‘mansus/-um’: in der Handschrift abgekürzt als ‘ma-$’ und an das Schaft-s angeschlossen ein gewölbter, nach unten
links auslaufender Strich (Ähnlichkeit, aber keine Identität mit Kürzung ’_3’; z.B. 014v,02). Hier codiert mit ‘\{}&8’.; -
‘sexagena’(stets vor dem Wort ‘gro$chen’ in den verschiedenen Schreibvarianten): in der Handschrift abgekürzt als ‘$ex’
und, wie bei dem gekürzten ‘nota’, über den letzten beiden Buchstaben eine einmal unterbrochene, leicht aufstrebende
Linie (z.B. 016r,07). Daher diese Kürzung hier ebenfalls transkribiert als ‘\{}&7’.; - ‘virgae’: in der Handschrift abgekürzt
als ‘u - r-Kürzung - g’ und aus dem ‘g’ nach oben verlaufende Schleife mit nach unten auslaufender Linie (040r,03; nur
dieses eine Mal vorhanden). Identisch mit Kürzung ‘\{}&3’ und daher auch so codiert.; - ‘sol.’ (ebenfalls stets vor dem
Wort ‘gro$chen’ auftauchend; Bedeutung unklar, da auch in Edition nicht aufgelöst): in der Handschrift abgekürzt als
‘$ol’ und nasalstrichähnlicher Strich über den letzten beiden Buchstaben - der allerdings kein Nasalstrich ist, sondern
mit höchster Wahrscheinlichkeit eine lateinische Kürzung (z.B. 043r,20). Daher diese Kürzung hier transkribiert mit der
entsprechenden Codierung ‘\{}&10’.
abbr_ddd: UnrSor
extent: FnhdC: -; compl: 005r-058r
extent-size: FnhdC: -; compl: 25.227
@H

F281-005r,01 NAch gotis gebuͤrthe Tvſunt Jar dryͤ hvndirt Jar vnd dornach Jn dem Eynvndachtc zigiſt ē Jare
Jn der vaſt en iſt diz buͤch beſchreben wur=
F281-005r,02 den won Nit ze vnrwͤ zu Sarawͤ zu der c zit wyͤ daz gant ze lant gelegen iſt Jn ſyme wi[…]bilde Nach
deme alz vz eyme ic zlichen dorfe Jvͤ der richter mit den ſchahen mit erme eyde vz gelegit haben mit welchir zugehorūge
ir doͤrf gelegen iſt Auch ſal man wiſſ en daz daz wikbilde zu Sarawͤ Jn dem lande hat in em beſloſſ en vuͤmfc zik dorffer
vnd vuͤmf dorff er vnd mit welchir hirſſ chaft eyn ic zlich dorff gelegen daz ſal allis wol off enbar werden An der ſt at do eyn
ic zlich dorff beſchreben ſt et mit ſyner zuhorrūge Auch ſal man wyſſ en daz dry dorffer ſyn dyͤ wzwendik dem lande zu
Saraw legen vnd dach zu Sarawͤ gehoren vnd der lit c zwe zu gelogaw in dem lande vnd das dritte daz lyt byͤ der Stynawͤ die
werden auch wol off enbar werden mit irme gelede Am dem deſis buchis Auch ſal man wiſſ en waz die hirſſ chaft zu Sarawͤ
Jn der ſt at hat vnd was ſy hat Jn den vumfc zik hwͤben dy zu Sarawͤ vm dy ſt at gelegen ſȳ dy mit der ſt at ſchoͤſſ en vnd Jn
daz Statgerichte horen daz ſal alz off enbar werden Jn deſim kegen=
F281-005r,03 wortigen buͤche alz iz bekant wurden iſt von den el=
F281-005r,04 diſt en by dem eyde Jtem Nach al erme bekent=
F281-005r,05 nis zam ſy bekant habē byͤ dem eyde alzo mā vȳ=
F281-005r,06 den beſchreben Jn deſim buͤche eyn ic zlich dorff adir eyn ic zlich gut mit ſyme gelede vnd waz der
gemeyne dorzu hoͤrrynde iſt beyde vryͤ vnd vnvryͤ alle irre hirſchſchaft Jn al dem lande zuͤ Sarawͤ Czu dem erſt em hat di
hirſchſchaft zu Sarawͤ den c zoͤl vnd daz geleyte alz hernach beschreben ſt et Do iſt zu merkin daz Nic ze piſt or dem got
genade zu beſ chreben hat begebn̄ dyͤ recht dez c zolles vnd des geleytis zu Sarawͤ der ſt at nach deme alz is iſt an en komen
von aldirs vnd her en ſelbir alſo genomen hat von der hirſchſchaft wegn̄ manch Jar vnd nach em hat en genomē Her
nicclaus denkewic z der herrē ſchriber zu der c zit vnd nach den c zwen iſt her genomen von kūcze kelner alz her hernach
beſchreben ſt et Jtem welch phert ſalc z c zeut daz gibt eynē Sariſchen phennyng zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phennȳge zu
geleyte Jtem welch phert ledik c zeut in eynem wagen daz gibt dryͤ Sariſche phennȳge zu geleyte vnd nich[…] c zollis Jtem
welch phert malc z c zeut daz gibt eynē Sariſchen phennig zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phennynge zu geleyte Jtem welch
phert getreide weyse korn adir gerſt e c zeut daz gibt eynē Sariſche phennig zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phennynge zu geleyte
Jtem welch phert weit c zeut daz gibt dryͤ gᵒſchn̄ zu c zolle vnd nicht geleyte Jtem welch phert wolle czeut daz gibt dryͤ
ſariſche phē=
F281-005r,07 nȳge zu geleyte vnd Jv von dem ſt eȳne wolle eynen Sariſchen phennyg Jtem wer do vurit eyn vaz
lantwynes der gibt dryͤ gᵒſchn̄ zu c zolle vnd nicht geleytes Jtem wer do vurt eyn vaz gutis wynes alzo reual adir walſchin
wyͤn der gibt ſechz gᵒſchn̄ zu c zolle vnd nicht geleytes Jtem welch phert hohen c zuͤt daz gibt dryͤ gᵒſchn̄ c zu c zolle vnd
nicht geleytes Jtem welch ph[…]t Riſt en hamf zu ſpȳnen adir zu ſeylen c zut das gibt dryͤ gᵒſchn̄ zu c zolle vnd nicht
geleytis Jt̄ wer do vurt eyn vaz biris von vremden enden her dorch deſe ſt at der gibt dryͤ groſchen zu c zolle vnd dryͤ Sariſche
phennynge zu geleyte Jtem welch phert c zeut ſchone gewant daz gibt dryͤ gᵒſchen zu c zolle vnd nicht geleytes Jtem welch
phert c zeut lantgewant daz geverbit iſt roͤt blawͤ adir welchirleye varbe iz ſy daz gibt dry Sariſche zu geleyte vnd Jvͤ von
dem tuche c zwene Sariſche phennynge zu c zolle Jtem welch phert c zeut lanttuͤch vngeverbit weys graͤ adir ſelphar daz dryͤ
Sariſche phennynge zu geleyte vnd Jvͤ von dem tuͤche eynē ſariſchē phennȳg zu c zolle wer do vurt ſchoͤn gewant geverbit
adir vngeverbͭ vnd wyͤl her daz hyͤ zu Saraw vorkawen vnd hat daz veyl vnd c zeut her wedir heym of ſyn hey=
F281-005r,08 mit daz her nicht vorkawͤfet ſo gibt her nicht c zolz nach geleyte Adir hat her willen of andir merkte
ſo gibt her c zoͤl alſo vor beſchreben ſt et Jtem welch phert c zeut gute Redeliche kromerye pheffer ſaff ran pharchan vnd
andir gut gekrawte daz gibt dry gᵒſchen zu c zolle vnd nicht geleyte Jtem welch phert c zeut ſ pic zerye geryme meſſi rwerk
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adir ſotan geſchirre daz gibt c zwene groſchen zu c zolle vnd gibt nicht geleyte Jtem welche kromer dyͤ den margt zu Sarawͤ
halden vnd chzyen ſy heymwert ſo gebn̄ ſi nicht c zoͤl nach geleyte vnd c zyhen ſi of andir mergte adir ſt ete ſo gebn̄ ſi alzo
vor beſchreben ſt et Jtem welch phert honik c zeut dry Sariſche phennȳge zu geleyte vnd Jvͤ von der kuͤnnen eynen gᵒſchn̄
zu c zolle Jtem welch phert viſſ che c zeut oͤl adir hechte eynē gᵒſchn̄ von der tvͤnnen zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phennȳ=
F281-005r,09 ge zu geleyte von dem pherde Jtem welch phert c zeut flvmviſch dryͤ Sariſche phēnȳge von der tvͤnnē
zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phen=
F281-005r,10 nynge von dem pherde zu geleyte Jtem welch phert herryng czeut eynē Sarischē phen=
F281-005r,11 nynk von der tvnnē zu c zolle vnd dryͤ Sariſche phennȳge Jvͤ von dem pherde zu geleyte Jtem wer den
markt zu Sarawͤ mit viſchen helt der gibt nicht c zoͤl nach geleyte Jtem welch phert wiſt ir glas c zeut daz gibt nicht c zoͤl vnd
gibt dryͤ Sariſche phennȳge zu geleyte welch phert trynkeglaz c zeut daz gibt von dem wagen eyn glaͤz daz neſt ē byͤ dem
beſt en zu c zoͤl vnd gibt nicht geleytes Jtem welch phert c zeut ſetille Armbruſt e platen panzc zir vnd alle vreydege habe di
gibt nicht c zoͤl wen das phert daz gibt dryͤ Sariſche phēnȳge zu geleyte Jtem Priſt er monche ſchuler vnd cloſt ernuͤnnen
vnd allis gelarte volk gibt nicht c zol nach geleytes Hern nach edil lwͤthe mit al erem ge
F281-005r,12 ſinden vnd dynern die ſint auch vry vnd geben nicht c zol nach geleyte Jtem Geſt oͤde gibt nicht c zol
ſvndir geleyte Jtem Gebuwirat der do geburt wirt durch Saraw der gibt dryͤ gᵒſchn̄ zu c zolle vnd nicht geleyte Jtem
Gebuwirrat der von hynnen gebuͤrt wirt vz der ſt at gibt daz phert dryͤ gᵒſchn̄ zu c zoͤlle nicht geleytes welch phert kohir
c zeut gibt daz phert zu geley=
F281-005r,13 te dryͤ Sariſche phennȳge vnd der c zentener eynē Sariſchen phennynk zu c zoͤl Jtem wer do blyͤ vurt
der c zentener eynē Sariſchē heller vnd daz phert zu geleyte dryͤ Sariſche phennȳge wer do c zehen vurt der c zentener eynē
Saͤriſchen phennȳk vn̄ daz phert zu geleyte dryͤ Sariſche phēnȳge Jtem weytAſche der c zentener eynē Sariſchē heller vn̄
daz phert zu geleyde dry Sariſche phennynge Jtem Rwͤchledir daz phert dryͤ gᵒſchen zu c zolle vnd gibt nicht geleytes Jtem
Smer dyͤ tvnne eynen gᵒſchn̄ zu c zolle vnd daz phert dryͤ Sariſche phennȳge zu geleyte Jtem Geſmelc zt vnſlat dy tūne eynē
Sariſchē phennyk zu c zolle vnd daz phert drı ͤ Sariſche phennȳge zu geleyte Jtem Pech daz gibt nicht c zoͤl ſvndir daz phert
daz gibt zu geleyte dryͤ Sariſche phennynge Hengiſt e Jvnge phert vngeſatilte adir volen gibt eyn weys loͤt Jtem Groͤs vye
alzo kuͤwe gibt di kwͤ eynē Sariſchē phē=
F281-005r,14 nyng Jtem Kleyne vye alzo ſwyn Schaffe ſo gibt Jvͤ eynes eynē Sariſchen heller zu c zolle Jtē welch
vzlendiſcher kauft zu Sarawͤ zu markte in der ſt at eyne kwͤ der gibt zu c zoͤlle eynē Sariſchē phennyng kauft her eyn ſwyn
adir eyn Schoͤff der gibt eynē Sariſchen heller zu c zoͤlle Jtem wer do vuͤrt eyn phlukphert vngeſatilt dorch di ſt at daz
gekauft iſt zu Jaͤrmmerkten daz gibt eyn Sariſ=
F281-005r,15 chen phennyng zu c zolle Jtem welch phert czeut eynē moͤlnſt eyn daz gibt zu geley=
F281-005r,16 te dryͤ Sariſche phennȳge vnd der molnſt eyn eynē Sarischen phennyng zu c zolle Jtem Prebuſſ er vnd
trebuler dyͤ in den c zweyn ſt etin beſeſſ ē ſint dyͤ gebn̄ nicht c zoͤl Jt̄ dyͤ gebuwir von den ſt etin Dyͤ gebuwir dyͤ vz den vor
genannten ſt etin geſeſſ en ſint di geb̄ alz vor beſchreben ſt et Prebuſſ er vnd Trebuler die do vuren vremder luͤthe war iz ſint
herrynge viſche adir welchirleye iz ware ſyͤ dy ſolln̄ gebn̄ c zoͤl alzo vor beſchreben ſt et vnd nicht geleytes Adir von erem
eygen guthe geben ſy nicht c zoͤl nach geleytes Jtem Sagan vryenſt at Sprottaͤ ſyn nicht phlictik geley
F281-005r,17 te zu gebn̄ ſvndir c zoͤl den gebn̄ ſy von eyme gela=
F281-005r,18 den pherde daz do ſaͤlc z czeut daz gibt eynen Sariſchen phennyng Jtem von den dryͤn ſt etyn vnd waz
dy vor genāten von den dryen ſt etin vuͤrē welchirleye ware iz iſt do von ſollen ſy c zollen vnd nicht geleyte gebn̄ Jtem wer
do zu Sarawͤ den markt helt mit ſalc ze der gibt wedir c zoͤl nach geleyte Sundir kawft her do keynˢ=
F281-005r,19 leye war dy do c zoͤl adir geleyte gibt di her mit em wek vuͤrt dyͤ vorrichte her alzo vor beſchreben
ſt et der ſalc zmarkt Der ſaͤlc zmarkt zu Sarawͤ der iſt vryͤ eyme ic zlichem manne alz hernach beſchreben ſt et Man ſal wyſſ en
welch vuͤrman zu Sarawͤ zu markte koͤmt mit ſyme ſalc ze vnd wyl den markt do halden der iſt em vryͤ Jn ſulchir vndirſcheyt
her ſy metheburgˢ in der ſt at Adir ſy eyn gaſt der den markt halden wyͤl der mvͤz Jvͤ von dem pherde daz do c zeut in dem
ſaͤlc zwane gebn̄ der hirſchſchaft zu markterechte eyn halp virtil ſalc zis Jtem Hat der waͤn c zwe phert ſo gibt her eyn uirtil
ſalc zis Hat der wan dryͤ phert ſo mvͤz her gebn̄ eyne halbe lwͤbe ſalc zis Jtem von vyren pherden auch eyne halbe lwͤbe ſalc zis
Jtem vnd muͤz Jvͤ geben zu meſſ en daz ſaͤlc z Jvͤ von lwͤbe eynē Sariſchen heller Jtem Auch hat dyͤ hirſchſchaft alle woche
Am dē dynſt age Am marktage iz ſyͤ markt adir werde nicht markt iz werde ſalc z of geſlan adir nicht von den vorkawͤfelern
dez ſalc zis Jvͤ eyne halbe lwͤbe ſalc z daz muͤzen ſyͤ Jvͤ gebn̄ zu hofe der hirſchſchaft Jtem Auch ſal man wyſſ n̄ wen do ſalc z of
geſlan wirt Am dē marktage iz ſyn metheburgˢ adir geſt e ſo dorff en dyͤ vor dyͤ vorkawfelern der halben lwͤbe ſalc zis nicht
gebn̄ iz daz ſy iz von den wanen geſammen mogen dyͤ do of geſlagē ſyn Adir mogn̄ ſy iz dovon nicht geſammē ſo muͤſen ſy
iz dirvolln̄ daz der hirſchſchaft ir halbe lwͤbe ſalc zis zu hofe volginde ſy alzo vor beſchrebn̄ ſt et Jtem Auch ſal man wyſſ n̄
ab iz koͤmt daz ſyͤ von den wanē mer ſamē wen eyne halbe lwͤbe ſalc z an eyme marktage iz ſyͤ wenyk adir vyͤl dor obir daz
geburt auch der hirſch=
F281-005r,20 ſchaft vnd nicht den vorkawfelern Jtem dy heller dy do gen alln̄ von den lwͤben zumeſſ en der geburt
c zwene dˢ hirſchſchaft zu hofe vn̄ der dritte dem ſalc zmeſſ er Jtē Jt̄ Auch ſal mā wiſſ en ab daz geſche daz dy vor
F281-005r,21 kawͤfeler dez ſalc z an eyme marktage nicht ſalc z hetten doheyme ī eren kāmer vnd den ſelbē markt
F281-005r,22 tak nicht wen eyn waͤn wuͤrde of geſlan her wer kleyne adir groͤz her ſyͤ wer her ſyͤ der muͤz den
marktag der hirſchſchaft zu howe dyͤ halbe lwͤbe ſalc z geben Adir han ſy ſalc z in den kāmer ſo ſullē ſy em helfen alz vor
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beſchreben ſt etͤ Jtem Auch ſal man wyſſ en wy dy vorkawfeler daz ſalc z am marktage kaͤwfen vf den wan dy do of geſlagē
werden den ſelben marktag ſoln ſy an der lewbyn ſalc z nicht mer gewȳnen wen vir Sariſche phennȳge Jtem Ab iz geſche
An eyme marktage daz of keynnē wagen ſalc z of wuͤrde geſlan vnd keyn andir ſalc z den marktag mochte geſyn wenne
kāmer ſalc zͤ doran ſoͤln ſyͤ nicht mer gewynnen ſvndiran der lewben ſalc z acht Sariſche phennȳge Jtem Auch ſal man wyſſ en
wer zu Saraw in der ſt at metheburger iſt demſelben ſoͤln dy vor
F281-005r,23 kawfeler Am dem marktage nicht andris geben zam ſy iz ſelbir haben gekawft von den wanen dyͤ of
geſlagen ſyn wen ſy ſoln an den methe=
F281-005r,24 buͤrgern keyne botunge habn̄ Jtem Von den ffl eyſchbaͤnken Dyͤ hirſchſchaft haͤt vir ffl eyſchbenke dy
do c zins gebn̄ zu ſenthe mertins tak alz hernach beſchreben ſt et Jerlich Man ſal auch wyſſ en daz dyͤ hirſchſchaft hat vir
fleyſchbenke zu Sarawͤ dy gebn̄ dez Jars der hirſch=
F281-005r,25 ſchaft dryſik ſt eynne vnſlat zu ſenthe mertins tak Jerlichis zinſes Jtem Auch ſal man wyſſ en daz dyͤ
hirſchſchaft zu Sarawͤ dy von bebyrſt eyn beyde her hannos vnd her wlrich haͤn vnd habn̄ begenadit hannos c zec zolt mit
eyner ffl eyſch
F281-005r,26 baͤnk zu ſyme lybe zu eyme halben bank c zinſe dez ſint vir ſt eynne dy ſal her gebn̄ alz vor beſchreben
ſt et vnd daz iſt geſchen nach gotis gebuͤrthe dryc zen=
F281-005r,27 hundirt Jar vnd dornach Jn dem eyn vnd achtc zigſt ē Jare zu Sarawͤ of dem hwͤſe am dem neſt en
vrytage vor methevaſt en vnd dobyͤ iſt geweſt her Reynhart von Strel vnd Ot te ragewic z bertolt von c zeſchawͤ vnd Andir
myner herrē manne genuͤk den daz wol wiſſ ende iſt Jtem Auch ſal man wyſſ en daz dyͤ andirn benke Jvͤ dy baͤnk Jerlichis
c zins gibt acht ſt eyn vnſlat zu ſenthe mertins tag ſvndir dyͤ bank do […]ineliſch ynne ſt et vnd dy hat nicht von aldirs zu
hofe gehort wen ſy ec zewane ff roͤbins ge
F281-005r,28 weſt iſt dy gibt dez Jars nicht mer wen ſechz ſt eynne vnſlat alz vor beſchreben ſt et Jtem vuͤmfc zik
hwͤben Man ſal wiſſ en waz c zīns dyͤ hyrſchſchaft der do ge
F281-005r,29 legen iſt Jn den vūfc zik hwͤben dyͤ mit ſt aͤt ſchoͤſſ en Czu dem erſt en maͤle hat di hirſchſchaft c zins of
ec z=
F281-005r,30 lichen hwͤben vnd dornach an ec zlichē hofeſt etin vnd dor nach an ec zlichen garten alz hˢnach beſchre=
F281-005r,31 ben ſt et vor dem obirſt en toͤre den c zinſ Hannos Syͤbat hat iij hwͤben vnd iij Rwͤten dez alden veldis
Jtem von j̲ hwͤben c zinſ her dez Jars der hirſchſchaft zu ſenthe walꝑgen tag iiij̲gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tak iiij̲ gᵒſchn̄
vnd j ſcheffi l weys vnd eynē koͤrn vnd j habir Jtem von andir iij̲ hwͤbe c zinſ her der hirſchſchaft des Jaris zu ſenthe walꝑgen
tage xiiij̲ gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tak xiiij̲gᵒſchn̄ Jt̄ von den iij Rwten dez alten veldis c zinſ her zu ſenthe michils
tak der hirſchſchaft ix gᵒſchn̄ vnd nicht mer Jt̄ von den hofeſt etyn vor dē obirſt en tore Jt̄ Heynne droͤſkawͤ gibt zu ſenthe
michils tak xiiij gˢſ Jt̄ dy Alde Ebirhartynne gibt zu ſenthe walꝑgē tag iiij gˢſ vnd zu ſenthe michils tak iiij gᵒſchn̄ Czu
Alden Sarawͤ Jt̄ Lyͤndener zu alden Sarawͤ gibt der hırͤſchſchaft dez Jaris von dem vorwerk viij ſchillīge gᵒſchn̄ halp zu
ſenthe walꝑgē tak halp zu ſenthe michils tag Jtem von den garten dy do legē vor dem obirſt en toͤre Hannos leſchan hat
eynē garten der iſt gelegen An dem ſt atgrabn̄ der gibt dez Jaͤrs iiij gᵒſchn̄ zu ſenthe walꝑgē tak ij gᵒſchn̄ zu ſenthe michils
tak ij groſchen Jtem Pec zolt ſwarc ze hat eynē garten legen dornach do ſt et eyne ſchvͤne off e der gibt dez Jaͤrs zu ſenthe
michils tak xiij gᵒſchen Jtem Heynne moͤrlyn der vogeler hat eynē garten der lyͤt dornach der gibt des Jars zu ſenthe
michils tak iiij gᵒſchen Jtem Henlyn toͤher hat eynē garten der lyͤt an dem ſlage by den tohern der gibt dez Jars iij gᵒſchn̄
halp zu ſenthe walꝑgen tak halp zu ſenthe michils tak Jtem Dyͤ Lemkinne dy hat eynen garten der lyͤt mit ten of dem
ſande der gibt zu ſenthe michils ij hwͤnnir der hirſchſchaft Jt̄ vor dem Nedirſt en toͤre zu dem erſt en ſal man wiſſ n̄ waz
di hırͤſchaft c zins hat of den hwͤben Dyͤ hırͤſchſchaft hat eyn vorwerk von iiij̲hwͤben Jtem dyͤ gertener han eyn lenguͤt
von iij̲ hwben do dyͤnē ſy von der hirſchſchaft mit eyme lenpherde Jtem Tyͤc ze heynneman j̲ hwͤbe dyͤ gibt iiij̲gᵒſchn̄ zu
ſenthe walp̄gen tak iiij̲ gᵒſchn̄ zu ſenthe michls tak vnd eynē ſcheffi l weys vnd eynē ſcheffi l koͤrns vnd eynē habir Jtem
Petir hennēberk j hwͤbe di gibt vij groſchn̄ zu ſenthe walp̄gen tak vij gᵒſchn̄ zu ſenthe michils tak vnd ij ſcheffi l weys ij
ſcheffi l korns ij ſcheffi l habir Jt̄ Petir ot te j̲ hwͤbe dy gibt zu ſenthe walꝑgē tak iiij̲ gˢſ zu ſenthe michils tak iiij̲ gᵒſchn̄ vnd
j ſcheffi l weys j ſcheffi l koͤrns j ſcheffi l habir Jtem von den gartē vor dem nedirſt en toͤre Nic ze ſ prottawͤ hat eynē garten der
lyͤt byͤ der herē vorwerk vndir dem haͤge der gibt zu ſenthe michils iij ſt eyne vnſlat Jtem Bertolt vleyſcher hat eynē garten
der lyͤt nedēwendik dem tyͤche in der auwe der gibt zu ſenthe michils tak iiij gᵒſchn̄ Jt̄ von den moͤln dyͤ do legin vor dem
nedirſt en toͤre Dyͤ hirſchſchaft dy hat c zwuͤ moͤln Dy eyne dy lyͤt an der ſt at dyͤ andir lyt donedyn Jn der auwe Jtem Nic ze
Janke gibt zu ſenthe michils von ſynˢ moͤl j gᵒſchn̄ daz iſt dy andir moͤl von der hirſchſchaft moͤl dyͤ do in der Auwe lyͤt Jt̄
man ſal wyſſ n̄ daz Gelinc z hat j hwbe do dynt her von der hirſchaft vij gᵒſchn̄ zu ſenthe walꝑgē tag vnd vij gᵒſchn̄ vn̄ ij
ſcheffi l weys vnd ij kornes vnd ij habirn Syͤuirſt oͤrf j Syͤuirſt oͤrf iſt daz neſt e doͤrff by ſarawͤ vnd lyͤt vndir dem walde vnd
xxii hwͤben Man ſal wyſſ en daz eyn vorwerk in dem dorff e lyt von iij̲ hwͤbe vnd der get ij̲ hwͤbe do zu dorff e vnd j hwbe di
get zu kūc zendoͤrf zu dorff e Daz hat Kirſt en Rwͤdeger daz c zinst der hirſchſchaft alle Jar zu ſenthe michils tak eyn ſchoͤk
gᵒſchn̄ vnd nicht mer Jtem dyͤ hirſchſchaft ij̲ hwͤbe ledik zu vollem c zinſe vn̄ bethe Jt̄ dyͤ hirſchſchaft hat ledik iiij hwͤben
dy ſint piſt ors geweſt der gebn̄ iij hwͤben vollen c zins vnd di virde di gibt nicht weys daz andir daz gibt ſy gar Jtem Daz
gerichte iſt von eyner hwͤben vnd iſt ledik der hirſchſchaft vnd ſt et zu der herren genade mit ſyme dynſt e dez Jaͤrs Jt̄ Daz
gerichte hat ij hwͤben dy doryn dynen vnd dez gibt j̲ hwͤbe weys vnd ij̲ hwͤbe nicht weys vnd daz andir daz gebn̄ ſi gaͤr
Jtem Daz gerichte hat iiij moͤln dy dorin c zinſen vn̄ legen in dem dorff e vnd dez c zinſt Jvͤ dy moͤln des Jaris eynē Sariſchen
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virdūk der machit xiiij̲ gᵒſchn̄ Jtem Daz gotishwͤz zu Saraw hat j̲ hwͤbe dy gibt nicht mer dez Jars zu c zinſe wen iij gᵒſchn̄
Jtem Dyͤ capelle zu Sarawͤ of dem hwͤſe dyͤ hat vj hwͤben vnd ix Rwͤthen vnd der gebn̄ v hwben vollen c zinſ di vj hwͤbe vnd
di ix Rwͤthen di gebn̄ nicht weys vnd daz andir daz gebn̄ zi gar Jtem der hat j hwͤbe di gibt halp weys vn̄ halp nicht vnd
gibt der hirſchſchaft bethe von dˢ halbē hwͤben Jt̄ Der hat ij hwͤben dy gebn̄ vollen c zins der hat iij̲ hwͤbe vnd ij hwben dyͤ
gebn̄ vollen c zinſ vnd j̲ hwbe dy gibt koͤrn vor weys vn̄ das andir gar Jtem Man ſal wyſſ en daz Pec z kathener hat eyn erbe
dez ſint xvij Ruͤthen vnd dy legen zu vorc zinſen vor xiiij̲ Rzuͤthen wen iz daz krenkiſt e guͤt iſt daz da zu dorff e get alzo hat
iz von aldirs gelegen von al ſyner hirſchſchaft Jtem von den garten ī dem doͤrff e Man ſal wyſſ en daz daz droͤff hat xix garten
vndir den garten hat di hirſchſchaft eynē garten mit dem c zinſe vnd den hat Nic ze kemmer vnd c zinſt dez Jars eynē gᵒſchn̄
vnd dy andirn dyͤ c zinſen eyn teyl in daz vorwerk Eyn teyl Nic ze Richters Eyn teyl Pec zolt ſwarc ze vnd Nic ze Germans in
ſyn vorwerk Jtem man ſal wiſſ n̄ daz ec zliche huben dy legin zu habn̄ c zinſe der gehort eyn zu Capellen zu hoff e Jtē Man
ſal wyſſ n̄ daz piſt ors hwben eynē dy liet vndˢ den hubē dy do halbē c zins gebn̄ dy hat dy Elfe anyſchine dy gibt zu ſenthe
walꝑgen vj gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe mich⑩ tag vj gᵒſ vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn Jt̄ Man ſal wiſſ en dy andˢn
hwͤben dy dy hirſchaft zu ſenthe walꝑgn̄ tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe mich⑩ ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij kornes
vnd ij ſcheffi l habir vnd vor vaſnacht ij hv̄ner vnd zu oſt irn xij eygir Jtem Man ſal wyſſ en wiſſ n̄ welcher hwbe bethe gibt dy
gibt zu ſenthe mich⑩ xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l habir vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habir vnd ij ſcheffi l phlukhabirn
Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz dy Gemeynne dy gibt der hirſchaft in dem Sōmere eyne kwͤ wen man dy habn̄ wyl daz ſint dyͤ
namē der luͤthe zu Syͤnirſt oͤrff Jtē Der Schilde hannos j̲ huͤbe dez gotishwͤz Jtē Pec z kathener xvij̲ Ruthe vn̄ legen vor xiiij̲
Ruͤthe zu c zinſe vnd nicht andirs Piſt ors Jtem Hannos gluͤmā j̲ huͤbe Der hirſchaft capelle Jtē Heynrich Schonneych ij̲
Ruͤthe Piſt ors Jt̄ Niccil wyker j huͤbe Der capellen hırͤſchaft Jt̄ Niccil Schultis j̲ hwͤbe Heync ze Roͤſt icher Jt̄ Henlyn toher
iij Rwͤthen Piſt ors Jt̄ Niccil erlicher j̲ hwͤbe Der capellen hırͤſchaͤft Jt̄ Niccil keil ix Ruͤthē iij Ruͤthen Piſt ors j̲ hwͤbe Der
Hırͤſchaͤft Jt̄ Hānos ſchonē borner j̲ hwͤbe Der hırͤſchaft Jt̄ Niccil kewlenpoͤſch j hwͤbe Nic ze Richters Jt̄ Kūc ze henc zil j̲
hwͤbe Der capellen hırͤſchaft Jt̄ Nic ze kemmer j̲ hwͤbe Der capellen hırͤſchaft Jt̄ dyͤ walporynne j hwͤbe j̲ hwͤbe Der hırͤſchaft
j̲ hwͤbe der capellen hırͤſchaͤft Jt̄ Pauwil kelner ix Ruͤthen iij Ruͤthen Nic ze richters j̲ hwͤbe Der Hırͤſchaͤft capellen Jt̄ Niccil
der heynrichynne ix Ruͤthen Nic ze richters Jt̄ Tyͤc ze weydelich ix Ruͤthen Der hırͤſchaͤft capellen Jt̄ Niccil ouͤgil j̲ hwͤbe
Piſt ors Jt̄ Heynne An dem ende j̲hwͤbe Pec zolt ſwarc ze Jt̄ Frenc zil weydelich ix Ruͤthen Der capellen hırͤſchaft Jt̄ Hempil
Jacobs j̲ hwͤbe Dez richters zu doͤrff e Jt̄ Jt̄ Niccil waltboͤrn j̲ hwͤbe der capellen hırͤſchaͤft Jt̄ Heync ze der heynnichynne j̲
hwͤbe Piſt ors Jt̄ Nic ze erlicher j̲hwͤbe Pec zolt ſwarc ze Jt̄ Elſe pāniſchinne j hwͤbe Piſt ors Jt̄ Seruͤſch kēmerȳne j̲ hwͤbe der
hırͤſchaft capellen Jt̄ Pec zolt kelner j̲ hwͤbe Des richters ī dem doͤrff e Jt̄ Manit kelner j̲hwͤbe Des richters in dem doͤrff e
Jt̄ Niccil kelner j̲hwͤbe dez richters in dē doͤrff e Jt̄ Henc zil trutewyn j̲hwͤbe der capellen hırͤſchaͤft Jt̄ Hempeler j hwͤbe
Heync ze Roͤſt iſcher Jt̄ Hec zener j hwͤbe Heync ze Roͤſt iſcher Jt̄ daz vorwerk ij̲ hwͤbe der Hırͤſchaͤft Jt̄ der Richter j hwͤbe der
Hırͤſchaͤft Jt̄ der haͤkmoͤlner ij raͤt dez richterz ī dem doͤrff e Jt̄ werner der ff oͤrſt er j raͤt dez Richters ī dem doͤrff e Jt̄ Klınͤtbijl
j rat des richters in dem doͤrff e Jt̄ dyͤ obir moͤl j raͤt des richters in dem doͤrff e Jt̄ Kuͤrc ze henſil j gaͤrten Jt̄ Nic ze polan j
garten Jt̄ Volroͤtynne j garten Jt̄ der hakmoͤlner j garten Jt̄ Heynne fleyſcher j garten Jt̄ phaff e hannos j garten Jt̄ Niccil
moͤnch j garten Jt̄ Hānos luckaͤrt j garten Jt̄ Hv̄nirwͤlf j garten Jt̄ Heynneke j garten Jt̄ Loͤſman j garten Jt̄ Hānos kelner
j garten Jt̄ Hempil phiffer j garten Jt̄ Nic ze kemmer j garten der hırͤſchaft Jt̄ Roͤſener j garten Jt̄ dyͤ ffl egelinne j garten
Jt̄ Gelferit j garten Jt̄ Petir of der rynnen j garten Jt̄ Herman hillen j garten Jt̄ No⑦ pauwel kelner der hat eyne halbe
hube di iſt ledig der hirſchaft vnd di hat di hirſchaft von genaden wenn gelegit daz ſy gibt alle Jar zu ſenthe mich⑩ tag
xx g⑤ vnd nicht mer Alſvndir waz eyn andir erbe tuͤt der der hirſchaft vnd auch der gemeynne daz ſal her auch tvͤn vnd
daz iſt geſchen nach gotis geburthe dric z[…] hundir[…] Jar vnd dornach in dem drit ten vnd achtzigiſt ē Jare An ſenthe
Joh⑩es tag Albreſt oͤrff ijꝰ Albreſt oͤrff daz doͤrff hat in ſynē reynē xxxiij hwͤben vnd v Ruͤthen Adir der ſint eyn teyl wuͤſt e
Man ſal wyſſ en daz dy hırͤſchaft hat dorīne x hwͤben vn̄ ij Ruͤthen vnd der iſt xvj Ruͤthen wuͤſt e vnd an v̲ hwͤben get der
hırͤſchaft j̲ hwͤbe abe dyͤ do nicht vor voͤl legen Jtem Stewdan hat vij hwͤben vnd viij̲ Ruthe vnd der ſint viij Ruͤthen wuͤſt e
vnd iij Ruͤthen di gen em abe an v̲ hwͤbe dyͤ do nicht vor voͤl legen vnd hat eyne weſe dorīne dy lit vor andirhalbe Ruͤthe
di iſt des richters in dem doͤrff e di c zinſit dez Jars vj gᵒſchn̄ Jtem Nic ze von Gruͤnenberg v hwͤben vn̄ x Ruͤthen vnd daz
iſt gar geweſt vor Jaͤrn gebuͤwir guͤt vn̄ hat der hırͤſchaft volle bethe gegebn̄ Nvͤ hat her v hwͤben gemacht zu eyme vorwerk
vnd di x Ruͤthen dy haͤn nach c zwene gebuͤwir von em zu c zinſe Jtem Her Nicolaus doͤbelin hat ij hwͤben vnd dy legen vor
eyne hwͤbe beyde an c zinſe vnd an bethe Jtem Nyuld von grunenberg hat ij hwͤben vnd ij̲ Ruͤthe Jt̄ daz gotis hwͤs daz gotis
hwͤs in dem doͤrff e hat eyne hwͤbe mit dem c zinſe Jt̄ dyͤ Sychen zu Sarawͤ in dem ſ pit tal Dyͤ ſichen zu Saraw indem ſ pit tal
ij̲ hwͤbe Jtem der pharrer in dem doͤrff e der hat xx Ruͤthen vnd der hat her xiij Ruͤthen vnder dem phluͤge vnd j̲ hwͤbe zu
c zinſe Jtem das gerichte daz iſt von ij̲hwͤben vnd dynet dez Jares zu ſenthe michils tag xl gᵒſchn̄ der hirschaft xxv gᵒſchn̄
vnd Nic zen von gryͤnenberg xv gᵒſchn̄ vnd haldit dez Jares eyn wyͤt dyng der hirſchaft mit der koͤſt e vn̄ nicht mer Jtem
das kırͤchleyn Jn dem dorff e daz iſt der hirſchaft vry mit allen̄ genaden vnd mit allem rechte Jtem Man ſal auch wyſſ en
daz dy hwͤben waz der iſt alle bethe gebn̄ der hırͤſchchaͤft Ane dez gotishus vnd dez pharrers Jtem Man ſal auch wiſſ en
daz eyne ic zliche hwͤbe c zinſt zu ſenthe walpurgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys
vnd ij ſcheffi l koͤrns vnd ij ſcheffil habirn vnd vor vaſnacht ij huͤnnir vnd zu oͤſt irn xij eygir Jtem Auch gibt eyne ic zliche
hwͤbe zu bethe der hirſchaft zu ſenthe Michils tag xij gᵒſchn̄ vnd ij ͨheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l koͤrns vnd ij ſcheffi l habir
vnd zu phlukhabir auch ij ſcheffi l Jtem Auch gibt dyͤ gemeyne in dem Sommir dˢ hırͤſchaft eyne kwͤ wen man ſi haben wil
Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz di petir Juͤt tynne hat eyne obirſchar do gibt ſy von dez Jares zu ſenthe mich⑩ tag ij ſcheffi l habir
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dis ſint dy namen der luͤthe zu Albreſt oͤrff Der Richter ij̲hwͤbe ij teyl der hirſchaft daz drit te teyl Nic zen von gruͤnēberg Jt̄
Tyc ze ſmet ij̲ hwͤbe j̲ hwͤbe der ſiechen ī dem ſ pit tal j̲ hwͤbe dez gotiſhuͤs im doͤrff j̲ hwͤbe Stewdan Jt̄ Petir ſmet ix Ruten
vnd die legen vor j̲ hwͤbe zu c zinſe iiij Ruͤthen der hırͤſchaft vn̄ ij Ruͤthen ſtewdan Jt̄ Thomas poͤſchman ix Ruͤthen vn̄ legē
vor j̲ hwͤbe iiij Ruͤthen der hırͤſchaft vnd ij Ruͤthen ſtewdan Jt̄ Nic ze c zyſan j hwbe vn̄ lyt vor ȷ̄ hwͤbe Her doͤbelins Jt̄ Nic ze
orten j hwͤbe vn̄ lyt vor j̲ hwͤbe Her doͤbelins Jt̄ Nic ze olber j hwͤbe j̲hwbe dez gotiſhus in dem doͤrff e Jt̄ j̲ hwͤbe des pharrers
Jn dem doͤrff e Jt̄ Hānos weber ij̲ huͤbe j hwͤbe den ſichen in den ſ pit tal zu ſarawͤ j̲ hwͤbe Stewdan Jt̄ Hānos wyͤnnant j hwͤbe
viij Ruͤthen der hırͤſchaͤft iiij Ruthen Stawdan Jt̄ Petir ſcheff er j hwͤbe j̲ hwͤbe Stawdan j̲ hwͤbe Nic ze von Grunēberg Jt̄ Petir
Reſer iiij Ruͤthen Nic ze von Grunēberg Jt̄ Andris meyſen ij̲ hwͤbe j̲ hwͤbe der hırͤſchaft j hwͤbe Stawdan Jt̄ Heynne tyllinne
j hwͤbe viij Ruthen der hırͤſchaft iiij Ruͤthen Stawdan Jt̄ Henc zil phiff er j hwͤbe Stawdan Jt̄ Hānos walirſt oͤrf j hwͤbe vnd
lyt von ix Ruͤthen vj Ruͤthen der hırͤſchaft vn̄ iij Ruͤthen Stawdan Jt̄ Henc zil wener iiij Ruͤthen der hırͤſchaft Jt̄ Niccil
c zuͤſchener ix Ruͤthen Stawdans Jt̄ Nic ze Pirdenhan j hwͤbe ix Ruthen der hırͤſchaft vn̄ iij Ruͤthen Stawdans Jt̄ Herman der
nicclaus ix Ruͤthen Stawdans Jt̄ Petir Jwͤtan ix Ruͤthen Nyuldis Jt̄ Henc zil herman j hwͤbe der hırͤſchaft Jt̄ Nic ze pec zolt ix
Ruͤthen der hırͤſchaft Jt̄ Nic ze meyse xj̲ Ruͤthen Nyuldis Jt̄ Herman tyle ij hwͤben vn̄ iij Ruthen xx Ruͤthen der hırͤſchaft j
Ruͤthe Stawdā vnd vj Ruͤthen Nyuldis Jt̄ Niccil Raͤmwolt x Ruͤthen der hırͤſchaͤft Jt̄ Heynrich j garten dez gotiſhuͤs in dem
doͤrff e Jt̄ Jwͤt te j garten dez gotishuͤs in dem doͤrff e Mildennawͤ iijꝰ das dorff mildennawͤ hat in ſynē Reynen xxiij̲ hwben
vnd iij Ruͤthe vnd iſt gar ledig der Hirſchaft Man ſal wiſſ n̄ das donach Jn dem dorff e legin xv Ruͤthē di ſint wuͤſt e vnd der
iſt iij Ruͤthen Der hirſchaft vnd xij Ruͤthen des pharres von Abirſt oͤrff Jtem das gerichte iſt von ij hwͤben vn̄ von iij Ruͤthen
vnd dynet der hirſchaft des Jares zu ſenthe michils tag j ſex⑩ gᵒſchn̄ vnd heldit dez Jaris der hirſchaft eyn wyt dynk zam
andir gerichte Jn dem wytbilde zu Sarawͤ tuͤn dy der hirſchaft ledik ſint Jtem daz gerichte hat j̲ hwͤbe vnd j garten dy do
dorin dynē Man ſal auch wiſſ en daz di hwͤbe dez Jares zu c zinſe gibt viij gᵒſchn̄ zu ſenthe walꝑgen tag vnd viij gᵒſchn̄ zu
ſenthe michils tak vnd iiij ſcheffi l kornes wen ſi gibt koͤrn vor weys vnd ij ſcheffi l habirn vnd zu vaſnacht ij hūnir vnd zu
oſt irn xx eygir vn̄ gibt nicht mer wen ſi iſt lethe vryͤ Jtem Auch gibt dy gemeynne der hirſchaͤft Jn dem ſoͤmmir eynen
Schabc z wen man den habn̄ wil daz gotishwͤs das hat eynen garten der gibt des Jares ij gᵒſchen der leman der hat xxj
Ruͤthen vnd gibt des Jares der hirſchaft zu ſenthe michils tag ij ſchillinge gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe walꝑgen tag ij ſchillinge
gᵒſchn̄ Jt⑩ dy Richterynne dy hat eyne weſe do gibt ſi von der hirſchaft ij gᵒſ zu Jt̄ No⑦ do ſint ij obirſcharn dy gebn̄ ij
ſcheffi l kornes vnd nicht mer dis ſint dyͤ name der luͤthe zu Mildennawͤ ī dem doͤrff e Jtē der Richter ij māſ⑧ iij Ruͤthen
Jtem ij Ruthē gebuwer guͤt Jtē Hannos des alden ſchultis ſon j hwͤbe Jt̄ Hannos Taͤlheymer j̲ hwͤbe Jt̄ dyͤ Molnerynne j̲
hwͤbe Jt̄ Jaͤcob wyldener iij Ruͤthen Jt̄ Henc zil ſchreyer xxj Ruͤthen Jt̄ Nic ze ff ranke ix Ruthen Jt̄ Nic ze Gobil xx Ruͤthen
Jt̄ Kūc zel ȷ̄ hwͤbe Jt̄ dyͤ heynrichynne j̲ hwͤbe Jt̄ dy Lyndenerynne ij̲ hwbe Jt̄ Matis kūner iij Ruͤthen j obˢſchar Jt̄ Henc zil
Gobil ix Ruthen Jt̄ Hannos ofenloch ix Ruthen Jt̄ iij Ruͤthen legin wuͤſt e Jt̄ der alde hartuͤnk j̲ hwͤbe Jt̄ Niccil hartuͤnk
xix Ruͤthen Jt̄ Niccil wic zeman j̲ māſ⑧ Jt̄ Henſil brȳmil ij̲ hwͤbe Jt̄ Hānos wic zeman ix Ruthen Jt̄ Petir Gobil j hwͤbe Jt̄
Pec zolt j̲ hwͤbe des richters in dem dorff e Jt̄ Sc zegelink ix Ruͤthen Jt̄ Heynne ſchultis x Ruthen Jt̄ Petir dobirlin j̲mās Jt̄ j
hwͤbe di lit wyͤſt e des pharres zu Albirſt oͤrff Jt̄ Pec zolt j garten des gotishwͤs ī dem dorff e Jt̄ Hannos ſchultis j garten des
richters in dem dorff e Czuͤkleybe iiijꝰ das dorff hat xiiij hwben vnd j Ruͤthe vnd hat xxxiij Ruthen di legin vor obirſcharen
vnd iſt ganc z mit alln̄ genaden des ſ pit talis zu Sarawͤ Man ſal wyſſ n̄ daz das gerichte iſt gelegin vor ij hwͤben vnd der iſt xv
Ruͤthen vryͤ vnd ix Ruthen gebuͤwir gut Jtem dyͤ moͤl iſt von ij Raden vnd di viſche Jn dem tiche dyͤ ſint der hırͤſchaft zu
Sarawͤ do ſint vij c zinſhaftige garten obiral Jtem dyͤ hwͤbe di c zinſ alle Jaͤr Jvͤ vj gᵒſchn̄ zu ſenthe walꝑgen tag vnd vj gᵒſchn̄
zu ſenthe michils tag vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirs vnd nicht weys vnd iſt bethe vryͤ von der hˢren genade dis
ſint dy name der luthe zu der Czukleybe daz gerichte ij hwͤben Jt̄ Kūc zil kūnoc z xv Ruͤthen Jt̄ Hannos heſer iij Ruͤthen
Jt̄ Hannos ſ piller ix Ruthen Jt̄ Niccil ſ piller iij Ruͤthen Jt̄ Heynne pec zolt xj̲ Ruthe Jt̄ Henſil brechtener xvij̲ Ruͤthe Jt̄
Petir kūnoc z ix Ruthen Jt̄ Heynne wyndiſche iij Ruthen Jt̄ Jacob wyldener iij Ruthen Jt̄ Niccil hartuͤnk iiij Ruthen Jt̄
Niccil brȳmel j̲ hwͤbe Jt̄ Kele Albriſt oͤrff j̲ hwͤbe Jt̄ Lorenc ze xv Ruthen Jt̄ Kac ze luͤc ze j Hwͤbe Jt̄ Niccil bedirman ij̲ hwͤbe
Jt̄ dyͤ Syuirſt orynne j hwͤbe Jt̄ dyͤ moͤl di hat ij Rat Hˢnach ſt en di obirſcharn Jt̄ Petir ſchultis iij Ruthen obirſcharn Jt̄
Pec zoldis kinder ix Ruthen obirſcharn Jt̄ Nicc ze helwig iij Ruthen obirſcharn Jt̄ Henc zil genc z j̲ hwͤbe obirſcharn Jt̄ dyͤ
Reyſegerynne iij Ruͤthen obirſcharn Jt̄ Manit honemānis iij Ruͤthen obirſcharn Jt̄ der molner iij Rutē obirſcharn dy garten
Jt̄ Nic ze wyͤndiſch j garten Kele vogelers j gartē Jt̄ dͤ richterȳne j garten Petir kunac z j garten Jt̄ Mathis wyndiſch j garten
Jt̄ Bedirman j gartē Niccil ſ piller j garten Lyͤndenrade vꝰ das doͤrff lyndenrade behalt in ſynen reynen xlvij hwͤben vnd ix
Ruͤthe vnd der iſt ix Ruͤthen wuͤſt e Man ſal wyſſ n̄ daz di hirſchaft hat iiij Ruͤthen das gotishwͤs ī dem dorff e hat iij Hwͤbē
vnd vij garten der pharrer j̲ māſ⑧ vnd xvͤ Ruthen vndir dē phluge Tic ze ſchonneych vnd Rahahel ſyn bruͤder dy haben xvj
hwͤben vnd v̲ Ruͤthe vnd der iſt j̲ hwͤbe wuͤſt e vnd habn̄ vndir dem phluge iij hwbē vnd haben vir moͤln die haben v rade
vnd Jvͤ daz rat daz gibt der hirſchaft dez Jaris zu ſenthe michils tag zu bethe xij gᵒſchn̄ daz leenguͤt ī dē doͤrff e Man ſal
wyſſ n̄ daz iij leenguͤther ſint Jn dem dorff e das erſt e iſt der hirſchaft vnd iſt von j hwͤben vnd dynet dez Jares zu ſenthe
michils tag xxvij gᵒſchn̄ vnd zu wynnachten iiij hvͤnnir das andir daz iſt der wanchewer vnd iſt von ij hwͤben vnd von ix
Ruͤthen daz dynet dez Jars mit j ſex⑦ gᵒſchn̄ das dritte daz iſt Opec z lockawͤ vnd das iſt von ij̲ hwͤben vnd dynet dez Jares
mit eyner Sariſchen mark halp zu ſenthe walꝑgen tak vnd halp zu ſenthe michils tak vnd zu wyͤnnachten vj hv̄ner vnd
zu oͤſt irn ij̲ ſchuldir vnd ij̲ ſchoͤg eygir vnd hat dorzu Jn dem ſelben dorff e vj̲ hwͤbe Jtem Tic ze Rit tirs Tic ze Rit tirs der
hat v̲ hwͤbe vnd der ſin[…] iij Ruͤthē wuͤſt e vnd vndir dem phluge iij hwͤben vnd iij Ruͤthen dy Rūgenſleywen die habn̄ ij
hwͤben vn̄ xj Ruͤthē vnd xv Ruthen vndir dem phluge Jtem Ot te borawͤ Ot te borawͤ hat ix Ruͤthē vn̄ xiij Ruͤthen vndir dē
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phluͤge Man ſal auch wyſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe ī dem dorff e das do iſt gebuwir guͤt di gibt zu c zinſe dez Jaris zu ſenthe
walꝑgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirs
vnd vor vaſnacht ij hunner vnd zu oſt irn xij eygir und gibt der hirſchaft zu ſenthe michils tag zu bethe xij gᵒſchn̄ vn ij
ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirs vnd ij ſcheffi l phlukhabir Auch gibt dy gemeyne Jn dem ſonere der
hirſchaft eyne kwͤ wen mā ſi habn̄ wil das gerichte […] von ij hwͤben vnd iſt ledig der hırͤſchaft vnd gibt den hˢren of genade
alle Jar zu ſenthe michils tag iij ſchoͤk gᵒſchn̄ Jt̄ das dorff daz hat xix c zinſhafte garten vij dem gotis hwͤſes iiij dē pharrer
iiij dem richter j Tic ze ſchōneych j tic ze ritters j dē lemā j Ruͤngenſleywen diz ſint der namen der Luͤthe zu Lindenrade ī
dem doͤrff e Daz gerichte hat ij hwͤben Hırͤſchaft Jt̄ iſt hat ix Ruͤthē gebuͤwir guͤt Tic ze ſchonneych Jt̄ Petir haan ix Ruthen
Tic ze ſchonneych Jt̄ Hannos genc z ix Ruͤthen Tic ze ſchonneych Jt̄ Nic ze helwig viij̲ Ruͤthe Tic ze ſchonneych Jt̄ Petir
helwig ix Ruͤthen Tic ze ſchonneych Jt̄ Henſil houemā xȷ̄ Ruͤthe Tic ze ſchonneych Jt̄ Jacob houemā j hwͤbe Opec z Lockawͤ
Jt̄ dy henſil kūnynne ij̲ hwͤbe Opec z Lockawͤ Jt̄ Henſil genc z ix Ruthen Opec z Lockawͤ Jt̄ der ſmet j̲ hwͤbe Opec z Lockawͤ
Jt̄ Jacob wyldener j̲ hwͤbe Opec z Lockawͤ Jt̄ Hempil Alet j̲ hwͤbe Opec z Lockawͤ Jt̄ Nic ze hildebrant ix Ruͤthen Opec z
Lockawͤ Jt̄ Pec zolt ſchuwuͤrt j̲ hwͤbe dem pharrer Jt̄ der pharrer hat vndir ſyme phluge xv Ruthen Jt̄ dyͤ wyldener ij̲ hwͤbe
leenguͤt Opec z Lockawͤ Henc zil lemā ij hwͤbē ix Ruͤthē leengut wanchewer Jt̄ Henſil Torgaw ix Ruͤthen Tic ze ritters Jt̄
Niccil ſidil j̲ hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Hempil wyldener ix Ruͤthē Tic ze ſchonneych Jt̄ Henc zil leſchan ix Ruͤthen Tic ze
ſchonneych Jt̄ Mertin der hille j̲ hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Henc zil helwig j hwͤbe Ruͤngēſleyuen Jt̄ Rūgenſleywen vndir
dem phluge xv Ruthen Jt̄ Ot te borawͤ xiij Ruthē vndir dem phluge Jt̄ Henc zil grefenhan xj Ruͤthē j̲ hwͤbe Tic ze ſchōneych
v Ruͤthen Ruͤngenſleyuen Jt̄ Petir ertman ix Ruthen Ot te borawͤ Jt̄ Tic ze netir viij Ruthen Rūgenſleyuen Jt̄ Jacob ertman
iiij Ruthen Rūgenſleyuen Jt̄ j̲ hwͤbe wuͤſt e Tic ze ſchonneych Jt̄ Niccil knewnil j hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Henſil Kūnoc z
xj̲ Ruͤthe Tic ze ſchonneych Jt̄ Niccil ſeyler j hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Niccil kunroc z j hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ iij
Ruthen wuͤſt e Tic ze rit ters Jt̄ dy kūc ze helwigynne viij Ruͤthen Tic ze rit ters Jt̄ Heynne kalbil xj Ruthen iiij Ruͤthē der
hirſchaft iij Ruthen Tic ze ſchonneych iiij Ruthen Tic ze ritters Jt̄ Tic ze ſchonneych vndir dem phluge iij̲ hwͤbe Jt̄ Nic ze
ſchultis j hwͤbe leenguͤt der hirſchaft Jt̄ Henc zil kelͤer j̲ hwͤbe iij Ruthen dez gotishwͤs iij Ruthē Tic ze ſchōneych Hānꝰ
heync ze j hwͤbe Tic ze ritters Jt̄ Nic cil breſtaw j hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Hannos hartuͤnk j hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ der
erc ztinne kinder iij Ruͤthen Rūgenſleyuen Jt̄ dyͤ kūc ze uetirynne iij Ruͤthen Rūgenſleyuen Jt̄ Hannos Reyſeger ix Ruͤthen
Tic ze ſchonneych Jt̄ Henc zil ſchuwuͤrt j̲ hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Petir wlman ix Ruͤthen Tic ze ſchonneych Jt̄ Henc zil
wlman j̲ hwͤbe Tic ze ſchonneych Jt̄ Niccil genc z j hwͤbe Tic ze Rit ters Jt̄ Tic ze Rit ters vndir dem phluge iij hwbē iij Ruͤthen
Tic ze Rit ters Jt̄ dyͤ knowͤf moͤl j rat Tic ze ſchonneych Jt̄ dyͤ goldynne moͤl j rat Tic ze ſchonneych Jt̄ Hānos Roͤchen moͤl j
rat Tic ze ſchonneych Jt̄ dyͤ halc z moͤl j rat Tic ze ſchonneych das kirchleen Jn dem dorff e iſt der hirſchaft Kirchleen No⑦
daz moͤlrat daz gibt zu ſenthe mich⑩ tag zu bethe xij g⑤ Eckirſwalde vjꝰ das doͤrff eckirswalde hat Jn ſynē ryͤnen xix̲
hwͤbe vn̄ der ſint xvi hwben Petirmans von der vnw[…]de das gerichte iſt von xv Ruͤthen vnd iſt ledig der hir=
F281-005v,01 ſchaft vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tag j ſchoͤg gᵒſchn̄ of genade Jt̄ is hat vij
Ruͤthen gebuͤwir guͤt di ſint auch der hirſchaft vnd geben vollen c zins alz andir gebuͤwir gut in dem dorff e Jtem viij Ruͤthen
dyͤ c zinſen Jn daz gerichte vnd gebn̄ nicht bethe Petirman von der Vnwerde der hat xvj hwͤben vnd des hat gelegit xvij̲
Ruͤthen vor xv Ruͤthen zu c zinſe vnd dy hat hānos luͤc ze vnd des gen em abe ij Ruͤthen An den xvj hwͤben vnd eyne ic zliche
hwͤbe dy c zinſet dez Jares zu ſenthe walꝑgen tag ix gᵒſch̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vn̄ ij
ſcheffi l kornes vn̄ ij ſcheffi l habirs vn̄ vor vaſnacht ij hūner vn̄ zu oſt irn xij eygir vnd gibt der hirſchaft alle Jar zu ſenthe
michils tag xij gᵒſ vnd ij ſcheffi l gerſt e vn̄ ij ſcheffi l kornes vn̄ ij ſcheffi l habirs vnd ij ſcheffi l phlukhabir Auch gibt dy ge=
F281-005v,02 meynne der hirſchaft in dem ſomere ij ſchabc ze wen man ſi habn̄ wil dis ſint dy namē der luthe zu
eckirſwalde ī dem doͤrff e der Richter hat xv Ruthen Jt̄ vij Ruͤwthen gebuͤwˢ guͤt Jt̄ Hānos pechman j̲ hwͤbe Petirmans Jt̄
Nic ze alet xiiij Ruͤthen Petirmans Jt̄ Petir Jekil xiij Ruͤthen Petirmans Jt̄ Kūc ze ſchuͤler j hwͤbe Petirmans Jt̄ Henc zil elſken
xv̲Ruͤthe Petirmans Jt̄ Heync ze boruͤſch xij̲Ruͤthe Petirmans Jt̄ Heynne meff erit xvij Ruͤthen Petirmans Jt̄ Nic ze luͤc zen
j hwͤbe Petirmans Jt̄ Mathe phiff er j̲ hwͤbe Petirmans Jt̄ Kūnot henc zil elſken ſoͤn j̲ māſ⑧ Petirmans Jt̄ Kūnot hirten
xj Ruthen Petirmans Jt̄ Petir dreſſ eler vj̲Ruthe Petirmans Jt̄ Petir luͤc zen viij Ruͤthen Petirmans Jt̄ Henc zil grefenhan j
hwͤbe Petirmans Jt̄ Henc zil Jacob j hwͤbe Petirmans Jt̄ Petir ſchultis xj̲Ruͤthe Jt̲ viij Ruͤthē dez richters der C zaͤchelin vijꝰ
das doͤrff der c zachelin hat inſynē Reynen xx hwͤben vnd eynen morgen ackirs vnd iij Ruthen obirſcharn Man ſal wiſſ n̄
daz das gerichte iſt von ij hwͤben vn̄ iſt halp der hirſchaft vnd halp der wanchewer vnd c zinſen alle Jar zu ſenthe michils
of genaden vj ſchillīge gᵒſchn̄ Jt̄ xv Ruͤthen vnd der krec zim vnd j moͤl dy c zinſen in daz gerichte Jtem der walt vnd daz
kirſchleen daz iſt halp der hirſchaft vnd halp der wanchewer der hat ij hwͤben vnd j moͤl mit dem c zinſe Jtem dy hirſchaft
di hat xiiij̲ hwͤbe vnd iij Ruͤthen vndˢ den hwͤben ſint iij hwͤben di c zinſe zu ſenthe michils tag Jvͤ die hwͤbe j̲ ſcheffi l habirs
mer wen di andirn dyͤ erſt e hwͤbe hat Mathe goͤtferit dyͤ andir petir hille vnd dy dritte hat Niccil gotferit gotishwͤs daz
hat vj garten di andirn di hat der Richter Jt̄ eyn ic zliche hwͤbe dy c zinſit des Jares zu ſenthe walꝑgen tag v gᵒſchn̄ vnd zu
ſenthe michils tag viij̲ gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l kornes vn̄ ij ſcheffi l habirs vnd vor vaſnacht j hvͤn vnd zu oſt irn xij eygir vnd
gibt zu bethe der hirſchaft zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ j ſcheffi l kornes vn̄ j ſcheffi l habir vnd j ſcheffi l phlukhabir
Auch gibt dy gemeyne in dem ſomere der hirſchaft eyne kwͤ wen man ſi habn̄ wyl Jt̄ dy namē der Luͤthe zu dem Czachelin
ī dem doͤrff e das gerichte iſt von ij hwben j hwbe der hirſchaft di andir der wanchewer Jt̄ Nicclaus c zynnē j hwͤbe j̲ hwbe
der hirſchaft dy andir j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Henc zil nyen ſon j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Gerlach ij̲ Ruͤthen der hirſchaft Jt̄
Petir wynkel j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henc zil der tyle j̲ hwbe der hirſchaft Jt̄ Guͤnc zel j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir wyſſ elaw
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j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Hannos Gūc zels ſon j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ des alde ſchultis ſon iij Ruthen der hirſchaft Jt̄ Mathe
gotferit j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir der lyndenraderȳne ſon j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir ſengenwiſch j hwͤbe des pharres ī
dem doͤrff e Jt̄ Mathe ſengenwiſch j hwͤbe des pharres ī dem doͤrff e Jt̄ j weſe vnd j morgen ackirs der wanchewer Jt̄ Henc zil
ſchultis j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Nic cil an dem ende j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Nie j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir heynnichſ
xv Ruͤthen j hwͤbe der hirſchaft iij Ruͤthen dez richters ī dem doͤrff e Jt̄ Criſt an j hwbe dez Richters ī dem doͤrff e Jt̄ Petir
hille j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Niccil gotferit j hwbe der hirſchaft Jt̄ Frenc zil j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ dy lyndenraderynne xv
Ruͤthen dez rit ters Jt̄ ij moͤln j moͤl des pharres di andˢ dez richters Schonenwalde viijꝰ daz doͤrff ſchonēwalde hat insynen
Reynen xxxv hwben vnd iiij̲Ruͤthe vnd moͤln vnd j kirchleen daz iſt des pharres zu Saraw mit allen genaden Man ſal wyſſ n̄
daz di hirſchaft hat lediger hwͤbē vj vnd viij Ruͤthe beyde mit c zinſe vnd mit bethe das gerichte iſt von xvij̲ Ruͤthe vnd iſt 
ledik der hirſchaft vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag der hirſchaft of genade iij̲ ſex⑦ gᵒſchn̄ Jtem das ge=
F281-005v,03 richte hat ij moͤln vnd iij hwͤben vnd x Ruͤthen mit dem c zinſe Jtem dyͤ dritte moͤl di iſt der hirſchaft
vnd gibt zu c zinſe alle Jar zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ Jtem der pharrer ī doͤrffe der hat xv Ruͤthen vndir ſyme phluge
Jtem Henc zil von gebelc z hat xiiij̲ hwͤben vnd v̲ Ruͤthē di der hirſchaft alle bethe gebn̄ vnd der hat her ix Ruͤthen wz
gekauft vndir ſynē phlukge Abraham Juͤde der hat viij hwͤben di gebn̄ auch volle bethe der hirſchaft Jtem Man ſal wyſſ n̄
daz eyne ic zliche hwbe di gibt des Jares zu c zinſe ix gᵒſchn̄ zu ſenthe wal=
F281-005v,04 ꝑgen tak vnd ix gᵒſchen zu ſenthe michils tak vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l koͤrn vnd ij ſcheffi l
habirs vnd vor vaſnacht ij huͤnner vnd zu oſt irn xxiiij eygir vnd gibt der hirſchaft alle Jar zu bethe zu ſenthe michils tag
xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirs vnd gibt zu phluk
F281-005v,05 habir auch ij ſcheffi l Auch gibt dy gemeynne dˢ hirſchaft in dem zomere j kwͤ wen man ſy habn̄ wil
dis ſint dy namen der luthe zu ſchonēwald ī dem doͤrff e das gerichte daz iſt von xvij̲ Ruthe Jt̄ Henc zil gebelc z ix Ruthen
vndir dem phluge Jt̄ Niccil heynne ix Ruͤthen j̲ māſ⑧ Gebelc z iij Ruͤthen Hirſchaft Jt̄ Niccil volkil ix Ruͤthen Hirſchaft Jt̄
Nic ze hartman j̲ māſ⑧ Hirſchaft Jt̄ Petir Jacob j̲ hwͤbe Hirſchaft Jt̄ iiij̲ Ruͤthe dez richters Jt̄ Henc zil ſmet Jacob j̲ hwͤbe
Hirſchaft Jt̄ Michil olber j̲ hwͤbe Gebelc z Jt̄ Nic ze olber j̲ hwͤbe Gebelc z Jt̄ Hannos honemā j̲ hwͤbe Gebelc z Jt̄ Nic ze ſmet
iij Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Henſil der petirynne j̲ hwͤbe Gebelc z Jt̄ Henſil ſchroter j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Opec z heync ze j̲
hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Hānos dyt terichis j hwͤbe ix Ruthen der hirſchaft iij Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Kūnc ze Thomas ſchroter j̲
hwͤbe Gebelc z Jt̄ Heȳne lynden der moͤl viij Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Henſil lyndener iij Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Fric ze mertins iij
Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Hannos leſchan iij Ruͤthen Abrahams Jt̄ Alet provandis j̲ hwͤbe Gebelc z Jt̄ Hānos pridan xj̲ Ruͤthe viij̲
Ruͤthe Gebelc z iij Ruͤthen Abrahams Jt̄ Henſil ſchindeler ix Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Tic ze torgawͤ viij Ruthen Gebelc z Jt̄ Jacob
muͤlner iij Ruthen Gebelc z Jt̄ Petir pec zols vij̲ Ruͤthe Gebelc z Jt̄ Nic ze pec zols vij̲ Ruthe Gebelc z Jt̄ Hannos vynke xiiij̲
Ruͤthe j̲ hwͤbe Habrahams viij̲ Ruthe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Niccil kūrot xxj Ruͤthen Habrahams Jt̄ Kūrot dit terichs
xvj Ruͤthen Habrahams Jt̄ Hānos ſt rit xix Ruthen iij Ruͤthen Habrahams xvj Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Petir ſchultis xiiij Ruͤthen
Abrahams Jt̄ Hannos kryͤnberg x Ruͤthē j̲ hwbe Abrahams iiij Ruͤthen der hırͤſchaft Jt̄ Hānos myſſ ener iij Ruͤthen der
hirſchaft Jt̄ Hānos kūc zils xvj Ruͤthe der hirſchaft Jt̄ j̲ Ruthe Abrahams Jt̄ Herman menc zils xvj Ruͤthen Habrahams Tic ze
menc zils x Ruͤthen iij̲ Ruthe Gebelc z viij̲ Ruͤthe Habrahams Jt̄ Petir Jacob ij Ruͤthen Gebelc z Jt̄ Hānos menc zils ij Ruͤthen
Gebelc z Jt̄ Niccil der tic zinne ix Ruthe Gebelc z Jt̄ Kūnot prouandis xx̲ Ruthe xiiij̲ Ruͤthe Gebelc z j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄
Petir olſleger iiij̲ Ruthe des richters ī doͤrff e Jt̄ Heynrich kūroc z i hwbe Gebelc z Jt̄ Heynne hartman xij̲ Ruͤthe des richters
ī doͤrff e Jt̄ Niccil duͤme j hwbe des richters ī dem doͤrff e Jt̄ Kethe ſchonēbornes viij̲ Ruͤthe vj̲Ruthe des richters ī dem doͤrff e
Jt̄ Hannos korber i Ruthe des richters ī dem doͤrff e Jt̄ Hannos Meyſſ ener ij̲ Ruthe des richters ī dem doͤrff e Jt̄ dez pharres
indem dorff e xv Ruͤthen Jt̄ dy obir moͤl der hirſchaft Jt̄ dy mit til moͤl des richters ī dem doͤrff e Jt̄ dy nedir moͤl des richters
ī dem doͤrff e No⑦ dez Richters molen dy gebn̄ zu ſenthe mich⑩ tag von dem rade zu bethe xij g⑤ Grabig ixꝰ das doͤrff 
grabig daz hat inſynē Reynnen xxxix hwͤben vnd x̲ Ruͤhte vnd der ſint vij hwben vnd x̲ Ruthe dy do zu leenrechte legen alz
hernach beſchreben ſt et Man ſal wiſſ en di hirſchaft hat v hwͤben vnd ix Ruͤthē Auch hat ſi daz leengut Jtem Borgman von
der c zebelle ij hwͤben vnd der hat vorbas eynen leenman der gibt em des Jares vj ſchillinge gᵒſchn̄ Jtē Henc zil von Gebelc z
der hat xx̲ Ruͤthe leengut vnd dovon hat vorkoͤuft v̲ Ruthe dy ſint c zins vryͤ adir ſi gebn̄ bethe der hir=
F281-005v,06 ſchaft vnd dy hat Pec zolt leſchans Jt̄ Hānos bobirmā ij hwben leenguͤt vnd der gibt alle Jar der
hirſchaft zu ſenthe michils tag xij gᵒſchn̄ Hempil Arnolt der hat j hwͤbe leengut vryͤ Heynne witche der hat viij Ruͤthen
leengut vryͤ Nic ze richters der hat iiij Ruthen leengut vryͤ das gerichte daz iſt dˢ hirſchaft vnd iſt von ij̲ hwͤben vnd gibt
alle Jar der hirſchaft of genaden zu ſenthe michils tag iij̲ ſex⑦ gᵒſchn̄ Jtem daz gerichte hat iij̲hwͤbe vnd j garten dy dorin
dynen Jt̄ der hirſchaft capelan zu ſarawͤ Jn dem ſ pit tal der har x hwͤben vnd iij Ruͤthen Jtem der hirſchaft capelan zu ſaraw
of dem hwͤſe der hat eyne vrye hwͤbe Jtē Hannos Lindenrade der hat vj hwͤben vnd gebn̄ bethe Henc zil kēmerer der hat
iij hwͤben vnd gebn̄ bethe Jūcvreuwe Jlſke dyͤ hat ij hwͤben vnd gebn̄ bethe vnd eyne ic zliche hwͤbe daz do gebuwir gut iſt 
die gibt dez Jares zu c zinſe zu ſenthe walꝑgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys cnd
ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirs Jtem vnd gibt der hırͤſchaft zu ſenthe michils tag zu bethe xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l
habirs vnd gibt ij ſcheffi l phlukhabirn Auch gibt zu c zinſe vor vaſnacht ij hunner vnd zu oſt irn xij eygir Jtem Auch gibt
dy gemeynne in dem zomere der hirſchaft eyne kwͤ wen man ſy haben wil dis ſint dy name der Luthe zu Grabik indem
doͤrff e das gerichte iſt von ij̲ hwͤbe vnd iſt der hirſchaft Jt̄ j̲ hwͤbe hat is zu dem altir in den ſ pit tal Jt̄ Hannos vuͤnke j̲
hwͤbe zu dem altir in den ſ pit tal Jt̄ Nic ze hohirdran j hwͤbe zu dem altir in den ſ pit tal Jt̄ Nic ze flemik ij̲ hwͤbe zu dem
altir Jn den ſ pit tal Jt̄ Henc zil heync ze j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Niccil werner j hwͤbe zu dem altir in den ſ pit tal Jt̄ Niccil

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 8

https://linguistics.rub.de/ref/


F281: Landregister Sorau Diplomatischer Lesetext

benyn ij hwͤben zu dem altir in den ſ pit tal Jt̄ Petir tyle ij hwͤben Borgmānis zu der c zebelle Jt̄ Hempil Arnolt j hwbe der
hirſchaft leengut Jt̄ Heynne witche viij Ruͤthē der hirſchaft leengut Jt̄ Petir witche ij̲ hwbe j̲ hwͤbe der hirſchaft j huͤbe
Henc zil kemmerer Jt̄ Nicce ot ten ij hwͤben j hwͤbe Henc zil kemmerer j̲ hvͤbe dez richters j̲ hwͤbe zu dem altir in dē ſ pit tal
Jt̄ Hannos hartman xv Ruͤthen ix Ruͤthē dˢ hirſchaft j̲ hwͤbe Hannos lyndenrade Jt̄ Pec z leſchan ij hwͤben Jūcvreuwen
Jlſken Jt̄ Tic ze ſydeler ij̲ hwbe j̲ hwͤbe des richters j hwbe zu dem altir of dem huͤſe zu Sarawͤ Jt̄ Henſil Gelferit ij hwͤben
j hwbe Lindenrade j hwbe Henc zil kemmerer Jt̄ Pec zolt leſchan ij hwͤben ij̲ Lindenrade j̲ hwbe des richters v̲ Ruͤthe der
hirſchaft mit der bethe Jt̄ Tic ze hˢmans xxvij Ruthē ix Ruͤthen der hirſchaft ij̲ hwͤbe Lindenrade Jt̄ Hannos lobirman
ij hwͤbē dˢ hirſchaft leengut Jt̄ Niccil hartman ij hwͤben iij Ruͤthen lyndenrade ix Ruͤthen der hirſchaft j hwͤbe zu dem
altir inden ſ pit tal Jt̄ Jacob ot ten xv Ruͤthen zu dem altir inden ſ pit tal Jt̄ Hannos ot ten ij̲ hwbe j hwͤbe zu dem altir inden
ſ pit tal j̲ hwbe des richters indem doͤrff e Jt̄ Nic ze Richters x Ruthen j̲ hwbe des richters iiij Ruͤthen der hirſchaft leengut Jt̄
Hānos hohirdran ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ dyͤ wytchinne ij̲ hwͤbe xv Ruthen der hirſchaft iij Ruͤthen Hannos Lindenrade
Droͤſkawͤ xꝰ das doͤrff droͤſkawͤ daz hat inſynen Reynnen xlix hwͤben vnd ix Ruthen vnd eyn kirchleen daz iſt der hirſchaft
mit allen rechten Jtē dy hirſchaft dyͤ hat ledigir hwͤben xx[…] Piſt or di hirſchaft hat viij ledigir hwͤben von piſt ors wen
dem got genade Her herman dyͤ hirſchaft di hat her herman vorkeuft viij hwͤben zu ſyme lybe des her daz gelt hebit of
den viij hwͤben vnd was des andirn iſt daz volgit gar der hirſchaft das gerichte iſt ledig der hirſchaft vnd hat nicht ackirs
vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag of genaden j ſchoͤk gᵒſchn̄ zu ſyner phlege Jt̄ Js hat xv Ruͤthen dy dor in dynen vnd
hat eyne moͤl dy lit by dem gerichte der pharrer Jn dem doͤrffe der hat iij Ruͤthen vndir dem phluge vnd xv Ruthē die em
dynen vnd ſint bethe vryͤ Her denewic z der hat ij hwben di do vryͤ ſint vn̄ iſt manguͤt Petirman von vnwerde der hat eyne
hwͤbe vnd gibt bethe der hirſchaft Hannos Lyndenrade der hat iij hwͤben vnd geben bethe der hirſchaft Jtem Man ſal
wiſſ en daz vndir den xxv̲ hwͤbe legin ix̲ hwͤben vnd iij Ruͤthen dyͤ gebn̄ nicht weys vnd legen in dem nedirs doͤrff e of der
ſythen doran dy kirche ſtet Jtem von den moͤln do ſint iiij moͤln di eyne dy iſt dez richters vnd eyne des pharres vnd der
heyligen Jt̄ piſt ors ſint ij moͤln geweſt di ſint ledik der hirſchaft di eyne di gibt zu ſenthe walꝑgen tag vj gᵒſ vnd ix hl⑥
vnd zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ vnd ix heller Jt̄ dy andir di gibt zu ſenthe walꝑgen tag viij gᵒſchn̄ vnd ix hl⑦ vnd zu
dem altir of daz hwͤs zu Sarawͤ dem Capelan xj̲ Sariſchen phennȳg vnd zu ſenthe michils tag viij gᵒſchn̄ vnd ix hl⑦ vnd
zu dem altir of daz hwͤs zu ſarawͤ xj̲ Sariſchen phennyng Jt̄ vnd eyne ic zliche hwͤbe dyͤ gibt zu ſenthe walꝑgen tag ix gᵒſchn̄
vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn Alſūdir di ix̲ hwͤben vnd
di iij Ruͤthē obirſcharn di vor vz genomē ſint vnd her denkewic z hwͤben der gebn̄ xv Ruͤthen vollen c zins vnd ix Ruͤthen
die gebn̄ dez Jares zu ſenthe michils tag iiij ſchillīge gᵒſchn̄ vnd nicht mer Jtem vnd eyne ic zliche huͤbe di do nicht vrı ͤ
iſt di gibt alle Jar zu ſenthe michils tag der hirſchaft zu bethe xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij
ſcheffi l habirn vnd ij ſcheffi l phlughabirn Jtem Auch gibt eyne ic zliche hwͤbe zu c zinſe vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn
xij eygir Jtem Auch gibt di gemeynne der hirſchaft indem zomere ij kwͤ wen man ſi habn̄ wil Jt̄ Auch hat daz doͤrff xiiij
beerbte garten vnd der iſt ix der heyligē vnd di andˢn di ſint der luͤthe indˢ guͤthe ſi legin dis ſint der namē der Luthe
zu droſkawͤ indem doͤrff e das gerichte daz hat nicht ackirs der hirſchaft Jt̄ dyͤ Jūge ſchonewelderinne j̲ hwbe der hirſchaft
Jt̄ dyͤ wegiſt ynne iv Ruͤthe vnd j Ruͤthe obirſchar der hirſchaft Jt̄ dyͤ gertenerynne j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Hānos weber j̲
hwbe der hirſchaft Jt̄ der alde ſchonewelder iij Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Nic ze hubener ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Hempil
molner j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir tyle xv Ruͤthen der hirſchaft das ſint di vor beſchrebn̄ vj hwͤben vnd iiij Ruͤthen di
do nicht weys gebn̄ Jt̄ Henc zil ff eyſt e xij Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Niccil gradis vj̲ Ruthe der hirſchaft Jt̄ no⑦ Heynrich
herdan j̲ hwbe nicht weys Jt̄ Heynrich herdan x Ruthen der hirſchaft Jt̄ Heynne beckir j hwͤbe j̲ hwͤbe der hirſchaft j̲ hwͤbe
des pharres indem dorff e Jt̄ Mebis der tic zinne ij̲ hwͤbe ix Ruͤthen des pharres indem dorff e ix Ruͤthen Piſt ors Jt̄ Henc zil
ſ prot tawͤ ij hwͤben j̲ hwbe Piſt ors ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henc zil Jacob ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Hempil hwͤbener
xv Ruͤthen der hirſchaft j̲ Piſt ors iij Ruͤthen Lyndenrade Jt̄ Herman krec zener xxj Ruͤthē xv Ruͤthē Lyndenrade j̲ hwͤbe
Piſt ors Jt̄ Heynne reync z j hwͤbe Piſt ors Jt̄ Niccil witche iij hwͤben ij̲ hwͤbe Piſt ors ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Hannos ſenfte
ix Ruͤthen Piſt ors Jt̄ Nic ze kūrot ij hwͤben iij Ruͤthē ix Ruͤthē Piſt ors ij̲ hwͤbe Her denkewic z Jt̄ Hannos Trebeler ij̲ hwͤbe
Lindenrade Jt̄ Henc zil Sidils j hwͤbe Piſt ors Jt̄ dyͤ volrotynne j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henc zil c zoberer j̲ hwͤbe der hirſchaft
Jt̄ Hannos neuͤman ij̲ hwͤbe j̲ hwͤbe der hirſchaft j hwͤbe Petˢman von der vnwerde Jt̄ Hannos ff eyſt e j hwͤbe der hirſchaft
Jt̄ ff ric ze ff eyſt inne j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ der alde Sidil ix Ruthen der hirſchaft Jt̄ Hannos ſchuwuͤrt ix Ruthen j̲ hwͤbe
der hirſchaft iij Ruͤthen Piſt ors Jt̄ Heynne kalbil xv Ruthen der hirſchaft Jt̄ Agnit der wetewyn ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄
Cūc ze ryͤchil j̲ hwͤbe Piſt ors Jt̄ Niccil ſchroter ix Ruͤthe iij̲ Ruͤthe der hirſchaft j̲ hwͤbe her denkewic z Jt̄ Heynne weber iij
Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Alet ff eyſt e iij Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Hannos Andris j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Heynrich ff eyſt e xxj
Ruͤthen her hermans Jt̄ Nic ze huͤbener iij Ruͤthen her hermans Jt̄ Henc zil hildebrant ij̲ hwͤbe iij Ruͤthen der hirſchaft xv
Ruͤthen des richters in dem doͤff e Jt̄ Hannos ſchroter ix Ruͤthen her hermans Jt̄ Heynne huͤbener j hwͤbe her hermans Jt̄
Pec z bertolt xxj Ruͤthen her hermans Jt̄ Niccil ſ prot tawͤ iij̲ hwͤbe her hermans Jt̄ No⑦ j̲ hwbe nicht weys Jt̄ der Richter
j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Mebis thomas j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Pec zolt hˢdans j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ dyͤ kinder an dem
ende ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ No⑦ nicht weys Jt̄ Heynne droskawͤ j Ruthe obirſchar der hirſchaft Jt̄ Henc zil droskawͤ j
Ruͤthe obirſchar der hirſchaft Man ſal wiſſ en daz dyͤ ij Ruͤthen di do legin vor obirſchaͤrn di gebn̄ des Jars nicht mer wen
zu ſenthe michils tag gibt di Ruthe ix Sariche heller der hirſchaft Jtem Jt̄ der pharrer der hat iij Ruͤthen vndir dem phluͤge
Jt̄ No⑦ dy heyligen dy haben j̲ hwbe dy lyt vor obirſchaͤrn Jt̄ No⑦ do ſint iij moͤlrat vnd daz moͤlrat daz gibt zu ſenthe
mich⑩ tag zu bethe xij g⑤ Luͤbenic z xjꝰ das doͤrff dy Lubenic z daz hat in ſynen Reynnen xlvij hwͤben vnd iij Ruͤthen
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vnd eyn kirchleen vnd iſt hˢ ot tē kruͤn Hˢ ot te kruͤ der hat xxxvij hwͤben vnd iij Ruͤthen di em c zinſen das gerichte daz iſt 
von ij̲ hwͤben vndir dem phluge vn̄ hat xv Ruͤthen dyͤ dorin dyͤnen vnd dynet alle Jar zu ſenthe michils tag viij ſchillinge
gᵒſchn̄ der leman der hat iij hwͤben vnd dynet alle Jar zu ſenthe walꝑgen tag vj ſchillinge gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag
vj ſchillinge gᵒſchn̄ der pharrer der hat ix Ruͤthen vndir dem phluͤge vnd j̲ hwͤbe dy em dynet Jt̄ Man ſal wyſſ n̄ daz Jvͤ dy
hwͤbe c zinſet zu ſenthe walꝑgen tak vij gᵒſchn̄ Jt̄ Man ſal wyſſ n̄ zu ſenthe michils tag ſo c zinſen xxij̲ hwͤben zu xj gᵒſchn̄
vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd xvj̲ hwͤben vnd iij Ruͤthen dyͤ c zinſen Jv di hwͤbe xiij
gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn Jtem vnder den xvj̲ hwͤben ſint ij hwͤben die gebn̄
zu ſenthe michils tak obir moͤze an gelde di hwͤbe j gᵒſchn̄ Jtem vndir den hwͤbē obir aͤl ſint dryͤ erbe dy gebn̄ zu ſenthe
michils tag obir maze An getrede Jvͤ daz erbe daz gibt j̲ ſcheffi l weys vnd j̲ ſcheffi l kornes vnd j̲ ſcheffi l habirn daz erſt e
erbe daz habn̄ Niccil erlicheres kindir daz andir hat henc zil Ramvolt daz drit te hat Bratuͤſch Jtem dyͤ hwͤbe di gibt vor
vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xx eygir Jtem do ſint ij moͤln dy gebn̄ zu pachte alle Jar iij maldir kornes Ju dyͤ moͤl di gibt
zu eyner ic zlicher quartirtempir v̲ ſcheffil kornes Jtem do ſint v garten Jt̄ Kūc ze ſchonēborner der hat eynē garten der gibt
dez Jares x gᵒſchn̄ Jt̄ Pec z ſeltaw j garten der gibt geliche alzo vil Jt̄ Pec zolt gerling j gartē der gibt des Jares vj gᵒſchn̄ vnd
den c zins den gebn̄ ſi zu c zwen tagen halp zu ſenthe walꝑgen tag vnd halp zu ſenthe michils tag Jt̄ dyͤ hirſchaft dyͤ hat daz
obirſt e von ic zlicher hwͤbe dy do nicht vryͤ iſt zu ſenthe michils tag xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes
vnd ij ſcheffi l habirs Jtem vndir den hwͤben ſint vj hwͤben dyͤ gebn̄ halbe bethe di hwͤbe gibt vj gᵒſchen vnd j ſcheffi l gerſt e
vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l habirs Jtem Man ſal das wiſſ n̄ das do iſt j̲ hwͤbe di iſt bethe vryͤ di hat heȳne huͤbenˢ wen
ſi muͤz halden dem nedirn doͤrff e eynē vyͤwek dovon iz ſy bethe vryͤ von der herren genaden No⑦ eyne ic zliche hube dy do
folle bethe gibt den mōchen di gibt zu ſenthe mich⑩ zu hoff e xij g⑤ vnd ij ſcheffi l habern vnd welche halbe bethe gibt
di gibt halp alzvil dis ſint dyͤ name der luͤthe zu der luͤbenic z indem doͤrff e das gerichte iſt vor ij̲ hwͤbe Jt̄ Nic ze ſt echelwirt
ix Ruͤthen Jt̄ Lubiſch j̲ hwͤbe Jt̄ Hannos knae j̲ hwͤbe Jt̄ Nic ze clanwis j̲ hwͤbe Jt̄ Henc zil ſt echewirt j̲ hwͤbe Jt̄ Heynne
molner iij Ruͤthen Jt̄ dy alde claniſynne iij Ruͤthen Jt̄ Heynne grefenhan ij̲ hwbe Jt̄ Niccil erlicheres kīder xxj Ruͤthe daz
erbe daz gibt obirmoze an getrede Jt̄ Henc zil wener iij Ruͤthen Jt̄ hernach volgē di vj hwͤbē dyͤ do halbe bethe gebn̄ Jt̄
Heynne hubener j̲ hwbe Jt̄ Niccil Rudil j hwͤbe Jt̄ dy niccil Gūterinne j hwͤbe Jt̄ ff ric ze tic ze j hwͤbe Jt̄ Jacob meff erit j
hwͤbe Jt̄ Henc zil ſchonēborner j hwͤbe Jt̄ dyt terichs hermans j̲ hwͤbe Allhy nemē di vj hwͤben eyn ende Jt̄ dit terich hˢmans
ix Ruͤten dy gehoͤrn zu xvj hwͤben vnd gebn̄ obirmoze an gelde Jvͤ dy Ruͤthe eynē heller Jt̄ Hempil lyndenrader j hwͤbe Jt̄
Hannos ſleıpͤirweber xv Ruͤthen iij Ruͤthen dyͤ gehoͤrn zu den xvj hwͤben vnd gebn̄ obirmoze an gelde Ju dy Ruͤthe eynē
heller Jt̄ Matis boſil j hwͤbe dy gehort auch zu den xvj hwͤben Jt̄ der ſmet j̲ hwͤbe dy gehort auch dorzu Jt̄ Haan ſmet j
hwͤbe daz iſt ir auch eyne Jt̄ Nic ze kūc zen xxj Ruthen dy gehorn auch dorzu Jt̄ Herman heynnemans ix Ruͤthen dy gehorn
auch dorzu Jt̄ Hermā heynnemans j̲ hwͤbe Jt̄ Kūc ze ſchonēborner j̲ dy gehort auch dorzu vnd gibt obirmoze an gelde Jvͤ
di Ruͤthe eynen heller Jt̄ ff ric ze bertolt ij̲ hwͤbe dy gehoͤrn auch dorzu Jt̄ Henſil lyndenrader xv Ruͤthen dy gehoͤrn auch
dorzu Jt̄ Henſil lyndenrader j̲ hwͤbe Jt̄ Henc zil erlicher ij̲ dyͤ gehoͤrn auͤch dorzu Jt̄ Heynne ot ten j̲ hwͤbe dyͤ gehoͤrn auͤch
dorzu Jt̄ Tic ze ot ten j hwͤbe di sint dez richters in dem doͤrff e Jt̄ dyͤ niccil Gūterynne iij Ruͤthen di sint dez richters in
dem doͤrff e Jt̄ Heynne hwͤbener j̲ hwͤbe dez pharres īdem doͤrff e Jt̄ her hat ix Ruͤthen vndir dem phluge dez pharres īdem
doͤrff e Jt̄ wyllehelm xv Ruͤhten di gehorn auch zu den xvj hwͤben Jt̄ Siuerit erlicher j hwͤbe di gehort auch dorzu Jt̄ Siuerit
erlicher iij Ruͤthen Jt̄ Matis wyndiſch iij Ruthen Jt̄ Matis wyndiſch ix Ruͤthen di gehoͤrn auch dorzu Jt̄ Henc zil Ramvolt ix
Ruͤthen daz erbe daz gibt obirmoze an getrede Jt̄ Bretiſch j hwͤbe dy gehort auch zu den xvj hwͤbē j̲hwͤbe di gibt obirmoze
an dem gelde Jv di Ruthe eynē heller Jt̄ daz erbe daz gibt auch obirmoze an getrede Jt̄ Grefenhan Nic ze j hwͤbe Jt̄ Nic ze
guͤnter j hwͤbe Jt̄ Niccil meyſener ix Ruͤthen Jt̄ Tyc ze hartuͤnk ix Ruͤthen Jt̄ ff ric ze knae j hwͤbe Jt̄ der leman Tic ze erlicher
iij hwͤben Jt̄ Pauwil molner Jnder obir moͤl moͤln Jt̄ Heynne molner Jnder nedir moͤl Jt̄ Nic ze phiff er dy gaͤrten Jt̄ Pec zolt
Gerling dy gaͤrten Jt̄ Kūc ze ſchonēbornner dy gaͤrten Jt̄ dy hannos Reyſelynne dy gaͤrten Jt̄ Pec z ſeltawͤ dy gaͤrten Jt̄ Man
ſal auch wiſſ n̄ by deme dorff e lyͤt eyn doͤrff daz heyſt hermiſt oͤrff daz iſt ec zwenne vor dem groſen krıgͤe beſac z geweſt vnd
daz iſt der hirſchaft halp vn̄ habn̄ aldo eynen jagithoff vnd dy andir helfte dy iſt c ziſchen Juden Jt̄ dy hirſchaft der Richter
von der luͤbenic z der hat aldo eyne weſe vnd do
F281-005v,07 von c zinſet her von alle Jar der Hirſchaft zu ſenthe michils tag iiij gᵒſchn̄ ff rederiſt oͤrff xijꝰ das dorff 
ff rederiſt oͤrff das hat Jv ſynen Reynen xxvj vnd ij̲ Ruͤthe An daz vorwerk daz di klobirynne hat vnd hat iij moͤln vnd ij
obirſchaͤrn vnd x gartē dy klobicynne dy hat eyn vorwerk vnd xiiij hwͤbe daz gerichte das iſt von ij̲ hwͤbe vnd iſt ledik der
klobigynne vnd hat j hwbe vnd ij moͤln vnd ij gartē dy dorin dynen Nic ze wedebach der hat ij hwben vnd vj Ruͤthe Nic ze
langenawͤ der hat eyn vorwerk von ij vryen hwͤben dy kanchinne dy hat eyn vorwerk von iij̲ hwͤben vnd daz iſt gebuwir gut
vnd hat xxvj Ruͤthen dyͤnſt haft ig der ſ pit tilmeyſt ir von Sarawͤ eyne moͤl dy dynet alle Jar den ſichen vj ſcheffi l kornes das
gotishuͤs in dem dorff e daz hat v garten mit dem c zinſe dy klobigynne ij garten vnd ij obirſcharn Jtē Man ſal wyſſn̄ daz
eyne ic zliche hwͤbe dy do c zinſhaftig iſt di gibt zu ſenthe walꝑgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchen vnd ij
ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij hvnner vnd zu oſt irn j ſchoͤk eygir dy hirſchaft di
hat daz obirſt e Ju von der hwͤben zu ſenthe michils tak xij gᵒſchn̄ vnd nicht getrege Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft
in dem zomere j kwͤ wen man ſi habn̄ wil Auch gebit eyne ic zliche hwbe dy do der hirſchaft das obirſt e gibt ij ſcheffi l habir
zu phlukhabir dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu ff rederiſt oͤrff in dē doͤrff e das gerichte iſt von ij̲ hwͤbe der klobigynne Jt̄ der
Richter j hwbe Nic ze wedebach Jt̄ Henc zil ſchultis ij̲ hwͤbe j hwͤbe klobigynne j̲ hwͤbe der kranchynne Jt̄ dy kranchinne
di hat iij̲ hwͤbe vnder dem phluͤge Jt̄ dy klobigynne eyn vorwerk Jt̄ Katherin c zinſenerynne ix Ruthen klobicynne Jt̄ Petir
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ſmet j̲ hwͤbe klobicynne Jt̄ Petir ſt arrenberg j̲ hwͤbe Nic ze wedebach Jt̄ Niccil tic ze j hwͤbe di klobicynne Jt̄ der alde boſil ij̲
hwͤbe di klobicynne Jt̄ Henc zil bosil xv Ruͤthen di klobicynne Jt̄ Nicclaus boſil j hwͤbe di klobicynne Jt̄ Heynne ff ranke j̲
hwͤbe di klobicynne Jt̄ dy Jankinne ix Ruthen di klobicynne Jt̄ dyt terich tic zen ix Ruthen di klobicynne Jt̄ Nic ze pomer ij̲
Ruthe Nic ze wedebach Jt̄ Hannos pomer j̲hwͤbe dy kranchinne Jt̄ Hannos ſchonēwelder j̲ hwbe des richters indē doͤrff e Jt̄
Nic ze heync zen j̲ hwͤbe des richters indē doͤrff e Jt̄ Nic ze langenawͤ ij vrye hwͤbe vndir dem phluge Jt̄ dyt terich krec zemer x
Ruͤthen Nic ze wedebach Jt̄ Hempil ot ten xv Ruͤthen di klobigynne Jt̄ Petir toher j̲ hwͤbe di klobigynne Jt̄ Nic ze ſmet ix
Ruͤthen di klobigynne Jt̄ dyͤ luͤſcherynne j̲ hwbe di klobigynne Jt̄ dyͤ ſmedynne j̲ hwͤbe di klobigynne Jt̄ Henſil griffi l ij
Ruthen der kranchinne Jt̄ Henc zil heync ze j hwͤbe der kranchinne Jt̄ Nic ze herlich ij̲ hwbe der klobigynne Jt̄ Nic ze boſil
j obirſchaͤrn der klobigynne Jt̄ der nedir moͤlner j obirſchaͤrn der klobigynne Benyͤn xiijꝰ das doͤrff benyͤn daz hat insynē
Reynen Lxxxvj hwͤben vnd Ruͤthe vnd j obirmoze die lit vor der heyde vnd j kirchleen daz iſt der hirſchaft mit alln̄ rechtē
dyͤ hirſchaft di hat vj hwͤben der ſint iij geweſt Piſt ors dem got genade vnd j hwͤbe iſt geweſt Nic ze geloͤckeners der richter
zu ſarawͤ iſt geweſt dem got genode vnd ij hwͤben dyͤ ſint leenguͤt dyͤ hat hannos herlich vnd dovon gibt her der hirſchaft
alle Jar zu ſenthe michils tag j ſchoͤk gᵒſchn̄ das gerichte das iſt von iiij̲ hwben vndir dem phluge vnd gibt alle Jar der
hirſchaft zu ſenthe michils taͤk zu ſyner phlege vj ſchoͤk gᵒſchn̄ vnd helt der hirſchaft eyn leenphert vnd hat […] hwͤben
hwͤben vnd iiij̲ Ruͤthe vnd den krec zemē vnd daſ bakhuͤs vnd eyne moͤl dy dorin dynen Jt̄ der pharrer zu Sarawͤ der hat v
hwͤben vnd xj̲ Ruͤthe vnd ſint bethe vryͤ Jt̄ der altirriſt e zu Sarawͤ Jn dem ſ pit tal der hat iiij hwͤben vnd ſint bethe vryͤ Jt̄
das gerichte das hat ij hwͤben vnd ſint bethe vryͤ Jt̄ Her denkewic z de[…] hat j̲ hwͤbe vnd iſt vryͤ wen iz iſt māguͤt Jt̄ der
pharrer Jn dem doͤrff e der hat ij̲ hwͤbe vndir ſyme phluge wlich von c zeſchawͤ der hat eyn vorwerk vor xxiij̲ Ruͤthē vnd hat
iiij̲ hwͤben vnd v Ruͤthen dyͤ dorin dynen vn̄ dˢ iſt eyne bethe vryͤ ff rederich von wedebach der hat xiij hwͤben vn̄ iij Ruͤthē
vnd der iſt iiij̲ Huͤbe bethe vryͤ Bertolt von c zeſchawͤ der hat xiiij Ruͤthen Jeſke beme der hat ij̲ hwͤbe Jacob Schrēmil der
methebuͤrger zu Sarawͤ iſt der hat ij̲ hwͤbe nic ze richter der methebuͤrger zu Sarawͤ iſt der hat x hwͤben vnd iſt j bethe vryͤ
Jt̄ daz doͤrff daz hat eyne moͤl di iſt dez richters vnd hat xxvj garten dy do beerbit ſint vnd c zinſen den gebuwir Jn der
guͤthe ſi legin Jtem Man ſal wiſſ en daz Heync zil c zeſchawͤ der hot xij̲ hwͤben vnd ix Ruͤthē der hat her iij̲ hwͤbe vndˢ dem
phluge Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe dyͤ do c zinſhaͤftig iſt di gibt zu ſenthe walp gen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu
ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij hvͤnner vnd
zu oſt irn eyne ſchuldir vnd xxxeygir Jtē der hirſchaͤft der gibt ſy alle Jar zu ſenthe michils tak xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l
gerſt e vnd ij scheffi l kornes vnd ij scheffi l habirn vnd gibt zu phlukhabirn auch ij ſcheffi l Jtem Auch gibt dy gemey=
F281-005v,08 ne der hirſchaft in dem zomere ij kwͤ wen mā ſi habn̄ wil Jt̄ No⑦ Hānos herlich der auch j hwbe iiij
Ruthē von vlich von Czeſchaw viij Ruthē von bertold von Czeſchaw do gibt hˢ von der hirſchaft zu ſenthe mich⑩ tag
ij ſol⑩ g⑤ vnd nicht mer dis ſint dyͤ namē der luthe zu benͤen Jn dem doͤrff e das gerichte iſt von iiij̲ hwͤben vndir dem
phluͤge Jt̄ der pharrer der hat ij̲ hwͤbe vndir dem phluge Jt̄ Heync zil von c zeſchawͤ iij̲ hwͤbe vndir dem phluge Jt̄ Henc zil
meyſener ij̲ hwͤbe des richters indem doͤrff e Jt̄ Nic ze meyſener ij̲ hwͤbe zu dem altir indē ſ pit tal Jt̄ Niccil graſſ e ij̲ hwͤbe
j hwͤbe des richters indem doͤrff e iij Ruͤthen ff rederichs iij Ruͤthen Nic ze Richters Jt̄ Petir ff ranke ij̲ hwͤbe j̲ hwbe des
richters indē doͤrff e j hwbe ff rederichs von wedebach Jt̄ Pec zolt der henſelynne xv Ruͤhten j̲ hwͤbe Jeſke bemen ix Ruͤthen
des richters indem doͤrff e Jt̄ Henſil kale ij hwͤben xij Rw͗ten ff rederichs xij Rw͗tē Nic ze richters Jt̄ Hannos herlich ij hwͤben
leengu͗t der hirſchaft Jt̄ Nic ze kale xviij Ruͤthē ix Ruthē ff rederichs bethe vri ix Ruthē Nic ze Richters Jt̄ Hannos hirlich j
hwͤbe iij Ruthen wlichs viij Ruͤthen bertolt von c zeſchawͤ Jt̄ Hannos groſe xv Ruͤthen ix Ruthē piſt ors j̲ hwͤbe ff rederichs
Jt̄ Hannos got tewoldis ix Ruthen ff rederichs bethe vryͤ Jt̄ Hannos ſchuͤwurt j hwͤbe ff rederichs bethe vryͤ Jt̄ Petir klenke
j̲ hwͤbe ff rederichs bethe vryͤ Jt̄ Henc zil hermans j hwͤbe Heync zils Jt̄ Nic ze kale xv Ruͤthen Heync zils Jt̄ Gūc zel ansorge
ij hwͤben j hwͤbe Heync zils j hwͤbe des richters in dem doͤrff e Jt̄ Nic ze hermans ij hwͤben j hwͤbe Heync zils j hwͤbe Jacob
ſchrēmils Jt̄ Nic ze viſcher j hwͤbe wlichs bethe vryͤ Jt̄ Nic ze ſchroter j̲ hwͤbe dez richters bethe vryͤ Jt̄ Tic ze ſchuler j̲ hwͤbe
ff rederichs bethe vryͤ Jt̄ Henc zil wolferam xiiij̲ Ruͤthe j̲ hwͤbe piſt ors j̲ hwͤbe her denkewic z vry ij̲ Ruͤthe dez pharres zu
Sarawͤ Jt̄ Criſt en Rudeger j̲ hwͤbe Jeſke beme Jt̄ Petir Rudeger j hwͤbe Piſt ors Jt̄ Hannos c zimmirmā j̲ hwbe wlichs Jt̄
Henc zil wolferam j̲ hwͤbe wlichs Jt̄ Heynrich criſt an iij hwͤben Nic ze richters Jt̄ Hannos ff ranke ij hwͤben dez richters di
eyne iſt bethe vryͤ Jt̄ Henc zil ſmet j̲ hwͤbe des richters Jt̄ Henc zil ſmet ij hwͤben j̲ hwͤbe des richters xvj Ruͤthen wlichs ij
Ruͤthen Nic ze richters Jt̄ Petir heync zen xv Ruͤthen Heync zels Jt̄ Hempil ot ten iij Ruthen Heync zels Jt̄ Nic ze ot ten xxxiij
Ruͤthen ij̲ hwͤbe Heync zels xv Ruͤthen ff rederichs Jt̄ Nic ze ſtechewart ij hwͤbe j̲ hwͤbe dez richters j hwbe zu dem altir Jn
den ſ pit tal Jt̄ Hans Tyle j̲ hube ff rederichs Jt̄ Pauwil mertins ij̲ hwͤbe j̲ hwbe ff rederichs j hwbe Nic ze richters Jt̄ Henſil
weller ij̲ hwͤbe Heync zils Jt̄ Sidil petirs ij̲ hwͤbe j̲ hwͤbe dez richters ī dem doͤrff e j hwͤbe ff rederichs Jt̄ Pauwil phuͤpc zemānis
kinder ix Ruͤthen dez richters Jt̄ Nicclaus phupc zeman xxj Ruͤthen ix Ruͤthen piſt ors j hwbe Nic ze gelockeners Jt̄ Heynrich
blabuͤle j hwͤbe ff rederichs Jt̄ Hempil rudeger j hwͤbe j̲ hwbe Jeſke bemen j̲ hwͤbe dez richters indem dorff e Jt̄ Nic ze apel
j hwbe dez richters indem dorff e Jt̄ her hat eyne obirſchar dy lit vor der heyde do gibt her von alle Jar zu ſenthe michils
tag vj hūner der hirſchaft Jt̄ dyt terich apel j hwͤbe dy sint dez pharres zu Sarawͤ Jt̄ Hempil apel j hwͤbe dy sint dez pharres
zu Sarawͤ Jt̄ Petir ſcholers ij̲ hwͤbe dy sint dez pharres zu Sarawͤ Jt̄ Kūc ze lange j hwͤbe dy sint dez pharres zu Sarawͤ Jt̄
Nic ze wyͤſſ elaw ij̲ hwͤbe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Hannos ſenkenphil j̲ hwͤbe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Heynrich
lener ix Ruthe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Henc zil arnolt iij Ruͤthen dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Michil wyntirhoke j̲
hwͤbe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Hannos weber j hwͤbe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Nic ze weber j hwͤbe dez richters in
dem doͤrff e Jt̄ Hannos wyntirhoke j hwͤbe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Heynne lange xix̲ Ruͤthe iiij̲ Ruͤthe dez richters in
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dem doͤrff e xv Ruͤthen dez pharres zu Sarawͤ Jt̄ dy hannos ſyuirrytynne j̲ hwͤbe dez richters indem doͤrff e Jt̄ Hempil ſyuerit
j̲ hwͤbe dez richters indem doͤrff e Jt̄ Heynrich wyſſ elawͤ ix Ruͤthen iij Ruͤthen wlichs j̲ hwͤbe bertoldis c zeſchawͤ Jt̄ wlich
von c zeſchawͤ der hat xxiij̲ Ruͤthen vndir dē phluge Jt̄ Tyc ze wyſſ elaw ij hwͤben iiij Ruͤthen vnd ij teyl von eynˢ Ruͤthe j̲
hwͤbe heync zels xxij̲ Ruͤhten vnd ij teyl eynˢ ruͤthē Nic ze richters Jt̄ Nic ze der elſen xj Ruͤthē vnd daz drit-te teyl von eynˢ
ruthē NRichters Jt̄ Petir tyle xvj Ruͤthen x Ruͤthen ff rederichs j̲ hwͤbe heync zels Jt̄ Henc zil tyle xxiij Ruͤthen ff rederichs
Jt̄ der alde tyle iij̲ hwͤben j hwͤbe Nic ze richters vry der bethe ij̲ hwͤben zu dem altir zu den ſ pit tal zu Sarawͤ Jt̄ dy moͤl vor
dem dorff e des richters Jn dem dorff e Reynniſwalde xiiijꝰ daz doͤrff Reynniswalde daz hat in ſynen Reynnen hwͤben vnd
j Ruthe vnd eyn kirſchleen vnd iſt der hirſchaft ledig Jt̄ dyͤ hirſchaft di hat c zinſhaftiger hwͤben l[…] vnd iij Ruͤhte daz
gerichte daz iſt von ij̲ hwͤbe vnd iſt der hirſchaft ledik vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils der hirſchaft v ſchoͤk gᵒſchn̄ of
genade vnd hat v hwͤben vnd das bachuͤs di dorin dynen der pharrer der hat xxij Ruͤthen vndir dem phluͤge vnd j hwͤbe dy
em dynet Jtem daz doͤrff hat xij garten dy beerbit sint vnd der dynē in den heyligen vnd iij Jndy wedeme vnd di andirn
Jn di guthe dorinne ſy legin Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz eyne ic zliche c zinshwͤbe di gibt dez Jares zu ſenthe walꝑgē tag ix
gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tak ix gᵒſchn̄ vn̄ ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij
hūner vnd zu oſt irn xij eygir vnd eynē keſe Jtem Auch gibt di gemeynne der hirſchaft indē zomere ij kwͤ wen man ſi habn̄
wil Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz di hirſchaft di hat der vreuwen gegebn̄ waz daz geldis geuellit zu c zinſe indem doͤff e c zu erem
gebende Auch iſt daz doͤrff bethe vryͤ von der hirſchaft genade Jtē Js hat xj gartē di beerbit ſint der ſint iij der heyligen
iij des pharrers vnd v der gebuwir Jn der guthe ſi legin dis ſint dyͤ namē der Luthe zu Reyͤnniſwalde das gerichte iſt von
hwͤben vndir dem phluge dˢ hirſchaft Jt̄ der Richter der hat ij hwͤben di ſint c zinſhaͤftig dˢ hirſchaft Jt̄ der pharrer der hat
xxij Ruͤthen vndir dem phluge Jt̄ Hannos von dem hofe ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Guͤnc zel criſt en j̲ hwͤbe der hirſchaft
Jt̄ Hannos Gotferit xxv Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Petir by dem vywege ij̲ hwbe iij Ruthen der hirſchaft xviij Ruͤthen des
richters ī dem doͤrff e Jt̄ Hannos petirynne ij̲ hwͤbe ix Ruthen des richters ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Mertin Gūters x
Ruͭhen der hirſchaft Jt̄ Gūc zel groſe ij̲ hwͤbe x Ruͤthē des richters ī dem dorff e viij Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Nic ze houeman
vij Ruthen der hirſchaft Jt̄ Henſil Rwͤdils ix Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Tic ze criſt an xix Ruͤthen xiij Ru ethen der hirſchaft
j̲ hwͤbe des pharrers indem dorff e Jt̄ Gūc zel krec zemer ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henſil c ziſener xiiij Ruͤthen xij Ruͤthe der
hirſchaft vn̄ der ſint iij Ruͤthē obirſcharn ij Ruthen auch obirſcharn der Richters Jt̄ Petir drvſſ eler xv Ruͤthē vn̄ der iſt iij
Ruͤthē obirſcharn dˢ hırͤſchaft Jt̄ Henſil konig xxv Ruͤthē vn̄ dˢ sint vij Ruͤthē obirſcharn dˢ hırͤſchaft Jt̄ Nic ze Rudil j hwͤbe
der hirſchaft Jt̄ Niccil molner j Ruͤthe der hirſchaft Jt̄ Ot to molner xxj Ruͤthen xvj Ruͤthen der hirſchaft vnd der iſt iij
Ruͤthen obirſcharn v des richters indē doͤrff e vnd der ſint iij Ruthen obirſcharn Jt̄ Niccil dreſſ eler xj Ruͤthen der hiſchaft
Jt̄ Nic ze Rudil j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henſil wyſſ elawͤ j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ dy bertoltynne j hwͤbe vnd der iſt ij̲ Ruthe
obirſcharn der hirſchaft Jt̄ Tic ze erbirhart ij̲ Ruͤthe obirſchaͤrn der hirſchaft Jt̄ Niccil heync zen xxvij Ruthen der hirſchaft
Jt̄ Jacob hoͤrnūk ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Nic ze ſt reubir j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Niccil birchkecht iij Ruͤthen der hirſchaft
Jt̄ Thomas lyndenern xj̲ j̲ hwͤbe des pharrers ī dem dorff e v̲ Ruthe des richters indem doͤrff e vnd ſint obirſcharn Jt̄ der
ſmedinne kindirn v̲ Ruͤthe des richters indem dorff e Jt̄ Henſil peſeler j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henſil bruͤnger j hwͤbe der
hirſchaft Jt̄ Menc zils aldilmans xv Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Hannos der ſidillinne iij̲ hwbe der hirſchaft Jt̄ Hannos wynnant
ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Tyc ze Jſt ruͤt ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Heynne ſeteler iiij Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Niccil hirſuelder
xxxj Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Henſil der heynrichynne j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Bertolt neuwirt xxj Ruͤthen der hirſchaft
Jt̄ Henſil tyle ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Tic ze lorenc ze v Ruͤthen der hirſchaft Jt̄ Nic ze heynrich xvj̲ Ruͤthe der hirſchaft Jt̄
Nic ze gelhar ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henſil ſt ūme j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ der alde ſt ūme j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henſil
ſybot xxiij̲ Ruͤhtē der hirſchaft Jt̄ Niccil luſchener xvij̲ Ruͤthe der hirſchaft Jt̄ Heynne heynneke j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄
Heync ze Ruͤdegerynne xvj Ruͤthen der hirſchaft waltirſt oͤrff xvꝰ waltirſt oͤrff daz hat in ſynē reynē xix hwͤben vnd iij Ruͤthē
An daz leengut vnd iſt her ot ten kruͤ Jt̄ dy hirſchaͤft di hat iiij hwͤbe vnd ij Ruͤthen di ſint geweſt Piſt oͤrs dem got genade
das gerichte das iſt von ij hwben vnd iſt vryͤ her Guͤnters von dem Sagen vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag j ſchoͤk
groͤſchen Jt̄ her ot te kroͤ der hat xij hwͤben vnd j Ruͤthe Jtem her hat eyn leenguͤt von ij hwͤben indem ſelbn̄ dorff e daz
gibt alle Jar zu ſenthe michils tak j ſchoͤk gᵒſchn̄ Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe dy c zinſhaftig iſt dy gibt alle
jar zu ſenthe walꝑgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l wys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij
ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij hvnner vnd zu oſt irn xij eygir Jt̄ Man ſal wiſſ en daz di hirſchaft daz obirſt e aldo hat
vnd daz hat ſi gegeben her ot ten krvͤn zu ſyme lybe vnd dez gibt alle Jar alle Jar eyne hwbe dy do c zinſhaftig iſt zu ſenthe
michils tag xij gᵒſchn̄ vnd ij̲ ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd ij ſcheffi l phlughabirn Auch gibt
di gemeynne der hirſchaft Jn dem zonere j kwͤ wen man ſi habn̄ wil Jt̄ do iſt eyn garte der do beerbit iſt dis ſint dy namen
der luͤthe zu waltirſt oͤrff indem doͤrff e das gerichte daz iſt von ij hwͤben vnd iſt hˢ Guͤnters Jt̄ Heynne newman viij Ruͤthen
Her ot ten krvͤen Jt̄ Heynne menc zils xiij Ruͤthen Her ot ten krvͤen Jt̄ dy hannos ſchultiſynne xiij Ruͤthen Her ot ten krvͤen
Jt̄ Jacob ſ pigilbeck xiiij Ruͤthen Her ot ten krvͤen Jt̄ dy henſil ſ pigilbeckynne j̲ hwͤbe Her ot ten krvͤen Jt̄ Heynrich ſyuirſt oͤrff 
xviij̲ Ruͤthe Her ot ten krvͤen Jt̄ Heynrich hiruelder xij Ruͤthen Her ot ten krvͤen Jt̄ Hannos thomas xij Ruͤthen Her ot ten
krvͤen Jt̄ Niccil Jacob xxj viij Ruͤthen iij Ruͤthen Her ot ten krvͤen ij̲ hwͤbe piſt ors Jt̄ Henc zil malke xiiij Ruͤthen piſt ors
Jt̄ Roͤpot j māſ⑧ Her ot ten krvͤen Jt̄ Tic ze ſchultiſynne ij̲ hwͤbe Piſt ors Jt̄ Hannos Jacob xij̲ Ruthe Her ot ten krvͤen Jt̄
Hannos dit terichs xx Ruthe Her ot ten krvͤen Jt̄ Henſil tyle viij Ruͤthen Her ot ten krvͤen Henſil groman j̲ hwͤbe Her ot ten
krvͤen Henſil der wetewyn j̲ leengut Her ot ten krvͤen Jt̄ bertolt j̲ leengut Her ot ten krvͤen Goltbach xvjꝰ dy goltbach daz
doͤrff daz hat inſynē reynnē xx hwͤben vnd iiij̲ Ruthe an daz vorwerk Jt̄ is hat iiij̲ hwͤbe Jn dem alden uelde vn̄ ij moͤln vn̄ xj
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gartē dy Rakewic zer dy habn̄ xj hwͤben vnd iiij̲ Ruͤthe vnd iiij̲ hwͤbe dez alden ueldis das gerichte daz iſt vryͤ der Rakewic zer
Jt̄ Ot te koſelic z der hat eyn vorwerk vnd ix hwͤben vnd xj garten dy moͤln dy ſint der ſychen zu ſarawͤ indem ſ pit tal Jtem
Man ſal wyſſ n̄ daz dy hwͤbe des Jares gibt zu c zinſe an dy hwͤben Jn dem alden velde di c zinſen ſuͤndirlich an gelde zu
ſenthe walꝑgen tak ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tak ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l
habirn vnd vor vaſnacht ij hūner vn̄ zu oſt irn xij eygir vnd iſt dez obirſt en vryͤ das ſint dy namē der luthe zu der goltbach
indem doͤrff e das gerichte iſt von j hwbe dy Rakewic zer Jt̄ Niccil heynneman j̲ hw͗be dy Rakewic zer Jt̄ Hannos heynnemā
xx̲ Ruthe dy Rakewic zer Jt̄ Petir werner j hwbe dy Rakewic zer Jt̄ dy wernererynne j̲ hwͤbe dy Rakewic zer Jt̄ Petir vuͤnke
xvj Ruͤthen dy Rakewic zer Jt̄ Hannos houeman j hwͤbe dy Rakewic zer Jt̄ Cluſener j hwͤbe dy Rakewic zer Jt̄ Keil v Ruthen
dy Rakewic zer Jt̄ wener xiij Ruͤthen dy Rakewic zer Jt̄ Henc zil c zuͤſchener xxij Ruͤthen dy Rakewic zer Jt̄ Matis ſchefer j
hwͤbe di koſelic zer Jt̄ Kec ze heynnemāynne xv Ruͤthen di koſelic zer Jt̄ der molner ix Ruthen di koſelic zer Jt̄ dyͤ gyſelerynne
v̲ Ruͤthe dy koͤſelic zer Jt̄ Sc zoͤche xj̲ Ruͤthe dy koͤſelic zer Jt̄ Kūc ze ber j hwͤbe dy koͤſelic zer Jt̄ wynnant ij hwͤben dy koͤſelic zer
Jt̄ Petir c zuͤſchener j hwͤbe dy koͤſelic zer Jt̄ Hannos gyſe ix Ruͤthen dy koͤſelic zer Jt̄ das alde uelt Jt̄ Hannos ſibot j̲ hwͤbe dy
Rakewic zer Jt̄ dyt terich breme j̲ hwͤbe dy Rakewic zer Jt̄ Heynne newman j̲ hwͤbe dy Rakewic zer Jt̄ Henc zil ſchultis j̲ hwbe
dy Rakewic zer Jt̄ Kec ze heynemāynne iij Ruͤthen dy Rakewic zer Jt̄ wyͤnnant ix Ruͤthen dy Rakewic zer Jt̄ der oͤlſleger j̲ hwͤbe
dy Rakewic zer Welriſt oͤrff xvijꝰ daz doͤrff welriſt oͤrff daz hat insynen Reynnen xlj hwͤben vnd xj̲ Ruͤthe Ane Reync z von
Gebelc zis vorwerk vnd hat eyn kirchleen daz iſt des pharres zu Sarawͤ der pharrer ī dem doͤrff e der hat xxvij Ruͤthen di em
dynē Her c zacherias ſlicher der hat j hwͤben vnd iij Ruͤthen Reync z von Gebelc z der hat eyn vorwerk vnd hat auch garten
dy dorinne legin vnd hat v̲ hwͤben vn̲ ij Ruͤthen daz gerichte daz iſt von xxij Ruͤthen vnd iſt ledik Reync z von Gebelc z vnd
hat ij̲ hwͤbe dy doryn dynen Arnoldis kinder von dem ſeltawͤ dyͤ habn̄ iiij hwͤbē vn̄ j Ruthe Kūneman von ſeltawͤ der hat
ij̲ hwͤbe dyͤ ſchonneychinne von lyndenrade vj̲ vn̄ ij̲ Ruͤthe dyͤ hobillinne dy hat ix̲ hwͤbe Jtem Man ſal wiſſ en daz das der
Richter zu Sarawͤ bertram mynˢ hˢren obirſt e ſchriber der hat vij hwͤben vnd hat eynē leman der hat iij̲ hwͤbe der gibt dez
Jares ij polnnyſche mark Jt̄ Man ſal wyſſ n̄ das eyne ic zliche hwͤbe dy c zinſhaftik iſt dyͤ gibt dez Jares zu ſenthe walꝑgen tag
ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſ=
F281-005v,09 nacht ij hūner vnd zu oſt irn xij eygir vnd gibt der hırͤſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag xij gᵒſchn̄
vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd ij ſcheffi l phluͤkhabirn Jtem Auch gibt dy gemeynne
der hirſchaft indem zoͤmere j kwͤ wen man ſi habn̄ wil dis ſint dyͤ namen der luͤthe zu welriſt oͤrf indem doͤrff e das gerichte
iſt von xxij Ruͤthen Reync z von Gebelc z Jt̄ dyͤ kūc zelinne j̲ hwͤbe der hoͤbillinne Jt̄ Pec zolt petirs xvij̲ Ruͤthe j hwͤbe der
hoͤbillinne ij̲ Ruͤthe bertrams iij Ruͤthen kuͤnemānis Jt̄ Hempil ſchuwuͤrt j̲ hwͤbe des richters indem doͤrff e Jt̄ Hannos
meyſener j hwͤbe der hoͤbillinne Jt̄ Petir meyſener j hwͤbe der hoͤbillinne Jt̄ dyͤ loͤrenc zinne j hwͤbe ij Ruͤthen bertrāmis x
Ruͤthen Arnoldis kinder Jt̄ Petir ſmet viij̲ Ruͤthe Reyns vō Gebelc z Jt̄ ij̲ Ruͤthe dez richters indem dorff e Jt̄ Niccil c zyner
xiiij̲ Ruͤthe bertrāmis Jt̄ Michil kūc zils ix Ruͤthen der bertrāmis Jt̄ Kūnot kūc zils j̲ hwͤbe bertrāmis Jt̄ dyͤ niccil petirynne
j̲ hwͤbe kuͤnemānis Jt̄ Heynne ſmet iij Ruͤthen kuͤnemānis Jt̄ Petir walirmuͤl j̲ hwͤbe kuͤnemānis Jt̄ Heynne graſſ e ij̲ hwͤbe
der hoͤbillynne Jt̄ Nic ze meyſeler xv Ruͤthen der hoͤbillynne Jt̄ Heync ze bobener xviij̲ Ruͤthe ix Ruthen Reyns von Gebelc z
v̲ Ruthe kuͤnemannis iiij Ruͤthen der ſchoͤnnıcͤhynne Jt̄ Heynne flache v̲ Ruͤthe kuͤnemannis Jt̄ Hempil vyͤweg xix Ruͤthen
der ſchoͤnnıcͤhynne Jt̄ Niccil Ryͤman viij Ruthen Reyns von Gebelc z Jt̄ Tic zen ſoͤn Jnder Auwe j̲ hwͤbe Reyns von Gebelc z Jt̄
Niccil bobirſb erg ix Ruͤthen der ſchoͤnnichynne Jt̄ Henke j̲ hwͤbe Her c zacheris vnd iſt gewedynt her Czacheris Jt̄ Jacob der
kūc zelinne j̲ hwͤbe Her c zacheris vnd iſt gewedynt her Czacheris Jt̄ Kūnot herwik j hwͤbe j̲ hwͤbe her Czacheris j̲ hwͤbe der
ſchoͤnnıcͤhinne Jt̄ Hannos hoͤrnnynk ix Ruͤthen der ſchoͤnnıcͤhinne Jt̄ dyͤ menc zelinne v̲ Ruͤthe bertrāmis Jt̄ Nic ze newnam
ix Ruͤthen bertrāmis Jt̄ Hempil tic ze v Ruͤthe bertrāmis Jt̄ Niccil hoͤrnnyng j̲ hwͤbe bertrāmis Jt̄ der leman iij̲ hwͤbe
bertrāmis Jt̄ dyͤ heync ze kefirynne v̲ Ruͤthe Arnoldis kinder Jt̄ Henc zil der Jacobinne j̲ hwͤbe ij̲ Ruthe Arnoldis kinder v̲
Ruͤthe der ſchoͤnneychinne Jt̄ Tic ze Jnder […] iij Ruͤthen her c zacheris Jt̄ der ſchuler nicolae iij Ruͤthen bertrāmis Jt̄ Nic ze
Jlgan viij̲ Ruͤthe Arnoldis kinder Jt̄ dy Stoginne ix Ruͤthen des pharrers indem doͤrff e Jt̄ Hannos kūc zils iij Ruͤthen Reync z
von Gebelc z Jt̄ Hannos Reynnam j̲ hwͤbe der ſchoͤnneychinne Jt̄ Kuͤneman von dem ſeltawͤ ix ruthē Jt̄ Hannos c zyͤnner j
hwͤbe Reync z von Gebelc z Jt̄ Paniſcher xj̲ Ruͤthe dez richters in dem doͤrff e Jt̄ Nic ze ſmet viij̲ Ruͤthe Arnoldis kinder Jt̄ dyͤ
Ruͤdegerynne j̲ hwͤbe Arnoldis kinder Jt̄ der Richter iij Ruͤthen Arnoldis kinder Jt̄ Niccil vreudenberg xj̲ Ruͤthe x Ruthē
bertrāmis j̲ Ruͤthe Reync z von Gebelc z Jt̄ Hānos kūnoc z j̲ hwͤbe her c zacheris Jt̄ Henc zil gruͤnt xvj Ruthen x Ruthen dˢ
ſchōneychinne vj Ruͤthen bertramis Jt̄ Niccil kewlink ix Ruͤthen v̲ Ruͤthe bertrāmis v̲ Ruͤthe Reync z von Gebelc z Jt̄ Michil
hofeman j̲ hwͤbe iij Ruͤthen bertramis iij Ruthen Arnoldis kinder Jt̄ dyͤ Jlginne j̲ hwͤbe der hobilynne Jt̄ Reync z hohe
ij̲ hwͤbe der hobilynne Jt̄ Hannos kūnoc z j̲ hwͤbe dez pharrers īdem doͤrff e Mariſt oͤrff xviijꝰ das doͤrff mariſt oͤrff daz hat
inſynen Reynnen xviij hwͤben vnd iiij Ruͤthen vnd hat xiij ſt uͤcke ackirs di legin vor obirſchaͤrn vnd der iſt des capellanꝰ
indem ſ pit tal zu Sarawͤ vnd iij der Rakewic zer vnd iij der koſelic zer Jt̄ dy hırͤſchaft di hat j hwͤbe das gerichte das iſt von ij̲
hwͤben vnd iſt ledig der hirſchaft vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tak zu ſynˢ phlege iij ſchillinge gᵒſ Jt̄ zu
dem altir inden ſ pit tal zu Sarawͤ vnd hat friunge ix Jar vnd wenn man ſchribet Nach gotis Gebuͤrthe dric zenhūdirt Jar vnd
lxxxix Jar ſo nēmit dy friunge eyn ende dorzu gehoͤrn xvj Ruͤthen Jt̄ dy ſichen īdem ſ pit tal zu Sarawͤ dyͤ habn̄ ix Ruͤthen
vnd j moͤl dyͤ moͤl dy gibt en alle woche eynē halben ſcheffi l kornes Bertram der richter zu Sarawͤ der hat ij hwͤben vnd ij̲
Ruͤthe Heynrich kwͤ der hat v̲ hwͤbe Gadewyͤn der hat ij hwͤben dyt terich breſan der hat iij hwͤben dyͤ ſchonneychinne von
lindenrade dy hat ij hwͤben vnd ij̲ Ruͤthe Jt̄ Man ſal wyſſ n̄ daz eyne ic zliche hwbe dy do c zinſhaftig iſt dyͤ gibt des Jares
zu ſenthe walꝑgē tag ix gᵒſchn̄vnd zu ſenthe michils tak ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l
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habirn vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xij eygir vnd gibt der hırͤſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag xij gᵒſchn̄
vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd zu phlughabirn auch ij ſcheffi l Jtem Auch gibt dy
gemeynne der hirſchaft indem zomere ij ſchobc ze wen man ſi habn̄ wil Jt̄ do ſint iij moͤln vnd vj gartē di do beerbit ſint dis
ſint dyͤ namē der luͤthe zu mariſt oͤrff indem doͤrff e Jt̄ das gerichte das iſt von ij̲ hwͤben hirſchaft Jt̄ Gobil netir xj Ruͤthen
heynrich kruͤen Jt̄ Nic ze ff ric ze j̲ hwͤbe dit terichis breſans Jt̄ Petir ſchybeke j̲ hwͤbe dit terichis breſans Jt̄ Tyc ze horkener j
hwͤbe heynrich krvͤen Jt̄ Hannos molner j̲ hwͤbe dit terichis breſans Jt̄ Pec z criſt an j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Alet c zoͤbereris j̲
hwͤbe iij Ruͤthen heynrich krvͤen ij̲ Ruͤthe dˢ ſchōneychinne ij̲ Ruͤthe bertrāmis Jt̄ Heynne Gobil v Ruͤthen heynrich krvͤen
Jt̄ Henc zil kırͤnewebil x Ruͤthen j̲ hwͤbe bertrāmis iiij Ruͤthen zu dem altir Jnden ſ pit tal zuͤ Sarawͤ Jt̄ Nic ze ſiuerit j̲ hwͤbe
bertrāmis Jt̄ Nic ze c zoberer j̲ hwͤbe Godewyn Jt̄ Nic ze Jekil ij̲ hwͤbe der ſchonneychinne Jt̄ Nic ze Jeruͤſch xj Ruͤthen j̲ hwͤbe
bertrāmis v Ruͤthen heynrich krvͤen Jt̄ Tic ze c zoberer iij Ruͤthen Godewyͤn Jt̄ Tic ze kūc zen j̲ hwͤbe Godewyͤn Jt̄ Niccil
werner ix Ruͤthen iij Ruthen Godewyͤn vj Ruͤthen heynrich krvͤen Jt̄ Nic ze netir j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Nic ze hartman
j̲ hwͤbe zu dem altir Jnden ſ pit tal Jt̄ Hannos wȳdiſch j hwͤbe j̲ hwͤbe Godewyn iij Ruͤthen der ſchonneychīne iij Ruthen
dit terichs breſans Jt̄ Nic ze wyndiſch j̲ hwͤbe iij Ruthen der ſchonneychinne iij Ruͤthen dit terichis breſans Jt̄ Heynrich
ſchybeke j̲ hwͤbe dit terichis breſans Jt̄ Tic ze ſiuerit j̲ hwͤbe zu dem altir inden ſ pit tal zu Sarawͤ Jt̄ der ſmet j hwͤbe j̲ hwbe
bertrāmis j̲ hwbe dit teriches breſans Jt̄ Hannos vyͤwek j̲ hwͤbe heynrich krvͤen Jt̄ der molner ix Ruͤthen der ſychen indem
ſ pit tal zu Sarawͤ Jt̄ Hannos newman j̲ hwͤbe heynrich krvͤen Jt̄ iiij moͤln Jt̄ j moͤl des richters zu welriſt oͤrff Jt̄ ij moͤl der
ſichen zu Sarawͤ indem ſ pit tal Jt̄ iij moͤl predils Jt̄ iiij moͤl Henc zil teykfus Jt̄ no⑦ dy ſt uͤcken Jt̄ Henc zil kirnewebil j
ſt uͤcke zu dē altir den ſychē zu Saraw inden ſ pit tal Jt̄ Gobil netir j ſt uͤcke zu dē altir den ſychē zu Saraw inden ſ pit tal Jt̄
Nic ze ſyuerit j ſt uͤcke zu dē altir den ſychē zu Saraw inden ſ pit tal Jt̄ Tic ze ſyuerit j ſt uͤcke zu dē altir den ſychē zu Saraw
inden ſ pit tal Jt̄ Nic ze fric ze j ſt uͤcke zu dē altir den ſychē zu Saraw inden ſ pit tal Jt̄ Nic ze c zoberer j ſt uͤcke Rakewic zer Jt̄
Nic ze Jekil j ſt uͤcke Rakewic zer Jt̄ Gobil netir j ſt uͤke Rakewic zer Jt̄ Tic ze kūc zen j ſt uͤcke Koͤſelic zer Jt̄ Nic ze netir j̲ ſt uͤcke
Koͤſelic zer Jt̄ Nic ze hartmā j ſt uͤcke Koͤſelic zer Kūc zendoͤrff xixꝰ das doͤrff kūc zendoͤrff daz hat inſynen Reynnen xxxvij
hwben vnd iij Ruͤthen dy hat das duͤc ze doͤrff vnd hat eyn lirchleen ledig der hirſchaft Jtem daz wyͤndiſche dorff daz hat
v̲ hwͤbe flemiſch gutis vnd der ſint der Rakewic zer iij hwͤben vnd ix Ruͤthen vnd heync ze erbirhart z ix Ruͤthen Jt̄ Jn dem
duͤc zen doͤrff e hat di hirſchaft j hwͤbe dyͤ Rakewic zer di habn̄ xv hwͤben vnd der iſt ij hwͤben bethe vryͤ vn̄ xv Ruͤthen di
ſint wuͤſt e Heync ze erbirhart der hat viij hwͤben vnd der iſt j̲ hwͤbe wuͤſt e vnd ij hwͤben ſint bethe vryͤ das gerichte das iſt 
von ij̲ hwbē vnd iſt ledig Rakewic zer vnd gibt dez Jares eyne Sariſche mark vnd ij ſchuldirn Jt̄ Niccil ordan der hat j hwͤbe
der pharrer Jndem doͤrff e der hat j hwͤbe vndir ſyme phluge Nechan der hat vij hwͤben vnd der hat her j hwbe vndir dem
phluge di iſt halp vryͤ vnd iſt halp gebuͤwir guͤt vnd vj hwͤben dy ſint wuͤſt e vnd legin vor der heyde Lorēc ze hoͤbil der hat
xxj Ruͤthen vndir dem phluͤge Hannos huͤbener der hat j hwͤbe vnd hat eynē leenman der hat ij̲ hwͤbe vnd gibt dez Jares
eyne Sariſche mark vnd hūner vnd j ſchuͤldir vnd j ſchoͤg eygir Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz do ſint iiij hwͤben dy ſint bethe vry
vnd der iſt ij der Rakewic zer vnd ij heync ze erbirhart vnd heync ze erbirhart von ij hwͤben vnd di Rakewic zer von eyner
hwͤben von den iij hwͤben gebn̄ ſi alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils eyn phuͤnt pheffi rs nach Sa=
F281-005v,10 rischem geweichte gewegen vnd di andir hwͤbe di auch di Rakewic zer habn̄ di auch bethe vryͤ iſt di
gehort nicht zu dem phūde pheff ers dyͤ erſt e hwͤbe di hat ebirhart dit terichs mit ſyme ſone dyͤ andir hat dyͤ Jopenerynne di
drit te hat Tic ze criſt an Jt̄ do ſint iij̲ hwͤbe dy legin wſſ ewendig dem doͤrff e dy legin vor obirſcharn vnd der iſt eyne hwͤbe
der hirſchaft vnd gehort zu dem vorwerk zu Siuirſt oͤrff daz criſt en Rudeger hat vn̄ ij̲ hwͤbe dy ſint der Rakewic zer vnd do
legin woͤl viij weſen di ſint auch der Rakewic zer Jtem do iſt eyne moͤl di iſt auch der Rakewic zer vn̄ gibt dez Jares vj gᵒſchn̄
vnd ij hūner Jtem do ſint v garten dy do beerbit ſint Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe dy do c zinshaftig iſt dy
gibt alle Jar zu ſenthe walꝑgen vij gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag vij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn
vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xx eygir vnd gibt der hirſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l
gerſt e vn̄ j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l habirn zu phlukhabirn Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz daz wyndiſche
dorff daz gibt geliche halp alzo uil beyde an c zinſe vnd an bethe Jt̄ dyͤ gemeynne dy gibt der hirſchaft alle Jar indem
zomere ij ſchabc ze wen man ſi habn̄ wil Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz Her denkewic z der hat eyn leengut daz lyt vor der heyde
vnd heyſt Jeſkendoͤrff daz gibt em alle Jar zu ſenthe michils tak ij ſchillinge gᵒſchn̄ vnd ij ſchillinge gᵒſ of ſenthe walꝑgen
tag dis ſint dyͤ namen der luͤthe zu kūc zendoͤrff indem doͤrff e vnd zu dem erſt en indem wyndiſchen doͤrff e Jt̄ Heynrich
ſt anke j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Kūnot richter j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Petir wener j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Niccil
hirten iij Ruͤthen der Rakewic zer Jt̄ Henc zil ſt anke ix Ruͤthen Heync ze ebirhart Jt̄ Petir ſchroter j̲ hwͤbe der Rakewic zer
Jt̄ Tyc ze ſt anke j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Kūc ze paniſch j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Niccil Rader j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄
das duͤc ze doͤrff Jt̄ Heynne ſmet von hartmiſt oͤrff j̲ hwͤbe Nic ze ordans Jt̄ Juͤt te pec zoldis j̲ hwͤbe Nic ze ordans Jt̄ Heynne
j̲ hwͤbe Nic ze ordans Jt̄ dyͤ ueterynne ix Ruͤthen der Rakewic zer Jt̄ Giſeler iij Ruͤthen der Rakewic zer Jt̄ Manit ſchoreys j
hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ der Richter von Mariſt oͤrff j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Nic ze uegeneſt j̲ hwͤbe Heync ze erbirhart Jt̄
Henc zil kribic z j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ Krybic z iij Ruͤthen heync ze ebirhart Jt̄ Nic ze fruͤof iij Ruͤthen heync ze ebirhart Jt̄
Kac ze ſchoreys ix Ruthen der Rakewic zer Jt̄ Nic ze hilner ix Ruͤthen der Rakewic zer Jt̄ Kunc ze gelogawͤ iij Ruthen heync ze
erbirhart Jt̄ dyͤ locmanynne j̲ hwͤbe Jt̄ der pharrer indem dorff e j hwͤbe vnder dem phluge Jt̄ Nic ze der metillynne j̲ hwͤbe
der Rakewic zer Jt̄ der Richter ij̲ hwͤbe der Rakewic zer Jt̄ der ſmet xv Ruͤthen j̲ hwbe der Rakewic zer ix Ruͤthen Heync ze
erbirhart Jt̄ Heynrich kwͤcheler j̲ hwͤbe Heync ze erbirhart Jt̄ j̲ hwͤbe wuͤſt e Heync ze erbirhart Jt̄ Nic ze der niccillynne
j̲ hwͤbe der Raͤkewic zer Jt̄ der wyndiſche mertin j̲ hwͤbe der Raͤkewic zer Jt̄ Hannos gertener j̲ hwͤbe der Raͤkewic zer Jt̄
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der molner j̲ hwͤbe der Raͤkewic zer Jt̄ xv Ruͤthen wuͤſt e der Raͤkewic zer Jt̄ Heynne ff ranke ij̲ hwͤbe der Raͤkewic zer Jt̄
Lorenc ze hobil xxj Ruͤthen vnder dem phluͤge Jt̄ dyt terich erbirhart j̲ hwͤbe heync ze erbirhart bethe vryͤ Jt̄ dyt terichs
ſoͤn j̲ hwͤbe heync ze erbirhart bethe vryͤ Jt̄ dyͤ Jopenerynne j hwͤbe heync ze erbirhart bethe vryͤ Jt̄ Tic ze triſt an j hwͤbe
der Rakewic zer bethe vryͤ Jt̄ Nechan vij hwͤben j hwͤbe vndir dem phluge dy e iſt halp gebuwir guͤt vnd di vj hwͤben dy
ſint wuͤſt e Jt̄ Kūc ze vegeneſt j̲ hwͤbe Hannos hubener Jt̄ Heynrich luͤckart j̲ hwͤbe Hannos hubener Jt̄ Henc zil weber j
hwͤbe heync ze ebirhart Jt̄ Nic ze kwͤcheler ix Ruthen Jt̄ Hannos phuc zeman j hwͤbe der Rakewic zer bethe vryͤ Jt̄ Nic ze
vegeneſt j hwͤbe Heync ze ebirhart Jt̄ Nic ze leman ij̲ hwͤbe Hannos huͤbener Jt̄ Niccil hirten iij Ruͤthen der Rakewic zer
Jt̄ Petir c zelder ix Ruͤthen der Rakewic zer Jt̄ werner der ff oͤrſt er j̲ hwͤbe heync ze erbirhart Jtem dy obirſchaͤrn Maͤnit
Guters iij Ruͤthen der Rakewic zer Jtem Niccil ſc zuͤſchener j̲ hwͤbe der Rakewic zer Jtem Tyc ze ſwarc zen kinder iij Ruͤthen
der Rakewic zer Jtem Criſt en Rudeger j hwͤbe der hirſchaft Jtem Niccil c zīmirman iij Ruͤthen der Rakewic zer Jtem Petir
meff erit iij Ruͤthen der Rakewic zer Jtem Henc zil tikfuͤs j weſe der Rakewic zer Jtem Herdeler j weſe der Rakewic zer Jtem
Nic ze gertener j weſe der Rakewic zer Jtem Nic ze Janken j weſe der Rakewic zer Jtem der pharrer zu Sarawͤ j weſe der
Rakewic zer Jtem Jekil Roͤſt iſcher j weſe der Rakewic zer Jtem Niccil heynneman j weſe der Rakewic zer Jtem Niccil knewnil
j weſe der Rakewic zer Jtem Henc zil tykfuͤs obirſchaͤrn petir nechans Jtem Hane waltirs obirſcharn petir nechans Jtem
der lange mertin obirſcharn petir nechans Czadelin xxꝰ das doͤrff der c zadelin der hat Jn ſynen Reynnen xxj flemiſche
hwͤben vnd der iſt eyne hwbe obirſchaͤrn vnd iſt der Schenkendoͤrfynne vnd ij Ruͤthen dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu
dem c zadelin indē doͤrff e das gerichte das iſt von ij hwͤben der Schenkendorffy nne Jt̄ Lubiſch an dem ende j hwͤbe der
Schenkendorffy nne Jt̄ Clauwis j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Jende j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Petir mertin j
hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Herbart j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Jane j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Nic ze
hirten j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ dyt terich j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Andris ij̲ hwͤbe der Schenkendorffy nne
Jt̄ Henc zil j̲ hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Criſt an j hwͤbe vn̄ j̲ Ruͤthe der Schenkendorffy nne Jt̄ Mathe j hwͤbe der
Schenkendorffy nne Jt̄ woyte j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Henc zil Radeke j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Geman
ij̲ hwͤbe vn̄ dez iſt j̲ hwͤbe obirſchaͤrn der Schenkendorffy nne Jt̄ dy pauwilynne j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Ebirhart
j̲ hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Mertin j̲ hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Schyͤlan j hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄
Andirs j̲ hwͤbe der Schenkendorffy nne Jt̄ Hane of dem berge j̲ hwbe ij̲ Ruͤthe der Schenkendorffy nne Jt̄ dyt terichs kinder
von kūc zendorff j̲ hwbe obirſchaͤrn Jtem do ſint iij garten beerbit vnd ſint des richters in dem doͤrff e das obir wlriſt oͤrff xxjꝰ
das obir wlriſt oͤrff das hat in ſynen Reynnen xxx hwͤben vnd xj̲ Ruͤthe vnd ij moͤln vnd iiij gaͤrten dyͤ wanchewer dyͤ habn̄
iiij hwͤbe vnd der iſt ij bethe vryͤ vnd di andirn ij hwͤben dy legin vor eyne an c zinſe vnd an bethe Nic ze von der vnwerde
der hat iiij̲ hwͤbe vnd der hat j hwbe vndir dem phluͤge der beme der hat iiij hwͤben vn̄ ij̲ Ruͤthe vn̄ daz iſt gar gebuͤwir guͤt
vnd dez hat her xvij̲ Ruͤthe vndir dem phluͤge vnd ix Ruͤthen di legin vor j̲ hwͤbe beyde an c zinſe vnd an bethe Ebirſbach
der hat j hwͤbe vndˢ dē phluͤge Jt̄ dyͤ Jawirnic zinne dyͤ hat viij̲ hwͤbe vnd iij Ruͤthen vn̄ der hat iij̲ hwͤbe vndir dem phluͤge
vnd deſ iſt j̲ hwͤbe gebuͤwir gut vnd des ſint xv Ruͤthen bethe vryͤ vnd ix Ruͤthē di legin vor j̲ hwͤbe beyde an c zinſe vnd an
bethe daz gerichte das iſt von eyner hwͤben vnd iſt ledik der Jawirnic zinne vnd gibt alle Jar zu ſyner phlege eyne Sariſche
mark gro͗ſchen Jt̄ dyͤ ſichen zu Sarawͤ Jn dem ſ pit tal dy habn̄ xj̲ hwͤbe Jt̄ dyͤ moͤln dyͤ ſint der Jawirnic zinne di garten der
iſt eynˢ der heyligen di andir Jnder guͤthe ſi legin Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe daz do gebuwir gut di gibt zu
ſenthe walꝑgen ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchen vn̄ ic zliche hwͤbē di gebn̄ ij ſcheffi l weys vnd ij ſcheffi l
kornes vn̄ ij ſcheffi l habirn vnd ic zliche huͤbē di gebn̄ nicht weys vn̄ ic zliche di gebn̄ koͤrn vor weys vn̄ vor vaſnacht ij hūner
vnd zu oſt irn eygir Jt̄ dy hirſchaft dy habn̄ daz obirſt e vn̄ ſt et zu erin genaden Jt̄ Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft in
dē zomere ij ſchabc ze wen man ſy habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu dem obirn wlriſt oͤrff indem doͤrff e das gerichte
das iſt von j hwben vn̄ iſt Jawirnic zinne Jt̄ Heynrich herdans j hwbē der waͤnchewˢ vn̄ iſt bethe vryͤ Jt̄ Nicclaus wenke
ix Ruͤthen der Jawirnic zinne Jt̄ Mertin c zideler j̲ hwbe der Jawirnic zinne Jt̄ Mertin Meriſch j̲ hwͤbe der Jawirnic zinne Jt̄
Kūc ze polan ix Ruͤthen den ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ Hannos kokil xv Ruͤthen den ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ dy pec zoltynne
j hwͤbe den ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ dyͤ kaͤlheync zinne ix Ruͤthe vn̄ legī vor j̲ hwͤbe Jawirnic zinne Jt̄ Heynrich ſchanc ze x
Ruͤthen der ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ Matis ebirhart xiij Ruͤthen der ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ dyͤ gelockenerynne j hwͤbe der
ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ Mertin molner ix Ruͤthen der ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ Petir luͤban iij Ruͤthen der ſychen Jn den
ſ pit tal Jt̄ Nic ze beyer j̲ hwͤbe der ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ Petir ſchroter j hwͤbe vn̄ lyt vor j̲ hwͤbe dˢ wanchewer Jt̄ Ebirſbach
der hat j hwͤbe vndir dem phluͤge Jt̄ Mertin luͤban j hwͤbe Nic ze vnwerde Jt̄ Matis ſchuwurt j̲ hwͤbe des bemen Jt̄ der beme
der hat xvij̲ Ruͤthe vndir dem phluͤge Jt̄ Hānos wyſſ elawͤ ix Ruͤthē vn̄ legī vor j̲ hwͤbe des bemȳ Jt̄ Kūc ze ſcheyteler j̲ hwͤbe
der ſychen inden ſ pit tal Jt̄ Nic ze broͤkkener j̲ hwͤbe Nic ze vnwerde Jt̄ Matis ſydilmānis j̲ hwͤbe Jaͤwirnic zinne bethe vryͤ Jt̄
Petir boͤner j̲ hwͤbe Jaͤwirnic zinne bethe vryͤ Jt̄ Jane ix Ruͤthen der ſychen Jnden ſ pit tal Jt̄ Henc-zil hāmirmeyſt s j hwͤbe vn̄
lyt vor j̲ hwͤbe dˢ wanchewˢ Jt̄ Matis harkeneriij Ruͤthen dˢ Jaͤwirnic zinne bethe vryͤ Jt̄ lange niccil x Ruͤthen der ſychen
Jn den ſ pit tal Jt̄ Hannos herdan iij Ruͤthen der ſychen Jn den ſ pit tal Jt̄ dy ebirhartynne j̲ hwͤbe des bemen Jt̄ der molner
ij Ruͤthen Jawirnic zinne Jt̄ dˢ wyndiſche niccil iij Ruͤthen der ſychen Jnden ſ pit tal Jt̄ Kūc ze ſt ant ueſt e iiij Ruͤthen Nic ze
vnwerde Jt̄ Petir derrehaͤlc z viij Ruͤthen Nic ze vnwerde Jt̄ Petir Jndem doͤrnecht iiij Ruͤthen Jawirnic zinne Jt̄ dy pec zolt
ſchuͤwurtȳne x Ruͤthen j̲ hwbe dez bemē iiij Ruͤthen der ſychen Jn dem ſ pit tal Jt̄ Nic ze tilleman j̲ hwͤbe des bemen Jt̄
Heynrich hubener j hwͤbe der wanthewˢ bethe vryͤ Jt̄ Nic ze von der vnwerde j hwͤbe vndir dem phluge Jt̄ dyͤ Jawirnic zinne
iij̲ hwͤbe vndir dem phluge vnd des iſt j̲ hwͤbe gebuwir gut daz bethe gibt dˢ hirſchaft das Tyͤchdoͤrff xxijꝰ das Tichdoͤrff das
hat inſynen Reynnen xj hwͤben vnd v̲ Ruͤthe Man ſal wyſſ n̄ das di hwͤbe di gibt alle Jar zu ſenthe walꝑgen tag xij gᵒſchn̄
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vnd zu ſenthe michils tak xvj gᵒſchn̄ vnd gibt nicht getrege vnd zu oſt irn vnd vor vaſnacht hūner Jtem der hirſchaft iſt 
das obirſt e vnd ſt et zu der herren genade waz ſi gebn̄ ſoln dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu dem Tyͤchdoͤrff e das gerichte iſt 
von j hwͤbe vn̄ ij̲ Ruthe Jt̄ Kwͤlemmel j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Lante j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ der ſchonne molner j̲ hwͤbe
der wanchewer Jt̄ virley j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ dy welc zelinne ix Ruͤthen der wanchewer Jt̄ Schonne knecht j̲ hwͤbe der
wanchewer Jt̄ Pechman j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Leff eler ij̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ dyͤ phiff erynne j hwͤbe der wanchewer
Jt̄ welc zel j hwͤbe der wanchewer Jt̄ Jane j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Hannos kūc zen ſon ij̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Radiſch
j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ di moͤl vn̄ j garte der wanchewer das nedir wlriſt oͤrff xxiijꝰ das nedir wlriſt oͤrff das hat Jnſynen
Reynnen xvij hwͤben vnd dy wanchewer di habn̄ eyn vorwerk vnd Ot ten von der heyden huͤſ frauwe eynes vnd eyn kirch
F281-005v,11 leen das iſt ledig der hirſchaft vnd j moͤl vn̄ iij gartē dyͤ wanchewer dyͤ habn̄ xij hwben vnd iij Ruͤthē
daz gerichte das hat der hwͤben xxj Ruͤthen vnd iſt ledig ir ſo hat der Richter j̲ hwͤbe vnd den krec zem dyͤ dorin dynē vnd
der leman der hat ir ij hwͤben vnd iſt auch ir mit allem rechte Ot ten von der heyden huͤſfrauwe dy hat iij̲ Hwͤbe vnd iij
Ruͤthen Jt̄ dy ſychen zu Sarawͤ Jndem ſ pit tal dy habn̄ ij̲ hwͤbe dyͤ moͤl dyͤ iſt auch der wanchewer Jt̄ der wanchewer vorwerk
dez ſint iiij hwͤben vnd ot ten von der heyden huſ fraͤuwen vorwerk dez ſint ij hwͤben vnd ix Ruͤthen Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz
eyne ic zliche hwͤbe di gibt zu ſenthe walꝑgen tak vj gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag x gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij
ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn j̲ ſchoͤk eygir Jtem Vnd dy hirſchaft di hat daz obirſt e vnd ſt et zu
erē genadē Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz dyͤ gemeynne zu dem nedirn wlrichſ=
F281-005v,12 ſt oͤrff vnd dyͤ gemeyne zu dem tychdorff e dy gebn̄ alle Jar der hirſchaft indem zomere j kwͤ wen man ſi
habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu dem nedirn wlriſt oͤrff das gerichte iſt von xxj Ruthen der wanchewer Jt̄ Nic ze c zeſch
xxj Ruthen ix uˢg③ der wanchewer ij hwͤben Ot ten von der heyden huſ frauwe Jt̄ Hannos c zobil j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄
der ſchuwurt v̲ Ruͤthe der wanchewer Jt̄ der ſmet v̲ Ruͤthe der wanchewer Jt̄ Kalbil iij Ruͤthen der wanchewer Jt̄ Kaufman
ix Ruͤthen der wanchewer Jt̄ Kūc ze hille j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Jekil j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Petir Thomas ix Ruͤthen
der wanchewer Jt̄ der leman ij hwͤben der wanchewer Jt̄ Nic ze witchendoͤrff ix Ruͤthen Ot tē von dˢ heydē huͤſfrauwe Jt̄
Heynne hille j̲ hwͤbe des richters Jndem dorff e Jt̄ Hannos woͤluil j hwͤbe der wanchewer Jt̄ Houpman ix Ruͤthen der ſychen
Jn dem ſ pit tal Jt̄ Heynne ſcheff er ix Ruͤthen der wanchewer Jt̄ Hānos albrecht j hwͤbe Ot tē von der heyden huͤſfrauwen
Jt̄ Heynne ſmet ix Ruͤthen der wanchewer Jt̄ Hannos houeknecht j̲ hwͤbe der wanchewer Jt̄ Petir Albrecht xviij Ruͤthen
ix Ruthen der wanchewer ix Ruͤthen der ſychen Jndem ſ pit tal Jt̄ der krec zem des richters indem dorff e Jt̄ dy moͤl der
wanchewer der Loͤz xxiiij der loͤz der hat inſynen Reynnen xxj hwͤben vnd iiij Ruͤthen vnd j garten Her Sander von hoͤberg
der hat xviij hwͤben vnd iiij Ruͤthen Hartuͤnk ymp=
F281-005v,13 nic z der hat do eyn vorwerk von iij̲ hwͤben vnd der garte iſt auch ſin dis ſint dyͤ namen der luͤthe zu
dem loͤze indem doͤrff e das gerichte daz iſt von xxj Ruͤthen Her ſander Jt̄ Kūc ze ſchultis j̲ hwͤbe Her ſander Jt̄ Rwͤle j hwͤbe
Her ſander Jt̄ Petir herdan j̲ hwͤbe Her ſander Jt̄ Henc zil ſchultis ij̲ hwͤbe Her ſander Jt̄ Niccil j hwͤbe Her ſander Jt̄ wyͤgant
j hwͤbe Her ſander Jt̄ Manit ſchultis j hwͤbe Her ſander Jt̄ Nic ze ſidilmans j hwͤbe Her ſander Jt̄ Nic ze ſchultis j hwͤbe Her
ſander Jt̄ Thomas derrehalz ij hwͤbe Her ſander Jt̄ Henſil peſeler j hwͤbe Her ſander Jt̄ Opec z ix Ruͤthen Her ſander Jt̄ dy
menc zelinne iij Ruͤthe Her ſander Jt̄ Henc zil wolf ix Ruͤthen Her ſander Gerwyk x Ruͤthen Her ſander Jt̄ Niccil newman ij̲
hwͤbe Her ſander Jt̄ ff ric ze ſchefer j hwͤbe Her ſander Jt̄ Hartuͤnk ympnic z iij̲ hwbe dem phluͤge Jt̄ der garte ympnic z Syrawͤ
xxvꝰ ffl emiſch guͤt daz doͤrff Syrawͤ das hat inſynen Reynnen xxxvij hwͤben Jt̄ dyͤ hirſchaft di hat iij hwͤben das gerichte das
iſt von ij hwͤben vnd iſt der hirſchaft vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag j ſchoͤk gᵒſchn̄ das leengut das iſt von ij hwͤben
vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tak j ſchoͤk gᵒſchn̄ das gotishuͤs zu Sarawͤ daz hat iij̲ hwͤbe der hirſchaft
capelle zu ſarawͤ of dem huͤſe dy hat ij hwͤben der kalent zu Sarawͤ der hat ix hwͤben Her Guͤnter zu dem Sagen der hat vj
hwͤben Wlich von c zechawͤ der hat iiij hwͤben Nic ze richters zu Sarawͤ der hat vij̲ hwͤbe Jtem Man ſal wiſſ n̄ das eyne ic zliche
hwͤbe gibt zu c zinſe zu ſenthe walꝑtag viij gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag viiij gᵒschn̄ vnd vor vaſnacht j huͤn vn̄ zu oſt irn
x eygir vnd gibt der hirſchaft zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ vn̄ j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l koͤrns vnd j ſcheffi l habirn
vnd j ſcheffi l habirn zu phlukhabirn Jtem Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft in dem zomere j kw wen man ſy haben
wil dis ſint dyͤ name der luͤthe zu Syraw indem doͤrff e das gerichte iſt von ij hwͤben der hirſchaft das leengut daz iſt von ij
hwͤben der hirſchaft Jt̄ Kethe wetewynne j̲ hwͤbe Her Guͤnters Jt̄ dyt terich polan j hwͤben Her Guͤnters Jt̄ Henc zil brene ij̲
hwͤbe j̲ hwͤbe der hirſchaft j hwbe des kalandis Jt̄ Henc zil ſlauͤwit j̲ hwͤbe des kalandis Jt̄ Henc zil c zoͤrn j hwͤbe des kalandis
Jt̄ Andris an dem ende j̲ hwͤbe des gotishuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Elſe wetewynne j̲ hwͤbe Nic ze richters Jt̄ Hertil ij̲ hwͤbe j hwbe
Nic ze richters j̲ hwͤbe wlichs Jt̄ Nic ze ſchultis j̲ hwͤbe des kalandis Jt̄ Henc zil kot te j̲ hwͤbe des kalandis Jt̄ Tenc z leman ij̲
hwͤbe j hwͤbe her Guͤnters j̲ hwͤbe des gotiſhuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Heynrich leman j hwͤbe des kalandis Jt̄ dyt terich albrecht ij
huͤben ij̲ hwͤbe des kalandis j̲ hwͤbe des gotishuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Pauwil Goͤſke j̲ hwͤbe des kalandis Jt̄ Alet wetewynne j hwͤbe
des kalandis Jt̄ waltir pyluſch j hwͤbe ij̲ Ruͤthe j̲ hwͤbe der hirſchaft j̲ hwͤbe wlichs ij̲ Ruͤthe Nic ze richters Jt̄ Clauwis ſchefte
j hwͤbe wlichs Jt̄ Niccil liſke ij̲ hwͤbe j̲ wlichs j hwbe des kalandis Jt̄ dyt terich an dem ende ij hwͤben j hwͤbe der hırͤſchaft j
hwͤbe her Gunters Jt̄ Petir ſcheft er j hwͤbe Her Gunters Jt̄ Lubiſch wtc zeſch ij̲ hwͤbe ij̲ Ruͤthe j̲ hwͤbe Her Gunters j̲ hwͤbe
der hirſchaft capellen j̲ hwͤbe Nic ze richters ij̲ Ruͤthe dez Gotishuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Lubiſch ſlauwͤit ij̲ hwͤbe j hwbe der hirſchaft
j̲ hwͤbe des kalandis Jt̄ Heynrichs kinder j hwͤbe wlichs Jt̄ Boguͤſch ij̲ hwͤbe Nic ze richters Jt̄ dyt terich wtc zeſch j hwͤbe v̲
Ruͤthe j̲ hwͤbe wlichs j̲ hwͤbe dˢ hirſchaft capellē v̲ Ruͤthe des gotishuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Herman clauwis ij̲ hwͤbe j hwͤbe Her
Guͤnters j̲ hwͤbe des gotishuͤs zu Sarawͤ Jt̄ Albrecht ij hwͤben j hwͤbe der hirſchaft capellen j hwͤbe Nic ze richters Jt̄ Pauwil
vorwerk viij̲ Ruͤthe Nic ze richters Gorkawͤ xxvjꝰ ffl emisch guͤt Gorkawͤ das dorff das hat inSynnen Reynnen xxv hwͤben vnd
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iſt vry mit allen genaden gegebn̄ zu ſenthe Segiſmūdis altir zu Sarawͤ indyͤ pharre Jtem das gerichte daz iſt von ij hwͤben
vnd daz leengut von ij hwͤben dis ſint dyͤ namē der luthe zu Gorkawͤ in dem doͤrff e Jt̄ der Richter ij hwͤben Jt̄ Clauwis ij̲
hwͤbe Jt̄ Geruſch wetewȳne v Ruͤthē Jt̄ Henc zil Grūt ij̲ hwͤbe Jt̄ Clauwis drogawͤ x Ruͤthen Jt̄ Pauwil an dem ende j hwͤbe
Jt̄ Manc ze wetewynne j hwͤbe Jt̄ Hānos boruͤſch ij̲ hwͤbe Jt̄ petir criſt an j̲ hwͤbe Jt̄ Woyte hwͤbe leengut Jt̄ Manc ze j̲ hwͤbe
leengut Jt̄ Kurc ze petir j̲ hwͤbe leengut Jt̄ Mathe c zeſchawͤ ij hwͤben Jt̄ Jacob hirte j̲ hwͤbe Jt̄ Mertin grite j hwͤbe Jt̄ Pec z
griten ſon j hwͤbe Jt̄ Lubak j̲ hwͤbe Jt̄ Pec z newman j hwͤbe Jt̄ Clauwis ff ric ze ij̲ hwͤbe Jt̄ Kunc ze petir ij̲ hwͤbe Jt̄ Hannos
leman j hwͤbe Jt̄ Clauwis mertin ij̲ hwͤbe Toͤlc z xxvijꝰ ffl emiſch guͤt der Tolc z der iſt vryͤ vnd ledik mit allem rechte vnd hat
xiiij hwͤben vnd der hat der Richter vij hwͤben vndir dem phluge vnd dy gemeȳne vij hwͤben dy hwͤbe di gibt des Jares xij
gᵒſchn̄ vnd vor vaſnacht iiij hūner vnd zu oſt irn xl eygˢ Petriſt orff en xxviijꝰ daz petirſt orff en daz iſt Niccil breſans kinder
vry vnd ledik mit allem rechte vn̲ hat xiiij flemiſche hwͤbē der Richter der hat iij hwͤben Man ſal wyſſ n̄ daz dyͤ huͤbe dy gibt
des Jares xiiij gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l korn vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xij eygir dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu dem
petirſt oͤrff en der Richter der hat iij hwͤben Jt̄ dyͤ wetewynne ij hwͤben Jt̄ der leman ij hwͤben Jt̄ Lubiſch ij hwben Jt̄ pauwil
j hwͤbe Jt̄ Lorenc ze j hwͤbe Jt̄ Clauwis molner ij hwͤben Jt̄ Hannos Jendelic z j hwͤbe Reynmit tendoͤrff xxixꝰ ffl emiſch guͤt
das doͤrff Reynmit tendorff daz hat xx hwͤben vnd iſt Arnoldis ſchonneychis mit allem rechte daz gerichte iſt von ij hwͤben
daz leengut von ij hwͤben vnd gibt dez Jares iij ſol⑩ gᵒſchn̄ der pharrer von dem c zachelin der hat do ij hwͤben Jtem Man
ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche gebuwir hwͤbe di gibt zu ſenthe walꝑgen tag v gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag viij gᵒſchn̄ vnd
ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht j hvͤn vnd zu oſt irn viij eygir vnd gibt nicht mer vnd hat iij garten di do beerbit ſint dis
ſint dyͤ namē zu Reynmit tendoͤrff un dem doͤrff e das gerichte iſt von ij hwͤben das leengutvon ij hwͤben Lubiſch ij hwͤben
Jt̄ Hānos wyndiſch ij hwͤben Jt̄ Bogen ij hwͤbe j̲ hwͤbe dez pharres zudē c zachelin Jt̄ Albrecht j hwͤbe Jt̄ der nyciſynne ij
hwͤbe Jt̄ Petir j hwͤbe dez pharres zu dem c zachelin Jt̄ Jane j hwbe Jt̄ Mertin j hwͤbe Jt̄ Jacob j hwͤbe Jt̄ pauwil j hwbe Jt̄
Jacob j hwͤbe Jt̄ Jacob von der kēmenic z j hwͤbe Nemaſkleba xxxꝰ ffl emiſch guͤt Nemaſkleba daz doͤrff daz hat xvj huͤben
vnd iſt ledik der hirſchaft vnd ij moͤln mit iiij Raden vnd der eyne der horburgynne dy andir der hirſchaft vnd gibt alle Jar
zu c zinſe zu ſenthe michils x gᵒſchn̄ das gerichte das iſt von ij hwͤben vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag xv gᵒſchn̄ of
der hˢren genade Jtem Man ſal wyſſ en das eyne ic zliche hwͤbe di c zinſt zu ſenthe michils tag v gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l habirn
vnd vor vaſnacht j hvͤn vn̄ zu oſt irn viij eygir Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere j ſchabc z wen man en
habn̄ wil Jt̄ No⑦ daz moͤlrat daz gibt zu mich⑩ zu bethe xij g⑤ dis ſint dyͤ namē der luthe zu Nemaſkleba indem doͤrff e
der Richter ij hwͤben Jt̄ Jacoͤb j hwͤbe Jt̄ Henc zil j hwbe Jt̄ Mitkoſkawa j hwͤbe Jt̄ Pauwil j hwͤbe Jt̄ Clauwis oſt ros j hwͤbe
Jt̄ Clauwis c zeſch j hwͤbe Jt̄ Clauwis lempke j hwͤbe Jt̄ Han̄os Jekil j hwͤbe Jt̄ Henc zil ſlank j hwͤbe Jt̄ Pec z drogroſſ j hwͤbe
Jt̄ Pec z Jekil j hwͤbe Jt̄ Petir grobuͤc z j hwͤbe Jt̄ Jacob loͤn j hwͤbe Jt̄ Pec z oſman j hwbe Grabawͤ xxiꝰ ffl emiſch guͤt Grabawͤ
daz doͤrff hat in ſynē Reynen xviij hwͤben vnd der iſt iiij hwͤben wuͤſt e vnd iſt ff ranc zko Sakis mit allem rechte das gerichte
iſt von ij hwben vnd daz leengut von ij hwͤben dis ſint dyͤ namen der luthe zu Grabaw indem doͤrff e der Richter ij hwben
Jt̄ der leman ij hwͤben Jt̄ Herman j hwͤbe Jt̄ clauwis j hwͤbe Jt̄ wynkeler j hwͤbe Jt̄ Heynne j hwͤbe Jt̄ do legin iiij hwben
wuͤſt e Jt̄ Henc zil j hwͤbe Jt̄ clauwis pynk j hwͤbe Jt̄ Krebis j hwͤbe Jt̄ phiff er j hwͤbe Jt̄ wic zelaw j hwͤbe Jt̄ Riſk e j hwͤbe
Schonneych xxxijꝰ das doͤrff Schonneych das hat inſynen Reȳnen xiij duͤc ze hwͤbe vnd j moͤl vnd j krec zem Jt̄ dy hirſchaft
dyͤ hat vij̲ hwͤbe vnd das gerichte hat j hwͤbe vnd iſt ledig der hirſchaft vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag j ſcho͗k gᵒſchn̄
Jtem der krec zem der iſt der hirſchaft ledik vnd gibt alle Jar zu ſenthe walꝑgen tag xij gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag
xij gᵒſchn̄ Jtem di moͤl dyͤ iſt ledik der hirſchaft vnd gibt alle uirtil Jares vj ſcheffi l kornes Jt̄ Auch iſt do eyne obirmoze
dy iſt auch der hirſchaft dy hat Petir Rudenik do gibt her von alle Jar zu ſenthe michils tag iiij hūner Jtem Tyme von
ſchonneychis ſoͤne di habn̄ vj̲ hwͤbe mit dem c zinſe Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche huͤbe dyͤ gibt des Jares zu c zinſe
zu walꝑgen tag ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn vnd ij ſcheffi l weys vn̄ ij ſcheffi l kornes vn̄ ij ſchef-fil habirn
vnd der hirſchaft zu bethe zu ſenthe michils tag xij groſchn̄ vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn
vnd ij ſcheffi l phukhabirn Auch gibt di hwͤbe ir c zinſhˢren vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xx eygir Jtem Auch gibt
di gemeynne der hirſchaft in dem zomere ij ſchabc ze wen man ſy habn̄ wil J̄ Man ſal wyſſ n̄ daz daz gerichte daz gibt
der hirſchaft zu oſt irn j ſchok eygˢ dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Schonneych in dem doͤrff e das gerichte iſt von j hwͤben
der hirſchaft Jt̄ Hannos ſchultis j hwͤbe der ſchonneycher Jt̄ Pec z koͤne ix Ruͤthen der ſchonneycher Jt̄ Jende j hwͤbe der
ſchonneycher Jt̄ Petir Rudeke j hwͤbe vn̄ j obirſchar der hirſchaft Jt̄ Petir dreſſ cher j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Hannos c zeſchan
j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Petir ſchultis j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Mertin c zeſchan j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Kūnot ſchultis j hwͤbe
der hirſchaft Jt̄ Clauwis vorwerk j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Andris ſchultis j hwͤbe der ſchonneycher Jt̄ Heynne Goſke xiiij̲
Ruͤthe der ſchonneycher Jt̄ Guͤnter Goſke xiiij̲ Ruͤthe viij̲ Ruͤthe der ſchonneycher j̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ der krec zem der
hirſchaft Jt̄ dyͤ moͤl der hirſchaft Breſt awͤ xxxijꝰ duͤc z guͤt das doͤrff breſt awͤ daz hat xvij̲ hwͤben vn̄ v̲ Ruͤthe das gerichte das
iſt von eyner hwͤben vnd iſt ledik klobıgͤ vnd dy moͤl vnd der krec zem vnd iiij garten vnd iij hwͤben vnd vj̲ Ruͤthe ſint auch
ſyn Jtem kluc z der hat j hwͤbe woͤlf der hat iiij hwͤben vnd xj Ruͤthen kraͤnche der hat iij hwͤben Jtem Man ſal wiſſ en das
eyne ic zliche hwͤbe dy gibt des Jares zu ſenthe walꝑgen ix gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l weys
vnd ij ſcheffi l kornes vnd ij ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xl eygir Jtem der hirſchaft zu ſenthe
michils tag alle Jar xij gᵒſchn̄ vnd ij ſcheffi l gerſt e vnd ij ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l habirn vnd zu phlughabirn ij ſcheffi l
Auch gibt dy gemeynne indem zomere der hirſchaft ij ſchabc ze wen man ſi habn̄ wil Jt̄ Tyc ze kluͤc z der hat j hwbe vnder
dem phluge di hat bethe gegebn̄ Jt̄ Tyc ze klobik der hat iij̲ hwͤbe vnder dem phluge vnd der hat j̲ hwͤbe bethe gegebn̄ Jt̄ di
moͤl dy c zinſt alle Jar Hannos hubener zu Sarawͤ xx ſcheffi l kornes dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu breſt awͤ indem doͤrff e Jt̄ der
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Richter j hwͤbe Clobigs Jt̄ Jane ſchultis ix Ruͤthen Clobigs Jt̄ Jacob ſchultis ix Ruͤthen Clobigs Jt̄ Jacob ſchultis iij Ruthē
obirſchaͤrn kluͤc z Jt̄ Hannos houͤpman ix Ruͤthen Clobigis Jt̄ Petir molner ij̲ hwͤbe woͤlf Jt̄ Pec z matis xj̲ Ruͤthe Clobigis
Jt̄ Petir kremer viij Ruͤthen woͤlf Jt̄ Clauwis Cadelenc z j̲ hwͤbe woͤlf Jt̄ Hannos Jendil j̲ hwͤbe woͤlf Jt̄ Clauwis blaguſch j
hwͤbe j̲ hwͤbe woͤlf j̲ hwͤbe Kraͤnchis Jt̄ Mertin houpman j̲ hwͤbe Kraͤnchis Jt̄ Hannos heynneke j hwͤbe Kraͤnchis Jt̄ Hwͤbe
krec zemer ix Ruͤthen Kraͤnchis Jt̄ Ot te kromer iij Ruͤthen Kraͤnchis Jt̄ Petir michil ix Ruͤthen Kluͤc z Jt̄ Heync zke ix Ruͤthen
woͤlf Jt̄ Henc zil ſchultis iij Ruͤthen klobigis Jt̄ Petir ſchoͤc ze j̲ hwͤbe woͤlf Jt̄ j obirſchaͤr Clobigis Jt̄ der krec zemer Clobigis
Jt̄ dyͤ moͤl Clobigis Jt̄ dyͤ garten Clobigis Pic zkawͤ xxxiiijꝰ das doͤrff pic zkawͤ daz hat inſynnen Reyͤnnē xxviij̲ hwͤben Jt̄ daz
gerichte das iſt von ij hwͤben vnd iſt ledig heyndans vnd vic zes ic zlichis is iſ halp vnd hat j hwͤbe vnd dy moͤl dy moͤl dorin
dynē heyndan von Gruͤnēbˢg der hat iij̲ hwͤbe vnder dem phluͤge vnd hat xiiij hwͤben dy em dynen Kuͤnc ze vilc z der hat
viij hwͤben Jtem Man ſal wyſſ n̄ das eyne ic zliche hwͤbe di gibt zu ſenthe walꝑgen tak vij gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag
vij gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l habirn vnd vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn xij eygir vnd gibt der hirſchaft
zu ſenthe michils tag iij gᵒſchn̄ vnd j̲ ſcheffi l gerſt e vnd j̲ ſcheffi l kornes vnd j̲ ſcheffi l habirn vnd j̲ ſcheffi l phlukhabirn
Jt̄ Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere ij ſchabc ze wen man ſi habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu
pic zkawͤ indem doͤrff e der richter ij hwͤben j hwͤbe heyndans j hwͤbe vilc z Jt̄ Matis lange j hwͤbe Heyndans Jt̄ Kurc ze niccil
j hwͤbe Heyndans Jt̄ Clauwis lodewigis ſon j hwͤbe Heyndans Jt̄ Henc zil wyͤs petir j hwͤbe Heyndans Jt̄ Kuͤrc ze matis j
hwͤbe Heyndans Jt̄ Genc z Richart j hwͤbe Heyndans Jt̄ Clauwis des alden ſchultis ſon j hwͤbe dez richters indem doͤrff e Jt̄
Jane j hwͤbe Heyndans Jt̄ Boguͤſch j hwͤbe Heyndans Jt̄ Niccil hynkilman j hwͤbe Heyndans Jt̄ Pauwil j hwͤbe Heyndans Jt̄
Petir krec zemer j hwͤbe vilc z Jt̄ Niccil krec zemer j hwͤbe vilc z Jt̄ Jacob puͤne j hwͤbe vilc z Jt̄ Niccil koͤſmar j hwͤbe vilc z Jt̄
Heyndan iij̲ hwbe vndir dem phluͤge Jt̄ Clauwis ludiſc zen j hwͤbe heyndans Jt̄ Henc zil gorkawͤ j hwͤbe heyndans Jt̄ Niccil
Jendil j hwͤbe vilc z Jt̄ Genc z clauwis j hwͤbe heyndans Jt̄ woyte ij̲ hwͤbe vilc z Jt̄ Clauwis Genc z ij̲ hwͤbe vilc z Jt̄ dyͤ moͤl
des Richters indem doͤrff e Lobiſchen xxxvꝰ das doͤrff lobiſchen daz hat in ſynē Reynnē x ffl emiſche hwͤben vnd iſt ganc z
ledik der hirſchaft daz gerichte das iſt von ij hwͤben vnd gibt der hırͤſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag zu ſynˢ phlege iij
ſchillinge gᵒſchn̄ vnd di andirn hwͤben dez gibt dyͤ hwͤbe zu ſenthe walꝑgen tag v gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag v gᵒſchn̄
vnd vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn viij eygir vnd gibt zu bethe zu ſenthe michils tag dy hwͤbe iij gᵒſchn̄ vnd j̲ ſcheffi l
kornes vn̄ j̲ ſcheffi l habirn Auch gibt dy gemeynne indem zomere j ſchabc z wē mā demn habn̄ wil dis ſint dyͤ namēder
luͤthe zu dem lobiſchen indem doͤrff e das gerichte das iſt von ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ der Richter j hwͤbe gebuͤwir gut
der hirſchaft Jt̄ Hannos j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Meruſke j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Clauwis ff ryſt e j hwͤbe der hirſchaft Jt̄
Henc zil katherin ij hwben der hirſchaft Jt̄ Clauwis j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Jane j hwͤbe der hirſchaft Jeriſt oͤrff xxxvjꝰ das
doͤrff Jeriſt oͤrff daz hat in ſynen Reynnē xij̲ hwͤbe duͤc zes guͤtes dyt terich breſan der hat das gerichte vn̄ iſt von ij̲ hwͤben vnd
iſt ledig ſin vnd hat dorzu iiij hwͤben vnd iij Ruͤthen Manke breſans dy hat iiij̲ hwͤbe Jt̄ Kūne breſans di hat ij hwͤben vnd
iij Ruͤthen Auch gibt dy gemeynne indem zomere eynen ſchabc z dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Jeriſt oͤrff indem doͤrff e das
gerichte das iſt von ij̲ hwͤben dyt terichis Jt̄ der ſwarc ze Jane j hwͤbe j̲ hwͤbe Manken j̲ hwͤbe Kuͤnnen Jt̄ Hylinc z j hwͤbe j̲
hwͤbe Kuͤnnen j̲ hwͤbe dit terichs Jt̄ Mathey j hwͤbe j̲ hwbe dit terichs j̲ hwͤbe Kūnen Jt̄ dy wylhelmȳne ix Ruthen Kūnen Jt̄
Lubiſch xv Ruthen dyt terichis Jt̄ Andris j̲ hwͤbe dyt terichis Jt̄ Legelawͤ j hwͤbe dyt terichis Jt̄ ſwarc ze clauwis j̲ Manken Jt̄
dyͤ pauwilinne j hwͤbe Manken Jt̄ ſwarc ze niccil j hwͤbe Manken Jt̄ Hˢman wyndiſch j hwͤbe j̲ hwͤbe Manken j̲ hwͤbe kūnen
Jt̄ dy moͤl di hat ij redir dyt terichs Jt̄ j garten Golyͤnxxxvijꝰ ffl emiſch guͤt das doͤrff Golin das hat in ſynen Reynnē xxx hwͤbē
daz gerichte daz iſt von ij hwͤben j hwͤbe kūnen breſans j̲ hwͤbe dyt terichs breſans j̲ hwͤbe c zyſchen Juͤden vnde der dryer iſt 
iz ledik das leengut das iſt von ij hwͤben vnd iſt kūnen breſans vnd hat iij hwͤben vnder dem phluge vnd vij hwͤben dy ir
dynen Jtem dyt terichs breſans der hat ix hwͤben vnd der hwͤbē hat der richter eyne di gehort zu dem gerichte vnd iſt vryͤ
Cziſche Juͤde der hat ix̲ hwͤbe vnd gehort j̲ hwͤbe zu dem gerichte Auch ſint aldo ij garten No⑦ dy hube dy gibt zu bethe
iiij g⑤ iij virtil kornes iij virtil habir Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere eyne kwͤ wen man ſy habn̄ wil
dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Golin Jn dem doͤrff e das gerichte daz iſt von ij hwͤben j̲ hwͤbe dyt terichis j̲ hwͤbe Cziſchen
j hwͤbe Kūnen breſans das leenguͤt von ij hwͤben Kūnen breſans Jt̄ Heynnec z j hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Kūc ze hannos
ij̲ hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Biſke hannos j hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Henc zil helc zic z j hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Henc zil
ſchroter j hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ des ſmedis ſon ij hwͤben Cziſchen Juͤden Jt̄ Jende j̲ hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Heynnec z j
hwͤbe Cziſchen Juͤden Jt̄ Hannos c zeſchan j̲ hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Clauwis myloͤſch j̲ hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Lorenc ze j
hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Mertin koluſke j hwͤbe Kūnen breſans Jtem Andris ſchilling j hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Jane clauwis
j hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Lubiſch dorryng j hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Hannos ſchoreys j̲ hwͤbe dyt terichs breſans Jt̄ woyte j
hwͤbe dyt terichs breſans Jt̄ Jende j hwͤbe dyt terichs breſans Jt̄ Kupac z ij hwͤben dyt terichs breſans Jt̄ Pauwil bogat j̲ hwͤbe
dyt terichs breſans Jt̄ Petir ij hwͤben j hwben dyt terichs breſans j hwͤbe Kūnen breſans Jt̄ Henc zil j̲ hwͤbe dyt terichis breſans
Jt̄ Schefter j hwͤbe dyt terichis breſans Gruͤnehaͤlc zin xxxviijꝰ ffl emiſch guͤt das gruͤnehalc zin daz doͤrff daz hat in ſynne
Reynnē xij hwͤben vnd der iſt iiij hwͤben wuͤſt e vnd iſt her Salgaſt ledik mit allen rechten Miirſt oͤrff xxxix ffl emiſch guͤt
daz doͤrff miirſt oͤrff daz hat in ſynnē Reynnen xij hwͤbe vnd iſt ganc z ledig der hirſchaft daz gerichte daz iſt von ij hwͤben
vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tak daz leenguͤt das iſt j hwͤbe vnd dynē in das gerichte vnd ij garten dy
dynen auch in daz gerichte Jt̄ Man ſal wyſſ n̄ daz do nach ſint ix hwͤben vnd dez gibt eyne ic zliche hwͤbe der hirſchaft alle
jar zu ſenthe michils tag v gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l hohe vnd vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn x eygir vnd dy gemeȳne dyͤ
gibt der hırͤſchaft inder vaſt en eyn virtil haͤmff vnd eyn virtil herze wen man is haben wil dis ſint dyͤ namen der luͤthe
zu Miirſt oͤrff indem doͤrff e das gerichte daz iſt von ij hwͤben der hirſchaft das leengut von j hwͤben des richters indem
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doͤrff e Jt̄ Mertin Jeſke j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Clauwis Jeſke j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Geuatter henc zil j hwͤbe der hirſchaft
Jt̄ Mertin ſoͤrſil j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Mertin j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Heynne Jeſke j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Kethe mertin
ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Petir j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ ij garten des richter indem doͤrff e Bertilſt oͤrff xlꝰ duͤc z guͤt daz doͤrff 
bertils toͤrff daz hat in ſynnē Reynnē viiij hwͤben vnd x̲ Ruͤthe vnd iſt dyt terichis von breſans mit allem rechte Jtem Man ſal
wyſſ n̄ daz di hwͤbe dez Jares nicht mer gibt wen xij gᵒſchn̄ vnd j uirtil hˢze vnd j uirtil haͤmff vnd ij hūner vor vaſnacht dis
ſint dyͤ namē der luͤthe zu bertils toͤrff indem doͤrff e der Richter j hwͤbe Jt̄ Henc zil phiff er xj̲ Ruthe Nic ze ſchultis j hwͤbe
Clauwis an dem ende j hwͤbe dyͤ wetewynne xv Ruͤthē Albrecht Syrawͤ j hwͤbe Clauwis luͤben j hwͤbe Mertin an dem ende
j hwbe Petir malik viij Ruthē Jtem j garthe Roͤſt oͤk xljꝰ das doͤrff Roſt ok daz hat in ſynnē Reynnē x hwͤben vnd iſt ledik
der hirſchaft daz gerichte daz iſt von ij hwͤben vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag der hirſchaft j ſchoͤk gᵒſchn̄ vnd hat
eyne moͤl dy dorin dynet Jtem Man ſal wiſſ n̄ das eyne ic zliche hwͤbe di gibt zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l
koͤrn vnd j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l habir vnd j ſcheffi l phlukhabir vnd vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn x eygir Jtem
man ſal wyſſ n̄ daz do ſint iij hwͤben dyͤ gebn̄ hoͤnig c zins zu Jeme c zinſe der dovor beſchrebn̄ ſt et Jvͤ dy hwͤbe dy gibt vndir
den dryen dyͤ gibt zu ſenthe michils taͤk eyn virtil hoͤnigis von eyme eymer hoͤnigis Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft
ī dem zomere j ſchabc z wen man den habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Roͤſt ok indem doͤrff e der Richter ij hwͤben
dyt terich Syrawͤ j hwͤbe Pec z Ponyke j hwͤbe Heynrich Jachende ſon j hwͤbe Myͤſelawͤ ij̲ h[…]be Jeniſch picken ſoͤn j hwͤbe
Janen ſone j hwͤbe Andris Pickē ſon j hwͤbe Jt̄ Jane Andris j hwͤbe dyͤ moͤl des richters indem doͤrff e Wic zen xlijꝰ ffl emiſch
guͤt das doͤrff wic zen daz hat inſynen Reynnen xx hwͤben daz iſt ganc z der hirſchaft ledig an ij̲ hwͤbe dy ſint dyt te=
F281-005v,14 richs breſans mit allem rechte daz gerichte das iſt von ij hwͤbe vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe
michils tag j ſchoͤk gᵒſchn̄ daz leenguͤt daz iſt von iij̲ hwͤbe daz gibt auch alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tag j
ſchoͤk gᵒſchn̄ Jtem Man ſal wyſſ n̄ das eyne ic zliche hwͤbe di gibt zu ſenthe michils tag zu c zinſe xiij̲ gᵒſchn̄ vnd vj gᵒͨhn̄ zu
bethe vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l phlughabir vnd j ſcheffi l wilthabirn vnd
vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn x eygir Jtem Auch ſal man wyſſ n̄ daz do ſint vj hwͤben di c zinſen ſundirlichn̄ zu Jeme
c zinſe der vor beſchrebn̄ iſt Ju dy hwͤbe j ſcheffi l kornes zu waltkorne kethe lubiſchinne von j hwͤben j ſcheffi l kornes
Jacob newman von j̲ hwͤbe j̲ ſcheffi l kornes ff ric ze kotey vō j̲ hwͤben ij ſcheffi l kornes Schiban von j̲ hwͤben iij virtil kornes
Clauwis broͤc z von j̲ hwͤben iij uirtil kornes Jende Goſke j̲ hwͤben j̲ ſcheffi l kornes henc zil kic z von j̲ hwͤben j̲ ſchef=
F281-005v,15 fil kornes Jtem dyͤ moͤl dyͤ c zinſit der hirſchaft zu ſenthe michilos tak xx Sariſche phhenȳge vnd
dyt terich breſan x Sariſche phennȳge vnd gibt zu bethe von dem rade dez Jares xij gᵒſchn̄ Jtem do ſint v garten dy der
hirſchaft c zīſen der ij des richters inden doͤrff e di c zinſen dez Jares vnd dyͤ andirn iij dy c zinſen dez Jares Jn der garte
iij̲ gᵒſchn̄ Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere j kwͤ wen man ſy habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu
wic zen indem doͤrff e das gerichte daz iſt von ij hwͤben der hirſchaft das leengut daz iſt von iij̲ hwͤben der hirſchaft Jt̄ Jacob
newman ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ ff ric ze kotey ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Mertin apel ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Schyban ij̲
hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Henc zil kic z ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Jende goͤſke ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Miſſ elik j̲ hwͤbe der hirſchaft
Jt̄ Kethe ludiſinne ij̲ hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Andris ſuir j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ woyte ij hwͤben j hwͤbe der hirſchaft j hwͤbe
dyt terichis breſans Jt̄ Clauwis broͤc z j̲ hwͤbe dyt terichis breſans Goſt eſchawͤ xliijꝰ ffl emiſch gut das doͤrff Goſt eſchawͤ daz
hat in ſynen Reynnē xv hwͤben vnd iſt ganc z her Solgaſt mit dem c zinſe vnd di hirſchaft di hat daz obirſt e daz gerichte
daz iſt von ij hwͤben vnd iſt ledig hˢ Solgaſt vnd daz leengut von j hwͤbe vnd iſt auch ſyn ledig Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz di
andirn hwͤben Jv dyͤ hwͤbe c zinſet von Rechte vnd von aldirs her von wͤz ſac zūge dez gutis zu ſenthe walꝑgen tag v gᵒſchn̄
vn̄ dez hat her ſolgaſt den c zinſ geſteygit mit v gᵒſchn̄ daz di hwͤbe muͤz gebn̄ x gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag ſi von
rechte xij gᵒſchn̄ vnd vor vaſnacht j hvͤn vnd zu oſt irn x eygir Jtem vnd eyne ic zliche hwͤbe di gibt der hirſchaft zu ſenthe
michils tag vj gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l phlukhabirn Jtem Auch
gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere eynē ſchabc z wen man den habn̄ wil Auch gibt dy gemeynne des Jares der
hirſchaft j maldir habir zu waulthabir dis ſint dy namē der luͤthe zu Goſt eſchawͤ indem doͤrff e das gerichte iſt von ij hwͤben
Jt̄ daz leengut von j hwben Jt̄ Henc zil ſebir j hwͤbe Jt̄ Henc zil bwͤdiſch j hwͤbe Jt̄ Jacob mylkē ſon j hwͤbe Jt̄ Clauwis kaliſke
ij hwͤben Jt̄ Mertin klibit j hwbe Jt̄ Henc zil prybic z j hwbe Jt̄ Semiſch j̲ hwͤbe Jt̄ Niccil ſchreyer j hwͤbe Jt̄ Niccil clauwis
ſon j hwͤbe Jt̄ Andris ſebirs ſon j hwͤbe Jt̄ der Alde ſebir j̲ hwͤbe Jt̄ Petir koſelic z j̲ hwͤbe Jt̄ Luͤc ze wetewynne j̲ hwͤbe Jt̄
do ſint ij garten Ruͤdenyk xliiijꝰ ffl emiſch guͤt das doͤrff Ruͤdenyk daz hat in ſynen Reynnē xiiij hwͤben dyͤ hirſchaft di hat
v hwͤben vnd der gehort ij hwͤben zu dem gerichte vnd iſt ledig der hirſchaft vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag iij
ſchillinge gᵒſchn̄ Wlich von c zeſchawͤ der hat viij hwͤben mit dem c zinſe Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe di gibt
alle Jar zu ſenthe mich⑩ vnd vor vaſnacht j hvͤn vn̄ vn̄ zu oſt irn x eygir vnd gibt der hirſchaft zu bethe zu ſenthe michils
tag vj gᵒſchn vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l phlukhabirn Jt̄ Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft
in dem zomere eynen Schabc z wen man den habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Ruͤdenik indem doͤrff e das gerichte
daz iſt von ij hwͤben der hirſchaft Jt̄ Lubiſch Jeſke j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Clauwis Scyͤrat j hwͤbe der hirſchaft Jt̄ Mertin
j hwͤbe des Richters indem doͤrff e Jt̄ Pauwil j hwͤbe wlichs Jt̄ Ot te j̲ hwͤbe wlichs Jt̄ Heynne j̲ hwͤbe wlichs Jt̄ Heynne
leman j hwͤbe wlichs Jt̄ Matis j hwͤbe wlichs Jt̄ Clauwis pomit te j hwͤbe wlichs Jt̄ Hannos Goſt iſch ſon j̲ hwͤbe wlichs Jt̄
Clauwis haſe j̲ hwͤbe wlichs Jt̄ Clauwis mac zel j hwͤbe wlichs Jt̄ Jane Jagede j hwͤbe wlichs Jt̄ Heynrich Jeſken ſon j hwͤbe
der hirſchaͤft Sabelat xlvꝰ ffl emiſch guͤt das doͤrff Sabelat daz hat in ſynnen Reynen xxx hwͤben vnd gehort zu dem altir der
zu Sarawͤ inder dreſe=
F281-005v,16 kāmer ſt et vnd iſt vryͤ vnd ledig dorzu gegeben von der hırͤſchaft vnd der pharrer zu Sarawͤ hat das
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leen von dem altir das gerichte das iſt von ij hwͤben vnd gibt dez Jares j̲ ſex⑦ gᵒſchn̄ do ſint ij leengut von iiij hwͤben dez
gehoͤrt j leengut zu dem gerichte vnd vn̄gibt dez Jares lvj gᵒſchn̄ Jtem vnd eyne ic zliche gebuwir hwͤbe di gibt des Jares
xx gᵒſchn̄ Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft des Jares ij maldir habirn zu waulthabir dis ſint dyͤ namē der luthe zu
Sabelat indem doͤrff e das gerichte daz iſt von ij hwͤben dy ij leenguͤther di ſint von iiij hwͤben Jt̄ Mertin kobal j hwͤbe Luc ze
wetewynne j hwͤbe Jt̄ Mykene j hwͤbe dyt terich j hwͤbe Jt̄ Jacob j hwͤbe Wtc zeſch j hwͤbe Jt̄ Henc zil j hwͤbe Mertenynne
wetewynne j hwͤbe Jt̄ Clauwis j hwͤbe Heynnich j hwͤbe Jt̄ Matis j hwͤbe Pec z wetewynne j hwͤbe Jt̄ Tornawͤ j hwͤbe Hānos
vorſ preche j hwͤbe Jt̄ Hannos j hwͤbe Heync zil j hwͤbe Jt̄ Woyke j hwͤbe Kethe j hwͤbe Jt̄ bwͤle j hwͤbe Jacob dyt terichs hwͤbe
Jt̄ Andris j hwͤbe Thomas wetewynne j hwͤbe Jt̄ Hannos ſchroter j hwͤbe dyͤ alde Richterȳne j hwͤbe Legelawͤ xlvjꝰ ffl emiſch
guͤt daz doͤrff legelawͤ daz hat in ſynen Reynnen x hwben vnd iſt ledig der hirſchaft kryͤbawͤ xlvijꝰ ffl emiſch guͤt das doͤrff dyͤ
krybawͤ daz hat in ſynē Reynnē x̲ hwͤbe vnd iſt ledig der hirſchaft Makrawͤ xlviijꝰ ffl emiſch guͤt das doͤrff Makrawͤ daz hat in
ſynē Reynnen xvj hwͤben vnd iſt ff ric zen von der heyde mit dem c zinſe vnd dy hırͤſchaft di hat das obirſt e No⑦ xiiij hubē
di gebn̄ zu mich⑩ di hube ij g⑤ vnd eyn ſcheffi l habir dis ſint dy namē der luͤthe zu makrawͤ indem doͤrff e das gerichte
das iſt von ij hwͤben vnd ſt et zu genaden mit dem c zinſe Jt̄ Mertin j hwͤbe belach j hwͤbe Lorenc ze j hwͤbe hanke lobiſt ri j
hwͤbe Jt̄ Henc zil Rywalde j hwͤbe Jacob Janē ſon j hwͤbe Jt̄ Matis j hwͤbe Jacob von malewic z j hwͤbe Jt̄ Jane j hwͤbe Thomas
j hwͤbe Lorēc ze Janē ſon j hwͤbe Matis Janē ſon j hwͤbe Lubaſch j hwͤbe Pec z c zirkawͤ j hwͤbe Jt̄ Man ſal wiſſ n̄ daz eyne
ic zliche hwͤbe dy gibt der hirſchaft zu ſenthe michils tag zu bethe ij gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l habirn Koͤc zim xlix ffl emiſch gut
das doͤrff koͤc zim daz hat in ſynē Reynnē x hubē vnd iſt ff ric zen von der heyde mit dem c zinſe vnd dy hirſchaft dy hat daz
obirſt e No⑦ viij hubē dy gebn̄ zu mich⑩ di hube ij g⑤ vnd j ſcheffi l habir Czeſchawͤ l ffl emiſch guͤt das doͤrff di c zeſchawͤ
daz hat in ſynē Reynnē xv̲ hwͤbe daz gerichte daz iſt der hirſchaft vnd iſt von ij hwben vnd ſt et mit ſyner phlege zu der
hˢren genade ff rederich von wedebach der hat x̲ hwbe Arnoldis kinder von dem Seltawͤ di habn̄ iij hwͤben dis ſint dyͤ namē
der luͤthe zu der c zeſchawͤ indem doͤrff e daz gerichte daz iſt von ij hwͤben der hirſchaft Jacob wetewynne ij̲ hwͤbe Arnoldis
kinder Jenden ij̲ hwͤben ij̲ hwͤbe Arnoldis kinder j̲ hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Hannos Nuͤſken ſon ij̲ hwͤbe ff rederichs
wedebach Jt̄ Clauwis ij hwben ff rederichs wedebach Pauwil ij̲ hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Glenwit ij̲ hwͤbe ff rederichs
wedebach dy Richtere ij̲ hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Picke j hwͤbe ff rederichs wedebach Jtem Man ſal wiſſ n̄ daz daz doͤrff 
lyt vor vj hwͤbe an der bethe of der hirſchaft genade vnd gibt dy hwͤbe vj gᵒſchn̄ vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l gerſt e
vn̄ j ſcheffi l habirn Belendoͤrff liꝰ ffl emiſch guͤt daz doͤrff belendoͤrff das hat in ſynen Reynnē xviij hwͤben An daz vorwerk
vnd hat eyn kirchleen daz iſt des pharrers zu Sarawͤ vnd daz doͤrff daz iſt ganc z Henc zils von Rodenbuͤrg mit allem rechte
vn̄ hat ix garten daz gerichte das iſt von ij hwben vnd ſt et zu genaden mit ſyner phlege daz leengut iſt von ij hwͤben vnd
gibt alle Jar zu ſenthe michils tag j ſchoͤk gᵒſchn̄ der pharrer der hat ij̲ hwbe vndir dem phluge dis ſint dyͤ namē der luthe
zu belendoͤrff indem doͤrff e daz gerichte iſt von ij hwͤbē daz leengut vō ij hwͤben henc zil bi dē vyͤwege j hwͤbe Henc zil j
hwͤbe Mertin j hwͤbe Hˢmā j hwͤbe Lorenc ze j hwͤbe Riſke j hwͤbe Andris j hwͤbe Jūge ryſke j hwͤbe Hˢmā j hwͤbe brūgiſch
j hwͤbe Krōmenawͤ j hwͤbe Jeiede j̲hwͤbe Andirs hollūpe j hwͤbe der pharrer vnder dem phluge ij̲ hwͤbe daz doͤrff dyͤ dobrawͤ
daz hat in ſynē Reynnē xiij hwͤben dy do c zinſen daz gerichte daz iſt von iij hwͤben vnd alle Jar gibt is zu ſenthe michils tag
j ſchoͤk gᵒſchn̄ of der hirſchaft genade daz leengut daz iſt von iij̲ huben vnd gibt alle Jar der hirſchaft zu ſenthe michils tag
ij̲ ſchok gᵒſchn̄ zu ſynˢ phlege Jt̄ eyne ic zliche hwͤbe dy do c zinshaft ig iſt dy gibt alle zu ſenthe walꝑgen tag vij gᵒſchn̄ vnd
zu ſenthe michils tag ix gᵒſchn̄ vnd vor vaſnacht j huͤn vnd zu oſt irn xv eygir vnd gibt zu bethe alle Jar zu ſenthe michils
tag vj gᵒſchn̲ vnd j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l phlukhabirn Jtem Auch gibt dyͤ
gemeynne der hirſchaft zu dem wyͤt dynge ix hūner vnd ix uirtil habirn vnd xviij Sarische phennȳge vnd dem richtere iiij
hūner iiij uirtil habirn viij Sariſche phennȳge Jtem Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft indem zomere j kwͤ wen man ſi
habn̄ wil Jtem Auch ſynt do iiij garten vnd dez gibt eyn ic zlich garthe der hirſchaft zu ſenthe michils tag j gᵒſchen vnd j
hvͤn dis ſint dy namē der luͤthe zu der dobrawͤ in dem aldē doͤrff e daz gerichte daz iſt von iij hwben das leenguͤt Heync ze
koͤler j hwͤbe Jeſke ij̲ hwͤbe Alde Jeſke j hwͤbe Petir dirſke j hwͤbe Lubiſlawͤ j hwͤbe Petir leman j hwͤbe Mertin woyke j hwͤbe
woyke j hwͤbe Petir Jeſke ij̲ hwͤbe Petir lubiſch j hwͤbe Hannos koͤſilman ij hwͤben das neuwe doͤrff zu der dobrawͤ das nedir
dorff zu der dobrawͤ daz hat xij hwben vnd iſt auch ledig der hirſchaft Jtem Man ſal wiſſ en daz eyne ic zliche huͤbe in dem
nedirn doͤrff e di gibt alle Jar zu ſenthe walꝑgen tak vj gᵒſchn̄ vn̄ zu ſenthe michils tag vj gᵒſchn̄ vnd nicht mer dis ſint
dyͤ namē der luͤthe indem nedirn doͤrff e zu dˢ dobrawͤ Luͤc ze wetewȳne j hwͤbe beniche wetewȳne j hwͤbe Mertin ſchefte j
hwͤbe hˢman ſmet j hwͤbe hˢman lynkfuͤs j hwͤbe Lubiſchlaw j hwͤbe woyte j hwͤbe Petir Jeske j hwͤbe Petir luͤbiſch j hwͤbe
alde Jeſke j hwͤbe Petir dirſke j hwͤbe Petir uogil j hwͤbe Jeſewyn liijꝰ ffl emiſch guͤt daz doͤrff Jeſewyn daz hat inſynē Reynnē
xij hwͤbē vnd j garten vnd iſt ff rederichs von wedebach mit allē rechte daz gerichte das iſt von ij hwͤben vnd ſt et zu genaden
mit ſyner phlege dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu dem Jeſewyn indē doͤrff e das gerichte das iſt von ij hwͤben Niccil j hwͤbe
Heynnich ij hwͤben Pec z ij hwͤben Clauwis j hwͤbe Albrecht ij hwͤben Pec ziſch j hwͤbe Pec z c zegenhoͤrn j māſ⑧ Nyſmenawͤ
liiijꝰ ffl emisch guͤt daz daz doͤrff nyſmenawͤ daz hat inſynen Reynnen xviij hwͤbe vnd der gehort ij hwͤben zu dem gerichte
vnd iſt ledig Arnoldis kinder von dem ſeltawͤ vnd habn̄ dorzu j hwͤbe vnder dem phluͤge di hat bethe der hirſchaft gegebn̄
vn̄ der c zins iſt ir geweſt vnd han ſi wz gekauft vnd habn̄ ij̲ huͤbe dy en dynet mit dem c zinſe ff rederich von wedebach der
hat xiiij̲ hwͤbe mit dem c zinſe Jtem Man ſal wiſſ en daz eyne ic zliche hwͤbe dy c zinſet alle Jar zu ſenthe walꝑgen tag viij
gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag xij̲ gᵒſchn̄ vn̄ j̲ ſcheffi l kornes vnd vor vaſnacht ij hūner vnd zu oſt irn xv eygir vnd iiij
Sariſche phennȳge des Jares zu dynkphennȳge vnd gibt der hirſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag dy hwͤbe vj gᵒſchn̄ vnd
j ſcheffi l kornes vnd j ſcheffi l gerſt e vnd j ſcheffi l habirn vnd j ſcheffi l phluͤkhabirn Auch gibt dy gemeynne der hirſchaft
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indē zomere ij ſchabc ze wen man den habn̄ wil dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu nyſmenawͤ indem doͤrff e das gerichte iſt von
ij hwͤben Arnoldis kinder Jt̄ Hannos ſchultis j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Clauwis walter j hwͤbe ff rederichs wedebach
Jt̄ Karis albrecht j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Albrecht ſchultis j hwͤbe j̲ hwͤbe ff rederichs wedebach j̲ hwͤbe Arnoldis
kinder Jt̄ han̄os lynde j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Henc zil gryſemā j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Clauwis lynden
ſone j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Kethe wetewynne j hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Pauwil vogil j hwͤbe ff rederichs
wedebach Jt̄ Heynne goſmir j hwͤbe Arnoldis kinder Jt̄ Heynrich ſchultis ij̲ hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Clauwis wodit ij̲
hwͤbe ff rederichs wedebach Jt̄ Stanke ij hwͤben ff rederichs wedebach Man ſal wiſſ n̄ daz zu gelogawͤ Jndem lande vnd zu der
Steynawͤ Jn dem lande Jn den c zwen landen do hat dyͤ hirſchaft inne iij doͤrff er der lyt ij zu gelogawͤ vnd j zu der ſt eynawͤ
Herndoͤrff lvꝰ zu gelogawͤ Jndē lande daz doͤrff herndoͤrff daz hat Jnſynen Reynnē lij hwͤben daz doͤrff hat eyn kirſchleen
daz iſt ledig dˢ hirſchaft vnd der pharrer der hat ij hwͤben vnder dem phluͤge daz gerichte daz iſt von iij hwͤben vnd iſt vryͤ
vnd iſt ledig der hirſchaft vnd der krec zem der dorvor vor lyͤt der dynet dorin dyͤ hirſchaft xxȷ̄ hwͤbe vnd vz dē hvben hat
dy wlicynne des Jares j̲ maͤrk vnd her nicclaus der arc zt v maͤrk vnd daz gotishus zu hˢndorff vj gᵒſchn̄ Her wit tils vet tirn
dyͤ habn̄ vj̲ hwͤbe vnd iſt māgut Her ff renc zil der Tvͤmherre der hat j hwͤbe dyͤ vicarien di habn̄ ij hwͤben vnd eyn altir der
iſt zu gelogawͤ vf dem tvͤme der hat j hwͤbe di vir hwͤben dy ſint gewedymt Jt̄ man ſal wiſſ n̄ daz dyͤ hwͤben dy do benant
ſint dez gibt eyne ic zliche hwͤbe dez Jares zu ſenthe walꝑgen tag j̲ polnnyſche mark vnd zu ſenthe michils tag j polnnyſche
mark vnd zu vaſnacht j polnnyſche mark Jt̄ dyͤ wlicynne dyͤ hat ij hwͤben vndir dem phluge vnd iſt mangut Jtem do ſint xv
hwͤben daz do leen
F281-005v,17 gut iſt vnd di c zinſen ſuͤndirlichen Henlyn brants tat der hat iiij hwͤben leenguͤtis do gibt her von
der hirſchaft alleJar ij̲ polnnyſche mark of vaſnacht vnd ij̲ polnnyſche mark of ſenthe michils tag Nic ze pharrer der hat ij
hwͤben leenguͤtis do gibt her von der hirſchaft alle Jar zu ſenthe walꝑgen tag xvj ſchoͤt dy machn̄ xxxij gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe
michils tag xvj ſchoͤt vnd j par ſchoͤner hazen vnd zu vaſnacht xvj ſchoͤt gᵒſchn̄ Niccil Rerer der hat iij hwͤben leengutis vnd
do
F281-005v,18 von gibt her der hirſchaft alle Jar zu ſenthe michils tag das drit te teyl von eyme phūde pheffi rs
gewegn̄ nach poln=
F281-005v,19 niſchem gewichte Semeke der hat eyne hwͤbe do gibt her von alle Jar der hirſchaft zu ſenthe walꝑgen
tak xvj gᵒſchn̄ vnd zu ſenthe michils tag xvj gᵒſchn̄ vnd daz ſechſt e teyl von eyme phūde pheffi rs gewegn̄ nach polnnyſchē
gewichte vnd zu vaſnacht xvj gᵒſ gᵒſchn̄ Petir Jerat der hat ij̲ hwͤbe leengutis do gibt her von alle Jar der zu ſenthe michils
tag j virtil von eyme phūde pheff ers gewegn̄ nach polnnyſchem gewichte Henlyn wyͤgant der hat ij hwͤben leenguͤtes vnd
dyͤ ſint vryͤ Jtem do ſint ij krec zeme der j der dyͤnet den heyligen der andir Jn daz gerichte Jtem do ſint iij moͤln ij moͤln
indem dorff e di drit te vor dem dorff e Jtem do ſint xxiij̲ gaͤrthe vnd der dynet eyner der hirſchaft alle Jar zu ſenthe michils
tag mit viij huͤnnern Jt̄ j garthe der gibt dez Jars der hirſchaft xxiiij gᵒſ zu ſenthe mich⑩ tag dis ſint dyͤ namē der luͤthe
zu hˢndorff indem doͤrff e daz gerichte daz iſt von iij hwͤben vnd iſt vryͤ Jt̄ Pec z tyle j hwͤbe Hentratynne j hwͤbe Jacob
Roſennak j hwͤbe Nicclaus herwig ij̲ hwͤbe Han̄os modil j hwͤbe Nicclaus heſener j̲ hwͤbe Jt̄ Kūc ze krac zmā j̲ hwͤbe Petir
Paſt irnak ij̲ hwͤbe Petirman j hwͤbe Hannos ſcheff er j hwͤbe Han̄ꝰ Rakowic z j hwͤbe Han̄os wegehoubt j̲ hwͤbe Nic ze Jekil j̲
hwͤbe Han̄os berechthener j hwͤbe Petir ſoͤmmer j hwͤbe Pauwil bogȳne ſon ij hwͤben domickinne j hwͤbe Nic ze Sunter ij̲
hwͤben Petir belach j hwͤbe Heync ze ſwynniche j hwͤbe Heȳc ze wyͤgant j̲ hwͤbe di hwͤben c zinſen der hirſchaft Jt̄ Henc zil
ſchuler j hwͤbe Her wit tils uet tirn Jt̄ Han̄os kadilhoͤf j hwͤbe Her wit tils uet tirn Jt̄ Petirman j hwͤbe Her wit tils uet tirn Jt̄
Nic ze weyſe j̲ hwͤbe Her wit tils uet tirn Jt̄ Petir tyͤle ij hwͤben Her wit tils uet tirn Jt̄ Meynhart j̲ hwͤbe der vickarien Jt̄ Staſke
j̲ hwͤbe der vickarien Nic ze Rerer j hwͤbe der vickarien Jt̄ Staſke j hwͤbe Her ff renc zils dez tūherren Jt̄ das leenguͤt Henlyn
brants tat iiij hwͤben Nic ze pharrer ij hwͤben Niccil Rerer iij hwͤben Semeke j hwͤbe Petir Jerat ij̲ hwͤbe Heynrich luckart
ij̲ hwͤbe henlyn wygant ij hwͤben Gramſchic z lvjꝰ zu gelogawͤ Jndem lande das dorff Granſchic z das hat inſynē Reynnē l
hwͤben dyͤ hirſchaf di hat xxxvj hwͤben daz gerichte das iſt von iiij hwͤben vnd iſt vryͤ der hirſchaft vnd hat eyne moͤl vnd j
krec zem vnd ec zliche garten dy dorin dynen dyͤ wlic zynne dyͤ hat iiij hwͤben dyͤ methe
F281-005v,20 burger zu gelogawͤ dyͤ habn̄ iiij hwͤben Jtem vnd hat ij moͤln di eyne dy dynet indas gerichte vnd dyͤ
andir der hirſchaft vnd gibt alle Jar zu ſenthe michils tag j̲ halbe polnnyſche mark gᵒſchn̄ Jtem daz doͤrff daz hat xxxiij̲
garthen dyͤ do beerbit ſint Jtem daz doͤrff daz hat eyn kirchleen vnd iſt vry der hırͤſchaft der pharrer der hat ij hwͤben
vndir dem phluge Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz eyne ic zliche hwͤbe dy do c zinſhaͤftig iſt dy gibt alle Jar ſenthe walꝑgen tak j̲
polnnyſche mark vnd zu ſenthe michils tag j̲ polnnyſche mark gᵒſchn̄ vnd viij ſcheffi l weyſe vnd viij ſcheffi l kornes vnd
viij ſcheffi l habirn vnd zu vaſnacht j̲ polnnyſche maͤrk gᵒſchn̄ dis ſint dyͤ namē der luͤthe zu Graͤmſchic z indem doͤrff e das
gerichte daz iſt von iiij hwͤben vnd iſt vry walter Rabene ij hwͤben Han̄os opec z ij̲ hwͤbe han̄os knobelawͤ iij uirtil Mykene
c zeſnaw j uˢtil henc zil buerer j hwͤben Groſe walter j hwͤbe Pec z Golic z iij uirtil Jacob tyc zen j hwͤbe claus dˢ michillinne j
hwͤbe Michil marburg ij hwͤben Mikene Golic z vij uirtil Mikene Rogis iij̲ hwͤbe Mikene ſtankē ſon ȷ̄ hwͤbe Pec z waltir ij̲
hwͤbe Nic ze bwͤerer ij̲ hwͤbe Michil waltir j hwͤbe Mikene kale iij uirtil ff ranken ȷ̄ hwͤbe Gelucken j hwͤbe Raken j uirtil
Petir wolnyk j̲ hwͤbe Han̄ꝰ ebirſbach j hwͤbe Tyc ze kale j̲ hwͤbe Bartuſch j uirtil Hānos mec zen j̲ hwͤbe heync zen v uirtil
Hānꝰ bwͤrer j hwͤbe Heynrich opec z ij hwͤben Mertin c zeſchenic z j hwͤbe heync ze bwherer j hwͤbe Jacob c zeſchenic z iij uirtil
Michil Rogis iij uirtil Nicclaus Jerat j̲ hwͤbe Kūne Rūderȳne j uirtil Nic ze koſen v uirtil Petir kale v uirtil dyͤ vor beſchrebn̄
hwͤben dy c zinſen der hırͤſchaft der Richter j hwͤbe Jacob Jeſke j hwͤbe der kac zken ſon j̲ hwͤbe Jacob c zeſchenic z j̲ hwͤbe
Michil Rodiſch j hwͤbe daz iſt burger gut Mikene kale j uirtil Mikene ſt anken ſon j̲ hwͤbe der loſken ſon iij uirtil Petir
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wolnig j uirtil woyten iij uirtil ff ranken j̲ hwͤbe Jacob mec zen j̲ hwͤbe der Alden mec zen j̲ hwͤbe das ſint der wligynnen
hwͤben Kryſchawͤ lvijꝰ daz lyt byͤ der Steynawͤ daz doͤrff kryſchawͤ daz hat inſynē Reynnē xxiij̲ hwͤbē daz gerichte das iſt von
iij hwͤben vnd iſt vryͤ vnd hat ij̲ hwͤbe vnd xj̲ garten dy dorin dynen vnd daz ganc ze dorff iſt der Rakewic zer mit allem
rechte alleyne dy moͤl di iſt ot te von paſkewic z Auch ſint aldo xvj garten dy do beerbit ſint vnd der dynet xj̲ indaz gerichte
Jtem Man ſal wyſſ n̄ daz eyne ic z
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